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meier® Magazin / Redaktion 

Früher war mehr Lametta –  
die Weihnachts- und Adventstrends fürs eigene Zuhause 
 

Draußen wird es nasskalt und stürmisch, die ersten Fröste kündigen sich an und man verbringt gerne mehr Zeit in 
den eigenen vier Wänden. Ein gemütlich-kuscheliges Nest wünschen sich die meisten von uns. Aber was so in den 
Wohnzimmern blinkt und funkelt, das hat sich im Laufe der Jahre geändert und auch die Advents- und Weihnachts-
trends haben sich dem allgemeinen Zeitgeist angepasst. 
 
Die meier Redakteurin Anja Albrecht hat sich in Vorbereitung auf diesen 
Artikel einem kleinen Selbsttest unterworfen: Wann ist eigentlich der 
richtige Zeitpunkt gekommen, um auf „Dekomodus“ umzuschalten? 
Schon klar, eine üppige Deko-Orgie oder unkontrolliertes Glitzerstaub 
werfen ist nicht jedermanns Sache, aber dennoch gibt es ihn, den eige-
nen, persönlichen Punkt, ab wann es sich richtig anfühlt, die ersten  
Dekoelemente im Wohnumfeld zu platzieren. 
 
Winterzaubermärkte und DIY-Portale geben den Impuls –  
der Schnitt der Gartenhecke ebenso 
 
Pinterest & Co mischen etwa im Oktober den Push-up Nachrichten krea-
tive Vorschläge für Faltsterne, Strickmuster, Lebkuchenrezepte und erste 
Geschenkideen bei. Der im Spätherbst nötige Heckenschnitt liefert grü-
nes Bastelmaterial in Hülle und Fülle, die Abende vor dem Fernseher oder 
am Kamin werden länger und dann flattern auch noch die ersten Termine 
von vorweihnachtlichen Märkten ins Haus. Das bedeutet: Die richtige 
Zeit ist genau JETZT. 
 
Mit der Häkelnadel werden in der spontanen Euphorie aus Wollresten 
vom vergangenen Jahr ein paar Sterne und Tannenbäumchen gefertigt, 
die als erste Boten ins Fenster gehängt werden. Ein zackiger Drahtstern 
wird mit Thuja-Abfällen vom Heckenschnitt, mit ein paar Tannenzapfen 
und einer Lichterkette für die Haustüre geschmückt und die leeren  
Blumenschalen auf Terrasse und Balkon bekommen mit geschnittenen 
Zweigen und Ästen aus dem Garten ihr Winteroutfit. Plötzlich stellt sich 
Adventsstimmung ein, der öde Novemberblues weicht einem anderen, 
viel schöneren Gefühl. 
 
Der Bummel über den Winterzaubermarkt auf Schloss Weißenstein am 
Martiniwochenende verschaffte eine erste Ahnung davon, was sich an 
Dekotrends in dieser Saison durchsetzen wird. Viele Naturmaterialien  
wie Filz, Holz, Wolle, Ton, Felle, Wurzeln und getrocknete Samenkapseln 
zeigen, wo es in Sachen Weihnachtsdeko hingeht. 

Wir forschen weiter nach und sprechen mit Christina Dauchenbeck, einer 
der drei Geschäftsführerinnen des Familienbetriebes „Gartencenter  
Dauchenbeck“ in Fürth-Atzenhof. 
 
Sie bestätigt unsere Vermutung:  
Naturmaterialien liegen absolut im Trend – in vielen Ecken ihrer  
Weihnachtswelt sind Farben nur akzentuiert eingesetzt. 
 
Holz- und Naturtöne übernehmen die Führung, alles wirkt warm, einla-
dend und gemütlich. Die Menschen kaufen – so verrät uns die Dauchen-
beck-Deko-Spezialistin Tanja Drummer – lieber wohnliche Accessoires 
und weniger bunte Glitzerfigürchen. Im Trend liegt alles, was länger in 
der Wohnung stehen bleiben kann oder wieder verwendet wird – auch 
über Weihnachten hinaus. „Das ist nachhaltiger und passt auch mehr zu 
unserer Basis als Floristikunternehmen“, schwärmt Christina Dauchen-
beck. 
 
In der Advents- und Weihnachtszeit pilgern in die Gartenwelt Dauchen-
beck nach Atzenhof rund 8.000 Kunden wöchentlich. Menschen, die sich 
von schönen Gestaltungsideen verzaubern lassen, die Gestecke, Pflanzen 
und Kränze in guter Floristenqualität erstehen möchten oder die sich  
einfach auf ein Pläuschchen im Gartenwelt-Café niederlassen. 
 
Im Jahr 2018 eröffnete, neben dem Haupthaus in Atzenhof, auch eine 
„Gartenwelt Dauchenbeck“ in Stein-Oberweiherbuch mit vergleich -
barem Sortiment.  
 
„Unsere Weihnachtswerkstatt ist aber hier“, sagt uns Christina  
Dauchenbeck über den Standort am Fürther Hafen. „Denn hier haben 
wir die passenden Räumlichkeiten, wie Werkstätten, Lager und Gewächs-
häuser, die wir nutzen. Der Standort Stein wird bei Bedarf auch mehrfach 
täglich von uns beliefert. So sind die Kränze und Gestecke immer frisch, 
denn wir fertigen selbst und bringen das ganze Können unseres Floris-
tenhandwerks, viel Herz und kreatives Geschick mit ein.“  8 Seite 6 

1) Adventskränze und unzählige  
Dekoideen, Dauchenbeck 
 

2) Naturtöne wirken, Dauchenbeck 
 

3) Mattes Schwarz mit Gold setzt sich 
in den Wohnaccessoires durch, 
Dauchenbeck

4) Schöne Wohnaccessoires für ein 
gemütliches Zuhause, Blumen Schwarz  
 

5) Töpferwaren und Lichtobjekte,  
Aussteller bei Blumen Schwarz 
 

6) Weihnachtliches Rot ist nie aus  
der Mode, Blumen Schwarz

1)

4)

5)
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Weitere Infos online

<  ePaper  |  PDF   

www.meier-magazin.de/lesen 

Alle Ausgaben online

Hinter dem neuen meier Icon finden Sie  
die Adresse der (dem Artikel zugeordneten) 
meier Landingpage, auf der Sie Infos,  
Kontaktdaten und alle weitere Inhalte der  
jeweiligen Quelle (z.B. Verein) finden.  
Weitere Infos zur meier Landingpage unter:  
www.meier-magazin.de/landingpage 
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36    Wandern & Radeln 
38    Heimat, Brauchtum, G’schicht’n 
42    Senioren heute 
46    Handwerk(skunst) 
48    Garten-Saison 2023 
50    tierische Seite 
53    Umweltschutz & Nachhaltigkeit 
56    Bürgerinformationen Wendelstein 
58    Bürgerinformationen Nbg. Süd 
59    Kirchen, Trauer & Erinnerung 
64    Kleinanzeigen 
65    Stellenmarkt & Ausbildung 
66    Immobilien

Liebe   Leserinnen und Leser, 

die Temperaturen sinken, die Weihnachtsbeleuchtungen erstrahlen, die  
Adventsausstellungen unserer Gärtnereien und Floristen haben uns in die  
vorweihnachtliche Gefühlswert entführt…  

Sind Sie etwa immer noch nicht in Weihnachtsstimmung? Dann blättern Sie 
gleich durch die folgenden Seiten: 
 

Unsere Weihnachtsredaktion 

Haben Sie schon für die Adventszeit dekoriert? Unsere Redakteurin, Anja  
Albrecht, gibt Ihnen im nebenstehenden Artikel einige Anregungen, wann und 
wie Sie für festliche Stimmung in Ihrem Zuhause sorgen können. 

Ab Seite 13 kündigen wir Weihnachtsmärkte und andere vorweihnachtliche  
Veranstaltungen an. Auch im Veranstaltungskalender ab Seite 20 finden Sie noch 
einige Adventsmärkte, Benefizkonzerte und das traditionelle Weihnachtskonzert 
des Landkreises Roth, das in diesem Jahr in Schwanstetten stattfindet. 

Belohnen Sie die vielen engagierten Menschen mit Ihrem Besuch, lassen Sie sich 
unterhalten, verzaubern, verköstigen und nutzen Sie die Märkte auch für Ihre 
Weihnachtseinkäufe. Für unsere Vereine und Gruppierungen sind diese Märkte 
eine wichtige Unterstützung. 
 

Präsent-Boutique – regionale Geschenke 

Ab Seite 8 finden Sie die Präsent-Boutique mit einigen Anregungen für ganz  
besondere Präsente aus der Region. 

Wir freuen uns auch schon darauf, zum Weihnachts-Shopping loszuziehen, die 
schöne Stimmung unserer Orte aufzusaugen und uns bei den Einzelhändlern  
inspirieren und persönlich beraten zu lassen. Gerade bei Geschenken ist es uns 
wichtig, dass ein Umtausch oder auch Ergänzungskäufe einfach möglich sind 
und wir für Service- und Beratungsfragen auf einen Händler vor Ort verweisen 
können. 
 

Adventskalender-Rätsel mit tollen Preisen ! 

Beim Wendelsteiner Adventskalender-Rätsel können Sie ein tolles E-Bike,  
ein top-modernes Tablet oder eine Apple SmartWatch gewinnen. Außerdem 
macht die Teilnahme sicher auch Spaß!  

Auf Seite 27 finden Sie alle Infos. 
 

Erscheinungstermine 2024 
Damit Sie optimal planen können, legen wir die Erscheinungstermine ja immer 
für ein Jahr im Voraus fest. Die Termine für 2024 finden Sie schon jetzt unter  
www.meier-magazin.de/erscheinungstermine2024 
 

Ausbildung 2024 
Die Vorbereitungen für die Ausbildungsbörsen in Roth, Hilpoltstein und  
Wendelstein laufen bereits. Interessierte können sich immer aktuell informieren 
unter www.meier-ausbildung.de 
 

Stöbern Sie weiter auf meier-magazin.de 
Auf meier-magazin.de finden Sie alle Beiträge aus dem meier Magazin. Neben 
den ganz aktuellen Informationen finden Sie online zum Beispiel auch vorherige 
Meldungen zu einem Thema oder weitere Artikel und Termine eines Vereins. 

Auf den „Landingpages“ der Vereine, Einrichtungen, Kommunen, Parteien,  
Initiativen und Unternehmen finden Sie alle Inhalte inklusive Kontaktdaten und 
Social Media Links. Zu den Landingpages gelangen Sie über das Verzeichnis,  
den jeweiligen Artikel oder direkt über die unter dem Artikel angegebene  
meier-Adresse. 
 

 

Wir wünschen Ihnen eine genussvolle, entspannte 
Adventszeit und viel Spaß mit dieser Ausgabe ! 
 

Ihre Herausgeber 
                 Angela und Markus Streck

meier_dez23.qxp_Layout 1  21.11.23  20:00  Seite 3



4

© Stefan Körber - Fotolia.com 
© Thaut Images - Fotolia.com 
©  rolafoto / stock.adobe.com 
© W. Zikas - Fotolia.com 

<  Bildquellen      
Titelbild:  Nürnberger Christkind 2023 © THOMAS LANGER  

© Ilona / stock.adobe.com 
© Joachim - Fotolia.com 
© chinatiger - Fotolia.com 
© VTT Studio / stock.adobe.com 

Bürgerbeteiligung bei der Aufstellung  
von B- und F-Plänen – eine Einführung 

Weihnachtskonzert der Rother Stadtmusik  
und des Juniororchesters

 
Lichterführung im Münster, Heilsbronn 

<  Werbeberatung / Anzeigenannahme    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. 
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich. 

Markus Streck 
09129 / 289 551  mail@meier-magazin.de 
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.  

 

<  Redaktion / Nicht kommerzielle Inhalte  
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein.  
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion ! 

Angela Streck  09129 / 289 552  redaktion@meier-magazin.de    
Anja Albrecht  a.albrecht@meier-magazin.de

<  meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift   
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag 
Angela und Markus Streck GbR 
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®
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urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Politik & Bürger-Infos 

Nürnberg Süd 
34    FU/CSU:  Lebensmittelretten / Begegnungscafe 
40    Bürgerverein Kornburg: Hauptversammlung 
53    BI P53 Kornburg-Worzeldorf Netzentgelte steigen  
         auf ein neues Allzeithoch 
54    Bürger- & Geschichtsv. Reichelsd. Keller: Radrennbahn  
         Reichelsdorfer Keller: Es ist nicht zu spät! 
54    Dix:  Zusammenhalt in schwierigen Zeiten 
55    ÖDP:  Landtagswahl & Reg. Einkaufsführer 
55    Grüne: Studierende als VAG-Fahrer:innen

Bürgerverein Kornburg berichtet  
von der Hauptversammlung

Politik & Bürger-Infos 

Wendelstein 
38    Wendelsteiner Urgestein wird 80 Jahre alt 
39    Markt der Partnerstädte 
39    Kunst im Heimathaus, Wendelstein 
55    BI Reichswald bleibt: Ausblick 
55    Gründung einer Bürgerinitiative „Lebens- 
        wertes Röthenbach b. St. W.“ 
56     Bürgermeister Werner Langhans informiert 
57    Grüne: Aus dem Marktgemeinderat 
57    Grüne: Bürgerbeteiligung bei der Aufstellung  
        von B- und F-Plänen – eine Einführung 
52     BDS:  Wendelsteiner Adventskalender-Rätsel

 
Konzert im Lichterglanz, Wendelstein, S 21 

Regional 

59    Kirchliche Termine  
         & Familienanzeigen 

64    Kleinanzeigen 

65    Stellenmarkt & Ausbildung 

66    Immobilien

 

Vorweihnachtliche Termine 
14    Hilpoltsteiner Weihnachtsmarkt 
15    Wendelsteiner Weihnachtsmarkt 
15    Weihnachtszauber auf Schloss Sorg 
16    Schwabacher Weihnachtsmarkt 
17    Schwabach glänzt 
17    Heilsbronner Weihnachtsmarkt 
18    Adventsmarkt im Eichwasen 
18    Kornburger Weihnachtsmarkt 
18    Wintermarkt an der Villa-Flaire 
19    Thomasmarkt, Schwanstetten 
19    Rednitzhembacher Adventsmarkt 

Vorweihnachtliche Termine 
24    Lichterführung im Münster, Heilsbronn 
25    Benefiz: Adventskonzert, Pyrbaum 
25    Stimmungsvolles Weihnachtskonzert 
         des Landkreises Roth, Schwanstetten 
26    Weihnachtskonzerte, Roth & Schwabach 
45    Benefiz: »Gemeinsam statt einsam« am  
        Heiligen Abend in Schwabach 
59    Benefiz: Lassen Sie Wünsche wahr werden! 
61    „Lebendiger Adventskalender“, Rednitzh. 
61    Fränkische Weihnacht, Leerstetten

Vorweihnachtliche Termine 
20    Adventsbasar, Waldorfschule Wendelst. 
20    AWO Advents-Flohmarkt, Katzwang 
20    Hirtengang, Herpersdorf 
21    Konzert im Lichterglanz, Wendelstein 
22    Der „andere Advent”, Katzwang 
23    Weihnachtskonzert, Stadtorchester Roth 
23    Schwabacher Gospelchor  
24    Weihnachts-Brass-Konzert, Kornburg 
24    Weihnachtskonzert, Herpersdorf 
24    Festliche Musik, Schwabach 
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< Erscheinungstermine   <  Redaktionsschluss               
c  16. Dezember                                     06. Dezember 

c  27. Januar 2024                                 17. Januar 2024 

c  24. Februar 2024                              14. Februar 2024 

Alle Erscheinungstermine 2024:   
www.meier-magazin.de/termine2024 

< Infos zu Redaktionsschluss & Themen                   
www.meier-magazin.de/newsletter

<  Auflage rund 29.000    
•  ALLE Haushalte in 
Markt Wendelstein mit Ortsteilen, 
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen, 
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth, 
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg, 
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang, 
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller. 

•  über 900 Auslagestellen 
im o.g. Gebiet und Feucht,     
Mimberg, Schwarzenbruck, 
Ochenbruck, Rummelsberg, 
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

»Gemeinsam statt einsam« am  
Heiligen Abend in Schwabach

St. Martin in der AWO Kindertagesstätte 
 „Kunterbunt“ Katzwang

Verbreitung & Mediadaten®

<  Die meier Region  
Alle Infos zum meier® Magazin                    
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

 
Tiere suchen ein Zuhause – Dino

Wir sind Mitglied im BNW. 
 
Weitere Infos: 
www.bnw-bundesverband.de

Junge Lesende 
29    Sport im Fokus: Rückblick auf die Woche  
        der Gesundheit und Nachhaltigkeit 
55    Grüne: Studierende als VAG-Fahrer:innen 

Garten, Natur, Tiere 
48    LBV: Vogelfutter selbst herstellen 
49    BUND: Heckenpflege, bitte naturverträglich! 
50    Therapiehunde: Fröhliche Waunacht überall 
51    Tiere suchen ein Zuhause 
51    Adventskaffee im Tierheim Feucht 
44    Tierhilfe Franken: „Wünsch-Dir-Was”-  
         Weihnachtsbäume

Tipps, Infos, Engagement 
27    Wendelsteiner Adventskalender-Rätsel 
28    Winterreifenpflicht: Das gilt im Ausland 
28    Führerscheinumtausch (1965er-1970er) 
34    Lebensmittelretten mit Begegnungscafe 
38    Schuhsammelaktion, Schwanstetten 
46    Trend: Recyceltes Plastik im Bad 
47    Repair-Café Nürnberger Süden  
56    Kleidertreff in der Waldhalle, Wendelstein 
66    Immobilien: Wie viel Haus kann ich mir  
         leisten?

  
„Das kalte Herz“, Nürnberg

Kunst & Kultur 
20    Veranstaltungskalender 
20    Theater rote Bühne, Nürnberg 
21    Stadtmusical „Das kalte Herz“, Nürnberg 
22    Nürnberger Symphoniker 
24    Kulturfabrik, Roth 
25    16. Kunstausstellung, Schwanstetten 
26    Jegelscheune, Wendelstein 
27    7. Symphonisches Konzert  
39    Kunst im Heimathaus, Wendelstein

Gesundheit & Senioren 

38    Wendelsteiner Urgestein wird 80 Jahre alt 
42    Hilfe für Trauernde 
42    SeniorenBeirat Schwanstetten 
43    VdK Kornburg-Worzeldorf 
44    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
45    Seniorenbeauftragte Wendelstein 
45    AWO-Mehrgenerationenhaus, Wendelstein 
45    Benefiz: »Gemeinsam statt einsam« am  
        Heiligen Abend in Schwabach 
59    Kirchliche Termine

Eltern & Kinder 
20    Adventsbasar, Waldorfschule Wendelst. 
20    AWO Advents-Flohmarkt, Katzwang 
27    Wendelsteiner Adventskalender-Rätsel 
30    Grundschule Schwanst. ist Umweltschule 
30    St. Martin in den Kindertagesstätten 
31    Bericht: „Adventure Hike“ der Pfadfinder 
32    Krabbelgruppe in Kleinschwarzenlohe 
32    RC Herp: Mountainbike Kindertraining 
32    Kinder-Ausstattungs-Tausch-Zentrale, SC 
32    FC Wst. 2017: Das Mädchenmobil kommt 
33     „Sternsinger 2024“ in Schwanstetten

Rückblick auf die Woche der Gesundheit und  
Nachhaltigkeit im Gymnasium Wendelstein
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Die Dauchenbeck-Farbwelt in den Adventswochen überrascht neben 
dem klassischen Rot mit zwei deutlichen Trends. Zu den holzigen Natur-
tönen werden Elemente in mattem schwarz-gold kombiniert oder man 
wählt die kühlere Variante in grünen Salbeitönen mit Silber. Und auch 
das Rosa ist erwachsen geworden, da sind sich Christina Dauchenbeck 
und Tanja Drummer einig. Unter der Bezeichnung „Blush“ verbirgt sich 
ein sanftes, pudriges Rosé, das aktuell gerne mit „Senf“ kombiniert wird. 
 
Der Renner ist alljährlich auch der Weihnachtsstern. 
 
Die Pflanze, die aus den Wohnzimmern in der Weihnachtszeit kaum  
wegzudenken ist. In der Gartenwelt Dauchenbeck werden sie selbst  
angebaut. „Das sieht man unseren Pflanzen an“, ist sich die Geschäfts -
führerin des Familienunternehmens sicher. „Im Anbau der Weihnachts-
sterne haben wir im Laufe der Jahre viel dazu gelernt. Wir düngen  
mittlerweile mit Multikraft-Mikroorganismen, die einen positiven Einfluss 
auf das Wachstum haben.“ So sind die Dauchenbeck Weihnachtssterne 
robuster und kräftiger gewachsen als andere Pflanzen, unter anderem 
auch, weil die sensiblen Pflanzen keinen weiten Transport oder größere 
Temperaturunterschiede überstehen mussten.  
 
Im November stehen in der Gartenwelt Dauchenbeck traditionell zwei 
verkaufsoffene Adventswochenenden ins Haus, die Vorbereitungen hier-
für begannen schon nach den Sommerferien. Neben vielen Dekoideen 
sind diese Termine echte Events mit Programm für die ganze Familie. „Fa-
milie können wir, denn auch wir sind Familie“, eine Parallele, die Christina 
Dauchenbeck im Hinblick auf ihre eigene Unternehmenskultur zieht.  
 
Der Weihnachtsmarathon bei Dauchenbeck geht in diesem Jahr bis zum 
23.12. um 20 Uhr. Danach ist Schluss, der 24.12. ist ein Sonntag und die 
Verkaufsräume bleiben geschlossen. 
 
Von Silvester bis Heildreikönig gibt es dann noch einen Abverkauf mit 
20%iger Rabattierung und dann verschwindet die ganze wunderbare 
Weihnachtswelt im Lager bis zum nächsten Jahr, wenn es im Sommer 24 
wieder in die Vorbereitung geht. 

Advents- und Weihnachtsdeko mit Herz sowie selbst gezüchtete  
Blütenpracht, das bietet auch Blumen Schwarz in Schwabach. 
 
Wir besuchen das Ehepaar Schwarz zur Eröffnung der großen Advents-
ausstellung in Schwabach, in der Limbacher Straße. Bis kurz vor Eröff-
nung der Ausstellung wird gerückt, gefegt und die letzten Etiketten an-
gebracht. Im engagierten Team hat jeder seine Aufgaben und alles klappt 
wie am Schnürchen. Pünktlich um 17 Uhr ist am Freitag, 17.11. alles an 
seinem Platz. Gerade richtig, denn draußen warten schon etliche Kunden, 
die – wie an Heiligabend zur Bescherung –  staunend, mit großen Augen 
den Laden und die Treibhausflächen erkunden möchten. Und es gibt 
wahrlich viel zu sehen. Alles ist liebevoll und warmherzig dekoriert. 
 
Zwischen den üppig beladenen Regalen, Flächen und Schränken  
mit schönen Gestecken und Accessoires von Blumen Schwarz haben 
neunzehn Aussteller ihre Stände aufgebaut. 
 
Zwischen Dekowichteln, Tannenzweigen und leuchtenden Sternen fin-
det der Besucher unendlich viele Geschenkideen von Töpferwaren, krea-
tiven Leuchten, selbst gemachten Marmeladen, Holzarbeiten, liebevollen 
Papierverpackungen, Essigfläschchen, Selbstgestricktem, Häkeltierchen, 
Schmuck, Steinen, handgearbeiteten Taschen aus recycelten Verpackun-
gen – alles Unikate. 
 
Wir sprechen mit Annette Schwarz, Inhaberin und Floristmeisterin, und 
fragen sie nach den aktuellen Weihnachtstrends. Sie nimmt sich trotz  
Eröffnungsstress und einem vorangegangenen, kräftezehrenden Vorbe-
reitungsmarathon gerne die Zeit und zeigt uns, was ihre persönlichen 
Highlights sind. Auch die Dekoexpertin aus Schwabach spricht von mat-
tem Schwarz mit Goldakzenten, von dezenten, natürlichen Grüntönen 
und üppig eingesetzten Naturmaterialien und genauso hier bei Blumen 
Schwarz rückt immer wieder ein weihnachtliches Rot und der trendige 
Senfton in den schön arrangierten Gebinden in den Vordergrund. 
 
„Naturtöne und Nachhaltigkeit sind uns wichtig und wir achten schon 
beim Einkauf der Waren zu Anfang des Jahres darauf, möglichst bei den 
Anbietern im Großhandel zu bestellen, die nachhaltige Produkte im  
Sortiment führen. Wenn es nach mir geht, würde ich ausschließlich nach-
haltig einkaufen, aber die Hersteller stellen sich erst langsam auf diesen 
Trend ein und man muss schon noch gut auswählen,“ verrät uns Annette 
Schwarz im Gespräch. 
 
„Neunzehn Aussteller begleiten uns in diesem Jahr bei unserer  
Adventsveranstaltung“ 
 
Darauf ist die Unternehmerin stolz, denn hierin zeigt sich, dass die  
Bemühungen der vergangenen Jahre Früchte tragen, denn auch die 
schönen, selbst gemachten Geschenkideen der Aussteller sind nach -
haltig und mit viel Herz und Liebe hergestellt. Eine Dame bietet selbst 
gebackene Plätzchen und einen großen Korb mit selbst gestrickten  
Socken an, die sie für einen guten Zweck, das Projekt „Swart Mfolozi“ in 
Südafrika verkauft. Nebenan hat eine Hobbykünstlerin ihren Stand auf-
gebaut, die selbst genähte Taschen aus recycelten Verpackungen prä-
sentiert. Außerdem gibt es bei ihr bunte, wachsgetränkte Klopapierrollen 
zu kaufen, die die Funktion einer dekorativen Fackel übernehmen, die 
für 2 Stunden lang Outdoor Licht liefert. Im Untergeschoss findet man 
eine Dame, die hübsche Verpackungen anbietet, die sie selbst aus  
Papierresten gefertigt hat, daneben ein Stand mit getöpferten Leuchten 
und recycelten, alten Kaffeekannen, die ein zweites Leben als dekorative 
Lampe eingehaucht bekommen haben. Auch Kulinarisches gibt es zu 
kaufen: Hausgemachte Essigvarianten, frische Äpfel aus der Region oder 
frisch gebackene Feuerspatzen und Früchtepunsch. Dazu spielt der Haus-
herr – Gärtnermeister Heino Schwarz – für seine Gäste stimmungsvolle 
Melodien am Klavier. 
„Ein gärtnerisches Highlight sind dieses Jahr unsere selbst gezüchteten 
Amaryllis“, verrät uns Heino Schwarz. Als echte Pflanzenfreunde haben 
sie nicht nur die einfachen roten und weißen, sondern vielfältige Varian-
ten – und sie suchen jährlich nach weiteren tollen Neuheiten. Ein Blick 
ins Gewächshaus offenbart das riesige Blütenmeer. 
 
Die Adventsausstellung von Blumen Schwarz war am 17. und 18.11. zu 
bestaunen. Nach diesem Wochenende ist die Ausstellung über die  
Adventszeit noch bis zum 16.12. zu den regulären Ladenöffnungszeiten 
zugänglich. Ein Großteil der Kunsthandwerker lässt bis zu diesem  
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Zeitpunkt seine Ware zum Verkauf bei Blumen Schwarz. Es gibt also noch 
ausreichend Gelegenheit, individuelle Geschenkideen und herrliche  
Dekoration fürs eigene Zuhause dort zu erstehen. 
 
Bestätigt werden die Trendfarben in diesem Winter auch von Karina 
Pölloth vom Wohn- und Küchenatelier in Burgthann / Unterferrieden. 
 
Sanftes Naturgrün als Eukalyptus-, Salbei- oder Thymianton, natürliche 
Farben, Holzelemente und mattes Schwarz-Gold, „da kommt man in die-
ser Saison gar nicht dran vorbei“. Auf den 2.500 qm Ausstellungsfläche 
Ihres Wohn- und Küchenateliers bietet sie Interessierten vielfältige Inspi-
rationen in Form dekorierter Wohnarrangements. Zu den Möbeln werden 
stilvolle Dekoelemente und Kuschel-Accessoires wie Kissen, Plaids oder 
Kerzenleuchter, Vasen und Holzprodukte, Tischdecken und Sets präsen-
tiert. Bei der Produktauswahl legt Karina Pölloth immer Wert darauf, dass 
alles wertig, edel und gehoben ist und bietet auch etliche Designerstücke 
an, die man so im Handel oft gar nicht zu kaufen bekommt.  
 
Ergänzt werden die Möbel der namhaften Hersteller von handgemach-
ten Einzelstücken, die Schreinermeister Johannes Pölloth in seiner Werk-
statt fertigt: „Wenn es das gewünschte Möbel nicht in der richtigen Größe 
gibt oder eben doch etwas nicht perfekt für den Kunden ist, fertigen wir 
das Wunschelement individuell an. Außerdem können solche Anferti-
gungen natürlich auch einen besonderen Akzent setzen.“ Ein Highlight 
sind auf jeden Fall die Esstische von Johannes Pölloth. 
 
„Das Einrichten und Planen ist mir schon in die Wiege gelegt und wenn 
Kunden ihre neuen Möbel- und Einrichtungsgegenstände gekonnt in 
Szene gesetzt haben möchten, dann komme ich nach dem Einbau gerne 
vorbei, bringe passende Dekostücke mit und vollende so vor Ort das  
optische Gesamtbild“, erzählt Karina Pölloth. Wer zur Einrichtung auch 
gleich die passende Wandgestaltung haben möchte, wird ebenfalls bes-
tens versorgt. Mit Stoffen, Vorhängen oder einer textilen Wandgestal-
tung, dem „Raumkleid“ macht Karina Pölloth aus dem neuen Möbelstück 
eine individuelle Wohnlandschaft und gibt dem Zuhause die besondere 
Note.  
 
Am liebsten plant Karina Pölloth für ihre Kunden Küchen: „Die individu-
ellen Wünsche und Anforderungen der Kunden und die räumlichen  
Gegebenheiten sind immer eine besondere Herausforderung für die  
Planung. Da gibt es viel Raum für besondere Ideen und Kreativität – und 
das macht mir große Freude!“ 
Die Adventszeit ist eine tolle Gelegenheit, einen Ausflug nach Unter -
ferrieden zu unternehmen, um sich dort nach besonderen Präsenten  
umzusehen und sich neue Impulse für ein gemütlicheres Heim zu holen. 

Weihnachtsbäume aus der Region 
 
Der Verkauf von Weihnachtsbäumen hat bereits begonnen, allerdings 
haben die meisten dieser Bäume tausende Kilometer Wegstrecke hinter 
sich. Fragen Sie vor dem Kauf einfach nach, woher die Bäume kommen.  
 
Regionale Bäume sind die offensichtlich deutlich umweltfreundlichere 
Möglichkeit. Blumen Schwarz bietet fränkische Weihnachtsbäume sogar 
mit Lieferservice in den zwei Wochen vor Hl. Abend an. In den Dachen-
beck Baumschulen gibt es die regionalen Christbäume ab dem  
01. Dezember und in Wendelstein beim „Bergbauern“ Martin Löhlein ab 
30. November. 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

Dekoelemente und  
Kuschel-Accessoires,  
Wohn- und Küchenatelier  
Johannes Pölloth
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Präsent-Boutique
Wir präsentieren Ihnen besondere Geschenkideen.

FREUDE SCHENKEN LEICHT GEMACHT:  
ARVENA GUTSCHEIN ZU WEIHNACHTEN! 
 
Schenken Sie Ihren Liebsten einen Abend voller Gaumenfreuden  
und gemütlicher Zweisamkeit. 
 

Für nur 85 € bietet das Arvena Candle Light Dinner ein exquisites 4-Gänge-Menü in einer romantischen,  
von Kerzenlicht erfüllten Atmosphäre – ein perfektes Weihnachts geschenk für Ihren Schatz.  
 

Es darf etwas mehr sein?  
Mit einem Wertgutschein oder einem Wochenend-Arrangement liegen Sie garantiert  
richtig – egal, ob Kuschelreise zum Christkindlesmarkt oder ein spannender Sommertrip  
mit der ganzen Familie – mit unseren Gutscheinen schenken Sie unvergessliche Erlebnisse.  
Alle Gutscheine können persönlich abgeholt oder per Post an Sie versandt werden.

Görlitzer Straße 51, 90473 Nürnberg 
Tel. 0911 - 89 22 0  
info@arvenapark.de  
www.arvena.de
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EINFACH  
GUTER SCHMUCK –  
FÜR SIE GEMACHT ! 
Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einem  
individuellen Schmuckstück der Goldschmiede- 
werkstatt Barbara und Josef Dorfner aus  
Röthenbach bei St. Wolfgang.  
 

Wählen Sie aus der aktuellen Kollektion oder  
nutzen Sie die Erfahrung und Kreativität der  
Goldschmiedemeister, um sich Ihr Lieblingsstück  
individuell fertigen zu lassen.  
 

Das große Sortiment an Edelsteinen,  
Steinketten, unterschiedlichen Metallen, Legierungen und weiteren  

Materialien wird Sie inspirieren. Natürlich können Sie auch eigene 
Elemente einbringen – vielleicht einen Talisman, Bestandteile aus 

altem Schmuck, ein besonderes Erinnerungsstück… Was Ihnen 
wichtig ist, wird von den Goldschmieden in Ihr ganz besonderes 
Schmuckstück verwandelt !  
 

Auf Wunsch wird selbst Ihr in die Jahre gekommenes Lieblings-
schmuckstück zu neuem Glanz erweckt – durch Reinigung,  
Reparatur oder Umgestaltung. 

 

Lassen Sie sich in der Online-Galerie auf  
www.dorfner.cc (QR-Code) inspirieren oder  
vereinbaren Sie gleich einen persönlichen  
Termin in der Goldschmiede.

Am Steinbruch 8 
Röthenbach b. St. W. 
Tel. 09129 - 40 28 92 
www.dorfner.cc

9
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Präsent-Boutique
Wir präsentieren Ihnen besondere Geschenkideen.

10

Schwander Straße 12a 
Wendelstein 
Tel. 09129 - 40 21 51 
www.steigerwald-messer.de

Messer sind aus unserem Alltag, ob als Werkzeug oder in  
der Küche, nicht wegzudenken. Ein gut gemachtes Messer  
begleitet uns das ganze Leben.  
 
Überraschen Sie Ihre Lieben mit einem Einzelstück aus der  
Messerwerkstatt von Stefan Steigerwald. Hier finden Sie eine 
große Auswahl handgefertigter Unikate – oder Sie lassen sich  
nach Ihren Vorstellung ein Messer anfertigen. Sie bestimmen die 
Größe, Form und Materialien. 
 
 
Sie können Ihre Lieben aber auch mit einem einzigartigen Event  
überraschen, einem  

Messermacherkurs ! 
 

Unter Anleitung von Stefan Steigerwald fertigen (max. 3) Teilnehmende  
ihr individuelles Jagd-, Gebrauchs- oder Küchenmesser. Vorkenntnisse  
sind dafür nicht erforderlich. 

 

In der Fotoserie unter  www.meier-magazin.de/link/144   
(QR-Code) sehen Sie, wie im Kurs ein individuelles Traummesser entsteht ! 
 
Selbstverständlich gibt es für Messer und  
Messer-Kurse auch Gutscheine. 

 
 

 

Unikate aus der   

MESSERWERKSTATT  
STEIGERWALD

Tanto  
22 cm

Küchenmesser  
30 cm

Bowie  
28 cm

Klappmesser 
17 cm

So sehen stolze Besitzer 
Ihrer gerade selbst ange-
fertigten Messer aus.

  

  
    

  
    

 

 

henacmtt mitz

t ihrer spende
wird ihr unternehmen 
zum lebensretter

Mi

Inf

Zeigen Sie mit zeitgemäßen Weihnachtspräsenten
Ihr soziales Engagement – mit Spenden an
ärzte ohne grenzen, die Leben retten.
Mehr formationen und Aktionsmaterialien:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
weihnachtsspende

Je

f

Ihre Ansprechpartnerin
Anna Schulz 
030 700 130 134
weihnachtsspende@berlin.msf..org
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KOCHEN & GENIESSEN 
IN DER ZIRBELSTUBE 

Schenken Sie eine Überraschung, die Freude macht und 
lange in Erinnerung bleibt: einen Gutschein zum Genießen 
oder für einen Kochkurs in der Zirbelstube. 

In kleinen Gruppen für max. 8 Personen gibt Sebastian Kunkel 
sein Wissen und Können an Sie weiter. 

Erleben Sie interessante und lehrreiche Stunden und lernen 
Sie, ein 3-Gänge-Menü mit frischen und regionalen 
Zutaten selbst zu kochen. Anschließend können Sie Ihre 
Liebsten zum gemeinsamen Genießen einladen. 

Zirbelstube 
Restaurant - Hotel 
Friedrich-Overbeck-Str. 1 
Worzeldorf 
Tel. 0911 / 99 88 20 
www.zirbelstube.com

Geschenkgutscheine  
können Sie in der  
Zirbelstube auch  
telefonisch vorbestellen  
und dann abholen  
oder sich mit Rechnung  
per Post schicken lassen.

Gutscheine

11
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Präsent-Boutique
Wir präsentieren Ihnen besondere Geschenkideen.

KULTUR UNTER'M 
WEIHNACHTSBAUM 

 
Schenken Sie Ihren Lieben unvergessliche Live-Momente in der  
schönen Kulturfabrik – die Auswahl ist groß:  
 
Das neue Jahr startet gleich mit zwei satirischen Jahresrückblicken der 
beiden Kabarettisten Mathias Tretter (10.01) und Florian Schroeder 
(25.01.). Die bekannte Schauspielerin und Grimme-Preisträgerin Gisela 
Schneeberger liest „Kindheitsgeschichten“ (14.01.), die Berliner  
A-Cappella Formation Aquabella präsentiert „WinterWunderWeltmusik“ 
(10.01.) und die Musikbühne Mannheim zeigt das Familienmusical  
„Die kleine Meerjungfrau“ (21.01.) nach einem Märchen von Hans  
Christian Andersen. Kabarett-Urgestein und Kulturfabrik-Stammgast 
Günter Grünwald hat mit seinem Programm „Das kann doch nicht mein 
Ernst sein“ (21.02.) wieder eine große Portion Selbstironie und unterhalt-
same Pointen im Gepäck.  

 

ROTHER  
BLUESTAGE 
Die 31. Rother Bluestage finden 
vom 16. bis 24. März 2024 statt.   

Eröffnet wird das Festival am 16. März 
vom britischen Power-Trio The Brew. 
Der diesjährige Headliner ist die le-
bende US Blueslegende Keb’Mo‘, der 
am 23. März solo mit Drummer erstmalig 
zu den Bluestagen kommt.  
Und es sind wahre Blues-Saurier zu Gast: 
Für Colosseum um Sänger Chris Farlowe 
heißt es am 22. März „The Return of the 
Legends“. 

Der Vorverkauf für alle weiteren Konzerte startet demnächst.  
Aktuelle Infos und Tickets unter www.bluestage.de

Stadt Roth – Kulturfabrik 
Stieberstraße 7, 91154 Roth 
Telefon: 09171 848-711 
kulturfabrik@stadt-roth.de 
www.kulturfabrik.de

Familienmusical  
„Die kleine Meerjungfrau“

   Colosseum  |  22. März 

Aquabella

Gisela Schneeberger 

Mathias Tretter 

Florian Schroeder

Headliner Keb’Mo‘  |  23. März 

The Brew |  16. März
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meier® Magazin / Redaktion 

Oh ihr fröhlichen, herzerwärmenden Weihnachtsmärkte 
Die Adventszeit steht bevor und die Menschen rücken näher zusammen. Es ist die Zeit des aneinander Denkens. Liebevoll werden Geschenke 
ausgesucht und überlegt, womit man dem anderen eine Freude machen könnte. Eine gute Gelegenheit beides miteinander zu verbinden, sind 
all die vielen kleinen Märkte, die in den Städten und Gemeinden schon lang zuvor geplant wurden und die meist durch viele helfende Hände 
erst zum wirklichen Leben erwachen. 

Die meier Redaktion möchte mit dem Nennen einiger Beispiele Lust da-
rauf machen, kleine Weihnachtsmärkte, abseits des großen, kommerziel-
len Markttrubels zu besuchen, sich mit guten Freunden dort zu verabre-
den und mit dem Kauf von Geschenken Hobbykünstler, soziale Organi-
sationen und kleine regionale Unternehmen zu unterstützen. Woche um 
Woche gibt es interessante Weihnachtsmarkttermine und es macht Spaß, 
einige davon anzuschauen und an Weihnachten dann zu entscheiden, 
welcher von all den besuchten in diesem Jahr der persönliche Lieblings-
markt gewesen ist. 
 
Der Hilpoltsteiner Weihnachtsmarkt präsentiert sich  
am 2. und 3. Dezember 2023 als „Stadt der Sterne“ 
Erwähnenswert ist das vielseitige Programm, das die Menschen am ers-
ten Adventswochenende im Stadtkern zusammenkommen lässt. Von 
Kinderweihnacht bis zum geselligen Treffpunkt und Bühnenprogramm 
auf dem Marktplatz, in Hilpoltstein haben die Organisatoren offensicht-
lich an vieles gedacht und das bewährte Konzept vom vergangenen Jahr 
fortgeführt. Christkind und Nikolaus kommen zu Besuch und verteilen 
nach Prolog und Weihnachtsgeschichte Geschenke an die Kinder und 
nehmen Wunschzettel entgegen. Geschichten vom Faberhof und  
Kasperletheater, Himmelsbriefkasten und Sternenwerkstatt, Hirtenweih-
nacht und Kinderschminken sind weitere Highlights für die kleinen  
Besucher. Familien finden die Kinderweihnacht im Innenhof vom 
„Schwarzen Ross“. Die Glühweinhütte im lauschigen Residenzhof ist fest 
in Vereinshand, drumherum ein Beduinenzelt und Imbissbuden. Im Be-
reich der Johann-Friedrich-Straße kann man Kunsthandwerk bewundern 
und sich schöne Geschenkideen holen. Eine Krippenausstellung, der 
Kunsttreff, das Adventscafé im Hofmeierhaus, das Weihnachtsschaufens-
ter und eine Weihnachtsrallye runden das vielseitige Angebot ab. 
Marktzeiten: 
am Samstag, dem 2. Dezember von 15 bis 22.30 Uhr und 
am Sonntag, dem 3. Dezember von 14 bis 19 Uhr.  

Öffnungszeiten Glühweinhütte: 
06.12. – 30.12.2023, jeden Mittwoch bis Sonntag von 17 bis 22 Uhr 
 
Öffnungszeiten Residenz: 
Samstag, 02. Dezember von 15.00 bis 21.00 Uhr 
Sonntag, 03. Dezember von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
 
Am Sonntag findet um 17.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Johannes das 
stimmungsvolle Adventskonzert mit Künstlerinnen und Künstlern aus 
Hilpoltstein statt. 
 
Vom 1. bis 3. Dezember zieht es die Menschen auch ins kleine Sorg 
(Wendelstein) 
Im und ums Sorger Schloss herum, im Schlosshof und der Scheune kann 
man Handwerkskunst, Deko und Bekleidungsartikel im schönen Am-
biente einkaufen und so einige hübsche Weihnachtsgeschenke für liebe 
Menschen erstehen. Hausherr Manfred Ritschel lädt mit seiner Familie 
zum Weihnachtszauber ein. Geplant sind Andachtsfeier und Besuche des 
Christkinds und vom Nikolaus, Fanfarenklänge der Grün-Weißen und 
klassischer Operngenuss mit Tenor Mike Steinl. „Am Sonntag haben  
besonders die kleinen Besucher Spaß mit den Staufer Bergeseln“, verrät 
uns Miriam Kohler, Tochter des Hausherren und Organisatorin des  
Weihnachtswochenendes auf Schloss Sorg. 
 
Marktzeiten: 
Freitag, 1.12., 15.00 bis 21.00 Uhr 
Samstag, 2.12., 12.00 bis 21.00 Uhr 
Sonntag, 3.12., 12.00 bis 20.00 Uhr 
 
Ein Adventswochenende später öffnet der Wendelsteiner Weihnachts-
markt seine Pforten   8 
 

Kulinarik und Gemeinschaft auf den Hilpoltsteiner Weihnachtsmarkt Das Sorger Schloss im Weihnachtsglanz
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Wendelsteiner Weihnachtsmarkt 
Am Samstag, 9. Dezember von 15 bis 21 Uhr und Sonntag, 10. Dezem-
ber von 14 bis 19 Uhr kommt weihnachtlicher Glanz in den Altort.  
Wendelsteiner Vereine und Organisationen locken mit ihrem vielseitigen 
Angebot in den hübsch arrangierten Buden.  
Auch die Partnergemeinden Zukowo und Saint-Junien präsentieren  
landestypische Spezialitäten und die Partnerschaftsfreunde des Heimat-
vereins laden zu persönlichen Begegnungen ein. (Mehr dazu auf Seite 39) 
Man kennt und freut sich auf freundschaftliche Treffen mit alten Bekann-
ten, der Familie und Freunden. Insgesamt 40 Stände machen Wendel-
steins Ortskern am zweiten Adventswochenende „weihnachtswunderbar“.  
Die Sankt Georgskirche ist Veranstaltungsort für ein abwechslungs -
reiches Kulturprogramm und natürlich besucht das Wendelsteiner  
Christkind „seinen“ Weihnachtsmarkt und lässt Kinderherzen höher  
schlagen. Und für die sehnlichsten Weihnachtswünsche nimmt das  
Weihnachtspostamt in der Gemeindebücherei gerne Briefe an das Christ-
kind entgegen.    

Etwas länger hat man Zeit, den Rother Christkindlesmarkt zu besuchen. 
Der Budenzauber der Kreisstadt beginnt schon am 23. November und 
geht bis zum 10. Dezember. Etwa 50 Vereine laden an drei Wochenenden, 
jeweils von Donnerstag bis Sonntag auf den Rother Marktplatz ein zum 
gemütlichen Bummel und Beisammensein bei Glühwein, Punsch und 
Plätzchen. Dabei zählen auch die Organisatoren aus Roth auf das  
bewährte Konzept vom vergangenen Jahr. Offiziell eröffnet wird der 
Markt am 23. November um 17 Uhr durch Grußworte des ersten Bürger-
meisters Andreas Buckreus, gefolgt von einem bunten Bühnen -
programm. Die Angebote der Aussteller reichen von weihnachtlichem  
Gebäck, handgefertigter Strickware, festlicher Dekoration bis hin zu 
Schmuck aus Handarbeit, während herzhafte und süße Leckereien sowie 
eine große Auswahl an Heißgetränken zum Schlemmen verführen. Ein 
buntes Rahmenprogramm aus Musik und Tanz rundet den Aufenthalt ab.  
 

Marktzeiten (23.11.-10.12.2023): 
Donnerstag: 16 bis 20 Uhr, Freitag: 16 bis 21 Uhr 
Samstag: 14 bis 21 Uhr, Sonntag: 14 bis 20 Uhr  
 
Aber ganz egal, welchen Markt Sie besuchen: Die meier Redaktion 
wünscht Ihnen viel Spaß und schöne Begegnungen mit lieben Menschen. 

 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

    Hilpoltsteiner Weihnachtsmarkt 
02.12.2023 von 15 bis 22 Uhr  |  03.12.2023 von 14 bis 19 Uhr 
 

Weihnachtliche Atmosphäre und besinnliches Beisammensein auf dem Marktplatz. Mit  
Besuch von Nikolaus und Christkind, adventlichem Bühnenprogramm mit Musikgruppen, 
liebevoll geschmückten Buden mit Geschenkideen und kulinarischen Genüssen. 
 

Der beschauliche Hilpoltsteiner Weihnachtsmarkt lockt inmitten seiner Fachwerkhäuser die 
Menschen wieder auf den Marktplatz zu den liebevoll geschmückten Buden mit warmem 
Punsch, leckerem Essen und hübschen Geschenken: am Samstag von 15:00 bis 22:00 Uhr und 
am Sonntag von 14:00 bis 19:00 Uhr. 
Vorweihnachtliche Klänge gehen mit Musik, Tanz und Gesang vieler verschiedener Gruppen von 
der Bühne aus. Sie verleihen dem Hilpoltsteiner Weihnachtsmarkt seine besondere Atmosphäre. 
Das Hilpoltsteiner Christkind spricht am Samstagnachmittag seinen Prolog vom Fenster des Rat-
hauses herab. Danach gesellt es sich zu den Kindern, nimmt Wunschzettel entgegen und verteilt 
kleine Geschenke. Der Nikolaus kommt am Sonntagnachmittag nach Hilpoltstein. Er bringt eine 
Weihnachtsgeschichte für die Kinder mit und natürlich auch Nüsse und Schokolade. 
 

Unter den „Sternen-Hütten“ auf dem Platz vor der Residenz verbreitet insbesondere ein  
„Weihnachtsschaufenster“ vorweihnachtliche Stimmung: Nostalgischer Weihnachtsschmuck und 
eine kleine fahrende Eisenbahn sorgen an dieser Hütte für strahlende Kinderaugen. Hier können 
die Kinder bis zum 24. Dezember auch ihre Sternenpost aufgeben, also ihre Wunschzettel an das 
Christkind in den Himmelsbriefkasten werfen. 
 

Viele Hütten des Weihnachtsmarktes auf dem Marktplatz lassen keinen Wunsch offen. In allen 
Buden stehen zahlreiche Ehrenamtliche, um für ihren Verein, ihre Gruppe, Schule oder ihren  
Kindergarten etwas Gebasteltes, Gebackenes, Gekochtes, Gestricktes und vieles mehr anzubieten. 
Ein Besuch auf dem Hilpoltsteiner Weihnachtsmarkt dient damit auch immer einem guten Zweck. 
Darüber hinaus lädt die gemütliche „Hirtenweihnacht“ in den Hof „Schwarzes Ross“ ein. Hier 
können Kinder nicht nur Schafe streicheln, sondern auch Weihnachtsgeschichten lauschen. Beim 
Weihnachtsflohmarkt lassen sich hübsche Weihnachtsartikel aus zweiter Hand erstehen. 
 

Auch die Residenz ist bis oben hin mit einem Weihnachtsprogramm gefüllt: Mit der traditionellen 
Krippenausstellung zeigen die Hilpoltsteiner Krippenfreunde ihre bemerkenswerte Schnitzkunst 
und verlosen wie in jedem Jahr wieder eine Krippe an einen glücklichen Gewinner. In der  
„Sternenwerkstatt“ können Kinder Sterne basteln und mit nach Hause nehmen, oder auch Sterne 
für den Christbaum vor der Residenz anmalen. Dazu gibt es noch viele Überraschungen vor Ort. 
 

Das Adventscafé des Frauenbundes bietet im Hofmeierhaus nicht nur Kaffee und selbst geba-
ckene Kuchen an, sondern auch Adventskränze und Gestecke. Daneben gibt es am Stand des  
Weltladens Senfkorn im Hofmeierhaus Fairtrade-Waren zu kaufen. 

Doreen Meister   <
Adventskonzert Stadtpfarrkirche Hilpoltstein

4

Fotos © Bernhard Bergauer

Großer Andrang zur Rother Weihnachtsmarkteröffnung 2022
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Familie Ritschel 

  Weihnachtszauber auf Schloss Sorg 
»Nach langer Pause findet er 2023 endlich wieder statt:  

Der Weihnachtszauber auf Schloss Sorg –  
von Freitag, 1. Dezember bis Sonntag, 3. Dezember 2023. 

 

Freuen Sie sich immer am ersten Adventswochenende auf die einzig-
artige Weihnachtsstimmung im romantischen Schlosshof zu Sorg.  
Flanieren Sie über einen der schönsten Weihnachtsmärkte der Region: 
Es erwartet Sie ein schönes Programm, tolle Stände mit wunderbaren 
weihnachtlichen Entdeckungen, vielen Geschenkideen und kulinari-
schen Köstlichkeiten. Auch diesmal sind die Bergesel aus dem  
Neumarkter Ortsteil Stauf wieder mit dabei. 
 

Am Freitag beginnt der Weihnachtsmarkt um 15.00 Uhr, am Samstag 
und am Sonntag jeweils um 12.00 Uhr. Lassen Sie sich bei einen Besuch 
auf Schloss Sorg überraschen: Familie Ritschel und alle Mitmacher beim 
Weihnachtszauber Schloss Sorg 2023 wünschen viel Vergnügen.  
 

Mit der Bitte um Verständnis: Programmänderungen (insbesondere 
wetterbedingte) bleiben vorbehalten! Eintritt: € 4,00 für Erwachsene, 
freier Eintritt für Kinder bis 12 Jahre 
 

Tipp: Kommen Sie mit dem Bus nach Sorg! Der VGN-Regionalbus 602/3 
oder 604 hält direkt vor dem Schloss Sorg (Haltestelle: Sorg bei  
Wendelstein). Abfahrtszeiten auf: www.vgn.de 
 

i Weitere Informationen im Internet: www.schloss-sorg.com 
Der Weihnachtszauber Schloss Sorg 2023 wird präsentiert von: Familie 
Ritschel, Zum Schloss 8, 90530 Wendelstein-Sorg, Telefon 09122-5824« 

 

Familie Ritschel   <

Markt Wendelstein 

   Wendelsteiner Weihnachtsmarkt 
09.12.2023 bis 10.12.2023 – Weihnachtlicher Glanz im Altort  
 

Der Wendelsteiner Weihnachtsmarkt 
öffnet seine Pforten am Samstag,  
9. Dezember von 15 bis 21 Uhr und am 
Sonntag, 10. Dezember von 14 bis 19 
Uhr. Viele Wendelsteiner Vereine und 
Organisationen bereichern mit ihren 
stimmungsvoll ausgeschmückten und 
liebevoll dekorierten Ständen und 
Buden den Weihnachtsmarkt. 
 

Ein vielfältiges Angebot wartet auf die 
großen und kleinen Besucher. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Mit 
landestypischen Spezialitäten präsen-
tieren sich die beiden Partnergemein-
den Zukowo und Saint-Junien. Die Part-
nerschaftsfreunde des Heimatvereins 
laden zu persönlichen Begegnungen 
ein. 
 

Ein abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm ist in der Sankt Georgskirche 
geboten. Für leuchtende Kinderaugen 
sorgt an beiden Tagen das Wendelstei-
ner Christkind. In der Gemeindebüche-
rei ist ein Weihnachtspostamt eingerichtet. An beiden Tagen können dort 
Briefe an das Christkind geschrieben und abgegeben werden. 
 

Der Flyer liegt in den Wendelsteiner Rathäusern, den Gemeindewerken und 
der Bücherei aus. Während der Markttage ist er an den teilnehmenden  
Ständen erhältlich. 

Katharina Polster, Markt Wendelstein   <

4

4
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Rainbow Singers e.V. 

   The very best time of year… 
Lebkuchen, Spekulatius, Stollen, Dominosteine und Zimtsterne verkün-
den die wundersamste Zeit im Jahr – die Adventszeit mit ihren vielen 
schönen Weihnachtsmärkten überall. 
 

Zum Abschluss des Wendelsteiner Weihnachtsmarktes ist das kleine  
Adventskonzert der Rainbow Singers in der St. Georgskirche zu einer guten 
Tradition geworden. So auch in diesem Jahr! Das Repertoire des 30-minüti-
gen Auftritts reicht über traditionelle Lieder mit weihnachtlichen Klängen 
bis hin zu internationalen Stücken, die den Geist der besinnlichen Zeit im 
Jahr beschreiben. Mit Stücken wie „Zu Bethlehem im Stall“, „Candle of Hope“ 
oder „Christmas Lullaby“ möchten die Sängerinnen und Sänger die Zuhörer 
auf die festlichen Weihnachtsfeiertage einstimmen. Die Rainbow Singers 
laden deshalb alle Musikbegeisterte und Weihnachtsmarktbesucher herzlich 
ein, einen stimmungsvollen Abend, der am 10.12. 2023, um 17:30 Uhr in der 
St. Georgskirche Wendelstein stattfindet, live und hautnah zu genießen. (GS) 
 

i Weitere Informationen: www.rainbow-singers.de 
 

Gertrude Schöneberg   <

Das Wendelsteiner Christkind,  
Annalena Leitermann

© meier Magazin
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    Schwabacher Weihnachtsmarkt …  
am zweiten und dritten Adventswochenende! 
Der zauberhafte Schwabacher Weihnachtsmarkt auf dem Königsplatz bietet allen  
Weihnachtsfans ein ganz besonderes, wunderbar abwechslungsreiches Programm. 
 
Viele kommen auf den Weihnachts-
markt, nur um zuzuhören und zuzu-
schauen: Angelika Preinl und Hartmut 
Hetzelein haben für die Budenstadt 
auch in diesem Jahr ein besonderes 
Rahmenprogramm mit Musik, Kunst 
und Kultur zusammengestellt. In den 
48 Buden gibt es kleine und große  
Geschenkideen, Deko sowie leckere 
kulinarische Spezialitäten zu entde-
cken. 
 

Am Freitag, dem 8. 
Dezember, um 17.45 
Uhr, wird der Weih-
nachtsmarkt von Ober-
bürgermeister Peter 
Reiß, Angelika Preinl, 
Rudi Nobis und  
Hartmut Hetzelein offi-

ziell eröffnet. Victoria Beckstein, das »Gold-Engerla vo Schwouba« trägt 
den von Sven Bach geschriebenen Prolog vor. 
 
Am Samstag, dem 09. Dezember, um 18.30 Uhr, gibt es beim  
Weihnachtsbaum-Gewinnspiel der Werbe- und Stadtgemeinschaft 
Schwabach mit dem »Gold-Engerla vo Schwouba« auf dem Königsplatz 
vor dem Krippenhaus insgesamt 24 Weihnachtsbäume zu gewinnen! 
 
Das romantische Lichterschiffchenfahren, startet am Sonntag, dem 10. 
Dezember, um 17.00 Uhr an der Wöhrwiese. Die vielen selbst gebastelten 
Schiffen auf der Schwabach sind schon seit über 30 Jahren ein beliebter 
Höhepunkt des Weihnachtsmarktes!  
 
Um 19.00 Uhr beginnt dann der Blues-Adventsgottesdienst in der Stadt-
kirche, mit dem Profi-Blueser Klaus Brandl, Pfarrer Dr. Paul Zellfelder und 
Christine Biemann-Hubert. 
 

 
 
 

 
Eine Woche später, am Samstag, dem 
16. Dezember gibt es ab 18.00 Uhr 
Feuerzauber mit dem Flammen   ar -
tisten Eberhard Wolter. 
 
Beim Gewinnspiel »Der goldene 
Weihnachtskorb«, das Rudi Nobis,  
Angelika Preinl und das »Gold- 
Engerla vo Schwouba« am Sonntag, 

dem 17. Dezember ab 16.00 Uhr präsentieren, geht es um »goldrichtige« 
Antworten auf Fragen rund ums Gold. Da die Aktiven der Budenstadt viel 
gestiftet haben, gibt es viele tolle Gewinne. 
 
Um 17.00 Uhr beginnt dann das Weihnachtskonzert in der Stadtkirche: 
»Weihnachtsoratorium von J. S. Bach, Teil I« und »Der Stern von Bethle-
hem« von J. G. Rheinberger, mit dem Ansbacher Kammerorchester, der 
Schwabacher Kantorei und Mitgliedern des Akademischen Chores Erlan-
gen (Universitätschor), Leitung: Kantor Zoltán Suhó-Wittenberg. 
 
Viele weitere Programmpunkte und alle weiteren Informationen  
finden Sie unter www.weihnachtsmarkt-schwabach.de 
 
Die Organisatoren des Marktes, Angelika Preinl und Hartmut Hetzelein 
für den Verkehrsvereins Schwabach e.V., die Stadt Schwabach und die 
Werbe- und Stadtgemeinschaft Schwabach e.V. wünschen allen viel  
Vergnügen. 
 
Marktzeiten: 
Freitag bis Sonntag, 8.-10. Dezember: 11-20 Uhr 
Donnerstag, 14. Dez. 16-20 Uhr 
Freitag & Samstag, 15.-16. Dez. 11-20 Uhr 
Sonntag, 17. Dez. 11-19 Uhr 

Markus Streck, meier Redaktion   <
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Das Krippenhaus
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   Schwabach glänzt –  
auch in diesem Jahr 
Wunderschön war das, als im vergangenen Jahr 
– vor dem offiziellen Anschalten der Schwaba-
cher Weihnachtsbeleuchtung – auf dem Markt-
platz und rund um die Stadtkirche tausende  
von Kerzen entzündet wurden und die Gold-
schlägerstadt in friedlich-besinnlichem, gülde-
nem Lichterschein erstrahlte.  
 
Diese Tradition wird auch in diesem Jahr fortgesetzt. 
 

Am 1. Dezember läutet Schwabach mit einem stimmungsvollen Abend die 
Weihnachtszeit ein. Ab 18 Uhr wird – wie schon im vergangenen Jahr – der 
Königsplatz nur durch den Schein von 2.500 Kerzen erhellt sein.  
 

Ein Zeichen für Hoffnung auf Frieden in der Stadt, in der Region und für die 
gesamte Menschheit. Mit einer feierlichen, ökumenischen Andacht unter 
freiem Himmel, begleitet vom großen Kirchengeläut und dem nachfolgen-
den „Anblasen“ wird das große fränkische Krippenhaus freigegeben, als  
Signal erklingt das Spiel von zwei Trompetern.  
Auch der Krippenweg Stadt & Land kann ab dem 1. Dezember von Bürgern 
und Bürgerinnen begangen werden. Schwabachs Kirchen öffnen an diesem 
Abend und heißen die Menschen willkommen.  
Am Ende der Zeremonie erschallt dann „Licht an“ für die Schwabacher  
Weihnachtsbeleuchtung. Dazu erklingen Lieder der Bläserklasse der Christian 
Maar Schule unter der Leitung von Alexandra Höger und Ehrenbürger und 
Urgestein Rudi Nobis liest die Geschichte des Krippenhauses.  
Für alle Naschkatzen findet um 19 Uhr vor dem Xaver’s in der Königstraße 12 
der große Stollenanschnitt der Bäckerei Distler statt. Schwabachs Geschäfte 
laden bis 20 Uhr zum Shoppen ein und die Gastro nomie freut sich darauf, alle 
Besucher im Anschluss an „Schwabach glänzt“ kulinarisch verwöhnen zu dürfen.  
 

Programm der Kirchen 
 

St. Sebald - Ludwigstr. 17 ab 18.30 Uhr offene Kirche mit einer Atmosphäre 
aus Klang, Wort und Licht. 21.30 Uhr gesungenes Komplet (Nachtgebet) 
 

Spitalkirche - Spitalberg es sind mehrere große Krippen zu sehen 
Die Spitalkirche hat bis 21.00 Uhr geöffnet 
 

Stadtkirche - Martin - Luther-Platz Stimmungsvoller Einklang auf den Advent 
19.30 Uhr Adventskonzert des Männergesangsvereins Wassermungenau 
(Eintritt frei). Die Stadtkirche hat bis 21.00 Uhr geöffnet. 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <
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Stadt Schwabach 

   Faire Weihnachten in der Stadtbibliothek 
Freitag, 1. Dezember, von 13 bis 18 Uhr 

Mit einer fairen Weihnachtsbude will die  Fairtrade-Stadt Schwabach 
in ihrer Stadtbibliothek für den Einkauf von Fairen Produkten werben. 
 

Nachhaltige und faire Weihnachtsgeschenke findet man dieses Jahr im ers-
ten Stock der Stadtbibliothek Schwabach. Viele engagierte Schülerinnen 
und Schüler verkaufen Adventstee, Weihnachtskaffee, schokolierte Früchte, 
faire Spekulatius, weihnachtliche Gewürze, Baumschmuck, Weihnachts -
kerzen u.v.a. aus dem Eine-Welt-Laden. Es gibt auch wieder die Faire Stadt-
schokolade und den Fairen Schwabacher Lebkuchen zu kaufen.  
Mit dabei sind das Wolfram-von-Eschenbach-Gymnasium, das Adam-Kraft-
Gymnasium, die Karl-Dehm-Mittelschule, der Eine-Welt-Laden und die  
Fairtrade-Stadt Schwabach. „Mit jedem gekauften Weihnachtsartikel unter-
stützen und helfen wir den Menschen im Globalen Süden. So einfach geht 
helfen“, so unisono alle Beteiligten der Fairtrade-Aktion. 
 

i Den kleinen, feinen Weihnachtsmarkt findet man am Freitag, 1. Dezem-
ber, von 13 bis 18 Uhr in der Stadtbibliothek, Königsplatz 29a. 
 

Jürgen Ramspeck   <
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Ein Kerzenmeer rund um 
Schwabachs Stadtkirche
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Stadt Heilsbronn 

   Heilsbronner Weihnachtsmarkt 
Fr. 08.12. bis  So. 10.12. mit Kunsthandwerkermarkt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt mit vielseitigem Angebot und ein-
zigartigem Kunsthandwerkermarkt. Der Heilsbronner Weihnachtsmarkt  
verbreitet alljährlich ganz besonders schöne Weihnachtsstimmung - durch 
festlich geschmückte Buden, frohe Menschen und allerlei Köstlichkeiten 
lockt er Besucher von Nah und Fern in die Münsterstadt. Neben dem Duft 
von Kerzen und frisch gebackenen Lebkuchen wartet ein stimmungsvolles 
Programm auf jeden Weihnachtsmarktliebhaber. 
 

Katja Seidl, Amt für Kultur und Tourismus   <
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Laissez-Faire e.V. 

  Wintermarkt an der Kultur-  
u. Begegnungsstätte Villa-Flaire 
09.12. & 10.12. und 16.12. & 17.12. 
 

Auch dieses Jahr richtet der Verein 
Laissez-Faire e.V. wieder einen krea-
tiven und zauberhaften Winter-
markt an der Kultur- und Begeg-
nungsstätte Villa-Flaire aus.  
An zwei Wochenenden 09.12. & 
10.12. und 16.12. & 17.12. jeweils 
Samstags 14-22 Uhr und Sonntags 
14-20 Uhr veranstalten wir unseren 
Wintermarkt. 
 

Wintermarkt an der Kultur- und Begegnungsstätte Villa-Flaire 
In der dunklen Winterzeit sehnen wir uns nach Besinnlichkeit und wärmen-
dem Zusammenhalt. Dementsprechend gestalten wir, der Verein Laissez-Faire 
e.V. den Wintermarkt auch dieses Jahr wieder besonders liebevoll! Taucht mit 
uns in die festliche Atmosphäre unseres Wintermarktes an zwei zauberhaften 
Adventswochenenden ein: 09.12.+10.12. und 16.12.+17.12. jeweils Samstags 
von 14-22 Uhr und Sonntags von 14-20 Uhr! 
Genießt die bunten Lichter, verlockenden Düfte von selbstgemachtem  
Glühwein und Apfelpunsch der Winkelhaider Veggie Ranch und die Wärme 
des Lagerfeuers. Genuss soll nicht zu kurz kommen. Wir setzen auf Angebote 
mit regionalen und nachhaltigen Lebensmitteln. Entdeckt handgefertigte 
Geschenke, Kunst und Kultur. In unterschiedlichen Workshops unserer haus-
eigenen Projekte könnt Ihr uns und die Villa-Flaire noch näher kennenlernen. 
Mit Kunst- und Lichtinstallationen ist unser Wintermarkt der ideale Ort, um 
die Vorfreude auf die festliche Jahreszeit zu teilen - kommt vorbei und lasst 
Euch von der Magie des Winters an der Villa-Flaire verzaubern. Sicher findet 
Ihr auch noch das eine oder andere besondere Weihnachtsgeschenk. 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
 

i Wo: Salachweg 8, 90592 Pfeifferhütte / Schwarzenbruck  
www.villa-flaire.org/wintermarkt-2023   www.laissez-faire.org 
 

Lena Schenk, Schriftführerin   <
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Bürgerforum Eichwasen 

   Adventsmarkt im Eichwasen 
mit Plätzchenwettbewerb  |  So. 03.12.  |  15 bis 19 Uhr 
 

Altbewährtes und Neues können Be-
sucher am ersten Adventssonntag, 
03.12. katholischen Gemeindezen-
trum im Eichwasen erleben. Denn es 
ist wieder so weit. In Zusammenarbeit 
mit den ansässigen Kirchengemein-
den lädt das Bürgerforum Eichwasen ab 15 Uhr in die stimmungsvoll beleuch-
tete Kulisse des katholischen Gemeindezentrums Maria-Königin des Friedens 
ein. Im Innenhof findet erneut ein etwas anderer Adventsmarkt statt. 
 

Wegen der positiven Resonanz im letzten Jahr wird wieder ein Plätzchen-
wettbewerb ausgetragen. Egal ob traditionelles Rezept oder neue Kreation: 
je 10 Exemplare der Lieblingssorte müssen bis 16.30 Uhr auf dem Markt  
abgegeben werden. Dann tritt die Jury in Aktion und um 17.30 Uhr sind die 
Gewinner*innen ermittelt. Sie erhalten attraktive Preise. Ran an den Teig und 
backen Sie mit – es lohnt sich! 
 

Daneben sind natürlich die üblichen Weihnachtsmarkt-Zutaten wie verschie-
dene Sorten Glühwein, heißer Met und Bratwurst und vieles mehr zu erste-
hen. Für Geschenkideen gibt es besondere Verkaufsstände. Weihnachtliche 
Musik darf natürlich nicht fehlen und so bereichert der Posaunenchor des 
Schwabacher Kantorats den Markt. 
i Wo: Kath. Gemeindezentrum Eichwasen, Franz-Xaver-Schuster-Straße 66, 
Schwabach Weitere Infos: buergerforum-eichwasen.de/sonntag-1-advent 

Doris Bohle   <

meier® Magazin / Redaktion 

   Kornburger Weihnachtsmarkt 
So. 10.12.  |  13 bis 22 Uhr 
Wenn am 10. Dezember die Kornburger 
Vereine, Verbände, Parteien, Bürgerinitia-
tiven, Organisationen und Kirchenge-
meinden zum Weihnachtsmarkt einladen, 
kann man auch wieder das Nürnberger 
Christkind persönlich erleben. 
 

Um 13 Uhr öffnet der Markt seine Pforten 
und bis 22 Uhr kann man sich an den Stän-
den mit hausgemachten vorweihnachtli-
chen Spezialitäten verköstigen lassen.  
 

Um 15.30 Uhr soll das Nürnberger Christ-
kind den Markt besuchen und bezaubern. 
Dazu eröffnet Stadtrat Harald Dix den 
Markt, gemeinsam mit den Kindern des 
Schulchores. Nach dem Prolog des Christ-
kinds spielen der Evangelische Posaunen-
chor und die Katholische Musikkapelle. 
 

Genießen Sie die schöne Stimmung des Marktes, lassen Sie sich mit leckeren 
Speisen und Getränken verkosten und nutzen Sie die Gelegenheit für anre-
gende Gespräche. 
 

i Wo: Flockenstraße, Kornburg 
Markus Streck   <

© THOMAS LANGER
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Markt Schwanstetten 

   Thomasmarkt 2023 
Am Samstag, 09. und Sonntag, 10. Dezember 2023 öffnet der Thomas-
markt Schwanstetten wieder seine Pforten. Zahlreiche Stände und 
Buden locken auf der Marktfläche vor dem Rathaus mit Glühwein, Leb-
kuchen, Plätzchen oder Gegrilltem. Der Markt lädt ein Neues zu ent-
decken, zu bummeln, die ersten Weihnachtsgeschenke zu kaufen oder 
einfach nur die vorweihnachtliche Stimmung zu genießen. 
  

An beiden Markttagen wartet ein abwechslungs-
reiches Programm, das gemeinsam mit den örtli-
chen Kindertagesstätten, Schulen, Chören und 
Vereinen ausgearbeitet wurde, auf die Besucher. 
Parallel zum Thomasmarkt findet in der Gemein-
dehalle Schwanstetten die Kunstaustellung des 
Vereins K.i.S. statt (Sa., 16.00 Uhr Vernissage.  
Öffnungszeiten: Sa., 16 – 20 Uhr; So., 10 – 18 Uhr). (Mehr dazu auf Seite 25)  
Außerdem wird die Gemeindebücherei am Marktwochenende sonntags 
von 12.00 bis 17.00 Uhr ausleihoffen haben. Kommen, schauen, genießen 
– Der Markt Schwanstetten freut sich auf Ihren Besuch! 
 
Programm: 
  

Kinderweihnacht, Samstag, 09. Dezember 2023, 16.30 bis 20.00 Uhr 
Eröffnung durch den Ersten Bürgermeister Robert Pfann 
Es singen die Kinder 
• der BRK-Kita Glühwürmchen 
• der AWO-Kita Sonnenschein 
• des Katholischen Kinderhauses 
• der Förderschule Leerstetten 
• der Grundschule Schwanstetten 
Das Rednitzhembacher Christkind besucht den Markt. 
Zum musikalischen Ausklang spielt Axel Schuhmann. 
  

Thomasmarkt, Sonntag, 10. Dezember 2023, 10.00 bis 18.00 Uhr 
12.00 Uhr: Begrüßung durch den Ersten Bürgermeister Robert Pfann 
12.30 Uhr: Liedertafel 1862 Schwand 
14.00 Uhr: Sängerfreunde Leerstetten 
15.00 Uhr: „The Dynamit´s“ e.V., 1. Rock ´n´Roll und Boogie Woogie Club 
16:00 Uhr: Posaunenchor Schwand 
16:45 Uhr: Poi & Dance, 1. FC Schwand 
17.00 Uhr: Feuershow – Engel der Nacht 
 

Stefanie Weidner   <

Gemeinde Rednitzhembach 

   Rednitzhembacher  
   Adventsmarkt 
Am Samstag, 2. Dezember 2023 öffnet  
der Rednitzhembacher Adventsmarkt  
wieder von 15 bis 21 Uhr seine Pforten. 
 

Bereits seit dem 1. Advent 1985 findet der Rednitzhembacher Adventsmarkt 
statt und seit 1997 mit dem eigenen Rednitzhembacher Christkind. Der Auf-
tritt des Christkindes beim Adventsmarkt jährt sich heuer zum 25. Mal. Darauf 
sind wir besonders stolz. Zahlreiche Stände und Buden bieten auf dem Brun-
nen- und Rathausplatz Glühwein, Lebkuchen, Plätzchen oder Gegrilltem an. 
Der Markt lädt ein liebevoll gefertigte Waren zu entdecken, zu bummeln, die 
ersten Weihnachtsgeschenke zu kaufen oder einfach nur die vorweihnacht-
liche Stimmung zu genießen. Darüber hinaus ist der Markt mit einem weih-
nachtlichen Unterhaltungs programm bestückt.  
 

Die Vorschulkinder der AWO Kita Rappelkiste beginnen mit weihnachtli-
chen Liedern. Bevor das Christkind seinen Prolog eröffnet, begrüßt Bürger-
meister Jürgen Spahl die anwesenden Besucher*innen aus nah und fern. 
Musikalisch wird die Eröffnung durch den Posaunenchor der Evang. Kirchen-
gemeinde Rednitzhembach begleitet. Vor dem Rathaus können die Kinder 
gerne das Christkind und die Engel im Empfang nehmen und Bilder machen. 
Es sind die ehemaligen Rednitzhembacher Christkinder eingeladen und mit 
einer Bilderpräsentation im Großen Saal vertreten. Auf der Bühne verbreiten 
das Jugendorchester der Jugendkapelle Rednitzhembach mit ihren  
Stücken adventliche Atmosphäre. Um 18 Uhr zieht der Nikolaus mit seiner 
himmlischen Schar beginnend vor dem Rathaus über den Markt und öffnet 
für die braven Kinder seinen Sack. Zeitgleich ist dieses Jahr von der Jugend-
kapelle auch  ein öffentliches Adventsliederspielen im Saal. Nach dem  
Einspielen sogar mit Auftritt auf der Bühne. Erkundigen Sie sich hierzu auf 
der Internetseite der Jugendkapelle unter www.jkrh.de. Weiter geht es im 
Programm mit der Recyclingband der Jugendkapelle vor dem Rathaus. 
 

Im kleinen Saal wird der Trempelmarkt für die Rednitzhembacher Kinder von 
15 – 17.30 Uhr eingeplant. Aufgrund der kleineren Fläche bitten wir um  
Anmeldung unter petra.bauer@rednitzhembach.de. Und im Foyer lädt das 
Cafe beim Aufwärmen zu Kaffee und Kuchen ein. 
 

Bitte beachten Sie den detaillierten Programmablauf sowie die ausstellen-
den Teilnehmer samt Plan auf der Homepage www.rednitzhembachde - 
Leben & Freizeit - Adventsmarkt und in den gemeindlichen Medien sowie auf 
den Plakataushängen. Parallel zum Adventsmarkt findet im Rathaus die 
Kunstaustellung der Hembacher Maler statt. Eröffnung um 15 Uhr. 
 

Am Sonntag, 3. Dezember lädt die Feuerwehr zu ihrem beliebten 23. Lich-
terschiffchenfahren ein. Die Boote werden an der Rednitzinsel zu Wasser  
gelassen. Nach erfolgreicher Fahrt sind sie am Parkplatz der Schule wieder 
abholbereit. Die Feuerwehr wartet mit Glühwein und Bratwürsten auf ihre 
Besucher. 
 

NEU: Hembach Tasse Erstmalig kommt die neue Hembach Tasse 
„Bei uns in Rednitzhembach ist immer was los“ zum Einsatz. Hier-
für wird ein Pfand von 2,50 Euro erhoben und wenn Sie möchten, 
können Sie diese auch gerne als schöne Erinnerung am Advents-
markt mit nach Hause nehmen. 
 

Kommen Sie vorbei, schauen den Veranstaltungen zu und genießen  
einfach den weihnachtlichen Flair.  

Petra Bauer   <

4

© Michael Geller
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Veranstaltungs- 
 K 

alender 
meier-magazin.de/termine

 

Freie Waldorfschule Wendelstein 

  Adventsbasar  
der Freien Waldorfschule  
Wendelstein 
Sa. 25.11.  |  12 bis 17 Uhr 
In unserer festlich geschmückten Schule 
heißen wir Sie zu unserem traditionellen 
Adventsbasar am Samstag, dem 25. No-
vember von 12 bis 17 Uhr herzlich will-
kommen! 
In stimmungsvoller Atmosphäre erwarten Sie viele schöne Dinge,  
leckere Köstlichkeiten und kleine Aktivitäten. Unsere Klassen- und  
Elterngemeinschaft hat einen großen Anteil daran, dass all die wunder-
vollen Angebote gelingen. Dafür danken wir schon jetzt! 
i Wo: Freier Waldorf Kindergarten Wendelstein, In der Gibitzen 49 a, 
Wendelstein. Weitere Infos unter www.waldorfschule-wendelstein.de 

 
Evelyn Dorner, FWW Öffentlichkeitskreis   < 

Nürnberg 

Klassisches Bläserkonzert 
 in der Kirche Corpus Christi 

Ein weitere musikalischer Höhepunkt 
im Rahmen des Jubiläums „40 Jahre 
Kirche Corpus Christi” 

Musikalische Andacht mit der Posaunen-
klasse der Hochschule für Musik, Nürn-
berg unter der Leitung von Prof. Uwe 
Schrodi und Fabian Kerber. Herzliche 
Einladung an alle Musikliebhaber! 
 
i Wo: Kirche Corpus Christi,  
Veranstalter: Kath. Pfarramt Corpus Christi, An der Radrunde 155, Nürnberg  
 

So. 26.11. 
17 bis 18:30 Uhr 

© Herbert Hänecke

Schwabach 

Männerchor Wassermungenau  
in der Stadtkirche Schwabach 

Herzliche Einladung zum Konzert unter der Leitung 
von Maximilian Bieberbach. 

Der Wassermungenauer Männerchor wird mit adventlichen und weihnachtlichen 
Liedern auf die Adventszeit einstimmen. 
i Wo: Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz 2, 91126 Schwabach, Der Ein-
tritt ist frei - um Spenden wird gebeten. Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Schwabach - St. Martin,   
 

Fr. 01.12. 
19:30 bis 20:30 Uhr 

 

AWO Ortsverein Katzwang-Kornburg e.V. 

   AWO Advents-Flohmarkt 
Sa. 25.11.  |  15 bis 18 Uhr 
 

Stöbern, Schlemmen und Schätze  
finden in weihnachtlicher Atmosphäre 
beim AWO Advents-Flohmarkt. 
 

Verkauft werden (nicht nur) weihnacht-
liche Flohmarktwaren für Groß und Klein 
zum Verschenken, Wichteln oder selbst 
beschenken. Schauen Sie doch mal  
vorbei und kommen bei einer Tasse Glühwein, Punsch und einer  
Bratwurstsemmel in Weihnachtsstimmung. 
Der Erlös fließt zu 100 % in die Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit 
vor Ort. Gerne nehmen wir auch Ihre Trödelware an. Bitte vereinba-
ren Sie hierfür einen Termin mit Andrea Oberneder (0171 7467683) 
i Wo: AWO Ortsverein Katzwang-Kornburg e.V.,  
Johannes-Brahms-Straße 6, Nürnberg 

Sophie Reichmann   <

4

4
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Nürnberg 

Fragen Sie Frau Ursula! 
Chansonkabarett von Roman Söllner 

Männermordende Diva, gestresste  
Society-Lady, Fernsehmoderatorin – all 
das ist Frau Ursula. Vor allem ist sie die 
mondäne Bühnenfigur des Chansonniers 
Roman Söllner, die in diesem Programm 
durch ihre Fernsehshow „Fragen Sie Frau 
Ursula!“ führt. 

Als Dame von Welt hat sie singend und tan-
zend für jedes Problem eine schlagfertige 
Antwort parat – sei es bei Liebeskummer, unliebsamen Geschenkgutscheinen, 
nervenden Nachbarn oder bei der Suche nach sinnerfüllten Hobbies. Frau Ursula 
ist frech und launisch, überraschend tiefgründig, aber immer stilvoll. Zu Gehör 
kommen köstlich-beißende Chansons von Georg Kreisler und Bodo Wartke,  
italienische Pop-Balladen und Ironisches von Monty Python sowie von Max Raabe. 
Am Flügel begleitet der geniale Pianist Michael Hübner. Wen dieser Abend nicht 
glücklich macht, dem hilft auch keine Schokolade! www.chansonkabarett.de 
i Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nürnberg, Eintritt ab: VVK 
€ 20,- / 18,- AK € 24,- / 12,- Ermäßigte Preise gelten für Schüler*innen, Studierende, 
Azubis und Schwerbehinderte. Tickets erhältlich unter: rote-buehne.reservix.de, 
Karten ohne Vorverkaufsgebühren erhalten Sie an unserer Theaterkasse. Infos zu 
dieser und weiteren Veranstaltungen auf unserer Webseite: www.rote-buehne.de  
 

Fr. 01.12. 
20 bis 22:30 Uhr 

Wendelstein 

Konzert im Lichterglanz 
in der Wolfgangskirche 

Endlich wieder ein Kon-
zert im Lichterglanz! 
Herzliche Einladung 
zum stimmungsvollen 
Adventskonzert in der 
Wolfgangskirche 

Zur Einstimmung auf 
die Adventszeit lädt der 
Posaunenchor Röthen-
bach St. Wolfgang am 
Samstag, 2. Dezember 
2023, um 19:30 Uhr zu 
einem Konzert in die nur 
von Kerzen erhellte 
Wolfgangskirche ein. 
Neben dem Posaunenchor werden mit dem Ad-Hoc-Chor, Johanna Graeff und 
Klemens Lehnemann an Geige und Gitarre sowie dem Alpenländischen Vierge-
sang weitere Darbietende aus der Region musikalisch die Tür zu den vorweih-
nachtlichen Tagen öffnen. In ökumenischer Eintracht begleiten Pfarrer Klemens 
Lehnemann und Pfarrer Michael Kneißl das Konzert mit Gedanken zum Advent. 
Nach dem Konzert sind alle Akteure und Gäste zum Verweilen in der malerischen 
Kulisse vor der Wolfgangskirche eingeladen. Für Plätzchen und Glühwein ist ge-
sorgt. 
i Wo: Wolfgangskirche, Röthenbach b.St.W., Wendelstein, Eintritt frei (Spenden 
erbeten) www.roethenbachstw-evangelisch.de/posaunenchor  
 

Musical-Netzwerk Nürnberg e.V. 

    Das kalte Herz -  
ein Nürnberg-Musical 
Ein Musical über die menschliche Sehnsucht nach Romantik, 
nach Liebe und der Glaube an das Gute. Vorstellungen vom 
02.12.2023 bis 14.01.2024 im großen Saal des Heilig-Geist- 
Spitals in Nürnberg. 
 

Das Stadtmusical hat bereits viele Epochen der Nürnberger Geschichte 
als Musical verpackt und oft märchenhafte und weihnachtliche Motive 
einfließen lassen. In diesem Jahr ist es das Zeitalter der Industrialisierung. 
Ihr hat Nürnberg seinen Stempel aufgedrückt – mit der ersten Deutschen 
Eisenbahn, als führender Ort der Metallverarbeitung und als Handelszen-
trum. Diese Entwicklungen hat Autor Jo Quirin mit einem bekannten 
Märchenstoff verwoben: Wilhelm Hauffs Geschichte vom kalten Herzen. 
Der Junge Peter Munk paktiert mit dem Teufel, wird Eisenbahn-Direktor 
und stellt nicht nur sein eigenes Leben auf den Kopf, sondern auch die 
Geschichte der Stadt Nürnberg.  
Wenn dann noch ein Blechmännchen aus einer Spielzeug-Fabrik zum 
Leben erwacht und mit fetziger Musik den Christkindlesmarkt eröffnet, 
sind die beliebten Stadtmusical-Zutaten wieder beisammen und dem 
Publikum wird das Herz warm. 
i Wo: Heilig-Geist-Saal, Hans-Sachs-Platz 2, Nürnberg,  
Tickets: stadtmusical.reservix.de/events oder tickets@stadtmusical.de 
 

Maria Fischer, Produktionsassistenz   < 
Sa. 02.12. 
Beginn: 19:30 Uhr 

4
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Nürnberg 

Hirtengang 
Der klassische Hirtengang  mal anders 

Hirtengang mit adventlichen 
Texten. Für die beschwingte mu-
sikalische Gestaltung sorgt der 
Nürnberger Shantychor der 
Wasser-Schutz-Polizei e.V. 

Danach gemütliches Beisammen-
sein im Brunnenhof bei heißen 
Getränken und Plätzchen - herzli-
che Einladung zum gemeinsamen Adventsbeginn! 
i Wo: An der Radrunde 155, Nürnberg  
Veranstalter: Kath. Pfarramt Corpus Christi  

© Nürnberger Shantychor

Wendelstein 

Simon Wahl 
Fingerstyle Guitar, Christmas Time 

Bereits im Alter von 22 Jahren spielte der 1989 
in Bonn geborene, inzwischen in Wien lebende 
Simon Wahl mit Gitarrengrößen wie Adam Raf-
ferty, Don Ross oder Thomas Leeb auf interna-
tionalen Gitarrenfestivals und leitete als Dozent 
erste Gitarrenworkshops für Fingerstyle.  

Bei seinen Eigenkompositionen imitiert er eine 
ganze Band auf nur einer Akustikgitarre, so spielt 
er Percussion, Bass-Slapping und Fingerpicking 
gleichzeitig. Bei seinem zweiten Gastspiel im 
Casa De La Trova bringt er Weihnachtslied-Klas-
siker aus seinem neuen Weihnachtsalbum 
„Christmas Time“ auf unsere Bühne. Es erwarten Sie abwechslungsreiche und raffi-
nierte Gitarrenarrangements und ein stimmungsvoller weihnachtlicher Konzert-
abend. „So viel Groove, so viel Melodie: Simon Wahl kommt allein mit seiner Gitarre 
der Quadratur des Kreises unverschämt nahe.“ Akustik Gitarre, Fachmagazin 
www.simonwahl.com 
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, Kartenvorverkauf: 
www.latrova.de, Tel.: 09129 3372 und bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und 
www.reservix.de, Wendelstein: Gemeindebücherei Wendelstein, Marktstraße 1                       
Schwabach: ST-Ticket-Point, Spitalberg 3, Karten: 22,– €  VVK + AK  /  20, – € erm. 
zzgl. Gebühren  

©
 A

rm
in

 M
ös

in
ge

r

Sa. 02.12. 
20 bis 23 Uhr 

So. 03.12. 
18 bis 19 Uhr 

Nürnberg 

Der „Andere Advent”  
an der Wehrkirche Katzwang 

Erleben Sie einen Adventsmarkt 
einmal anders! 

Wir laden Sie herzlich ein, sich an die-
sem Wochenende musikalisch, kulina-
risch und besinnlich auf die Vorweih-
nachtszeit einstimmen zu lassen. 
i Wo: Wehrkirche Katzwang,  
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Nürnberg Katzwang.  
 

Sa. 02.12. 
16 bis 19:30 Uhr 

Schwabach 

Konzert mit Tibilustrium  
in der Dreieinigkeitskirche in Schwabach 

Gottes Sohn ist kommen - so der Titel 
des Adventsprogramms. 

Die Bläser des Ensembles spielen ein 
besinnliches Programm mit Advents- 
und Weihnachtsliedern. 
Es wird eine Liedauswahl aus verschie-
denen Jahrhunderten zu Gehör ge-
bracht und zwischen den Strophen werden die Liedtexte verlesen. 
Ein Programm zum Hören und Nachdenken. 
i  Wo: Dreieinigkeitskirche Schwabach, Bahnhofstraße 1, 91126 Schwabach 
Der Eintritt ist frei. Spenden für die Musiker und den Freundeskreis der Dreieinig-
keitskirche werden erbeten.  
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin.  
 

So. 03.12. 
19 bis 20:30 Uhr 

meier_dez23.qxp_Layout 1  21.11.23  18:08  Seite 22



23

Nürnberg 

Spinning Coin 
Blueskonzert 

Spinning Coin ist 
eine Band aus erfah-
renen Musikern der 
fränkischen Blues-
szene.  

Keineswegs puris-
tisch bietet Spinning 
Coin sowohl eigen-
ständige Interpreta-
tionen bekannter 
Klassiker als auch ei-
gene Songs, die das 
Publikum stets be-
geistern. Stilistische Vielfalt, ansteckende Spielfreude und treibende Grooves sind 
unverkennbare Merkmale dieser mitreißenden Band. 
Olympia Poptsias (Vocals, Ukelele), Robert Helmreich (Rhythmguitar, Vocals), 
Harvey Knörr (Leadguitar, Slide, Vocals), Jens Reimann (Bluesharp, Vocals), Man-
fred Oelsner (Bass), Gerhard (Kenni) Kenner (Drums, Vocals) 
i Wo: KaKuze, Lausitzer Str.6 / Eingang Kurlandstraße, 90453 Nürnberg-Kat-
zwang, Eintritt: EUR 12,-, Reservierung unter Telefon: 0911 / 63 70 967, 
www.katzwanger-kulturzentrum.jimdofree.com,  buchladen@kakuze.de 
Eintritt 16 Euro / Ermäßigt 12 Euro, Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen:     
Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr auch 15:00 - 18:00 Uhr  

Wendelstein 

Michael Frowin  
Selten so gelacht / Kabarett 

Feixen, gackern, quietschen, prusten, wiehern, sich 
kringeln, kugeln, scheckig-, krank-, oder sogar tot-
lachen ... Jeder kennt es, aber was ist es eigentlich: 
Lachen? Wo kommt es her, wo will es hin?  

Höchste Zeit, dem Lachen auf den Grund zu gehen. 
Und es gleichzeitig zu trainieren. Denn Lachen ist 
eine Ur-Kommunikationsform: Noch bevor der 
Mensch gesprochen hat, hat er gelacht. 
Michael Frowin, der „längst zum Besten gehört, was 
Kabarett zu bieten hat“ (AZ Mainz) nimmt nicht nur 
das Phänomen an sich unter die satirische Lupe, son-
dern auch das, worüber man ohnehin besser lachen 
als heulen sollte. Also raus aus dem Fernsehsessel. Frowin lockert deine Lachblo-
ckade! Und ist dabei noch lustiger als Karl Lauterbach, noch fieser als Heidi Klum 
und garantiert besser als jede Lachtherapie! www.frowin.de 
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, Kartenvorverkauf: 
www.latrova.de, Tel.: 09129 3372 und bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und 
www.reservix.de, Wendelstein: Gemeindebücherei Wendelstein, Marktstraße 1                       
Schwabach: ST-Ticket-Point, Spitalberg 3  
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Fr. 08.12. 
20 bis 22:30 Uhr 

Schwabach 

Schwabacher Gospelchor  
„Hope & Glory”  

Auf dem Schwabacher Weihnachtsmarkt unter der 
Leitung von Ana Paula Santos Sena. 

Unser Schwabacher Gospelchor „Hope & Glory” singt für Sie am Schwabacher Weih-
nachtsmarkt. Lassen Sie sich verzaubern und auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
i Wo: Schwabacher Innenstadt, Marktplatz, 91126 Schwabach,  
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin,  
Der Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten.  
 

Sa. 09.12. 
18 bis 19 Uhr 

Roth 

Weihnachtskonzert  
des Stadtorchesters Roth 

Zur Weihnachtszeit am 09.12.2023 spielt 
das Stadtorchester der Stadt Roth um 
19.30 Uhr in der evang. Stadtkirche Roth.  

i Wo: Stadtkirche Roth, Kirchpl. 1, 91154 
Roth, Veranstalter: Orchesterschule der 
Stadt Roth. Der Eintritt ist frei.  
 

Fr. 08.12. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Sa. 09.12. 
19:30 bis 21:30 Uhr 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

   Turmbegehungen  
ohne Führung i.d. Stadtkirche Schwabach 
 

Genießen Sie einen einzigarti-
gen Blick auf die Stadt Schwa-
bach und den Weihnachtsmarkt 
bei unseren Turmbegehungen. 
Maximal 12 Personen können 
pro Aufstieg mit auf den Turm 
hinaufsteigen. Sie beinhalten 
einen Turmrundgang mit der 
Möglichkeit, Fotos zu machen. 
 

Termine: Fr. 08.12. (17 - 20 Uhr), 
Sa. 09.12. (15 - 20 Uhr) und So. 10.12. (15 - 20 Uhr)  
Der Treffpunkt ist an der Eingangstür zum Turm.  
Sie sind herzlich eingeladen. Das Türmerteam freut sich auf Ihren Besuch. 
 

i Wo: Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz 2, Schwabach, 
Preis 2,00 Euro für Erwachsene, 1,00 Euro für Kinder ab 5 Jahren (Kinder 
unter 5 Jahren sind frei). Anmeldung nicht erforderlich - es kann zu  
Wartezeiten kommen. 

Melanie Müller   <

Turm der Stadtkirche Schwabach © Pfarramt

4
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Kulturfabrik Roth 

Die Zeit des Jahreswechsels  
in der Kulturfabrik 
Rückblicke, Einblicke und besondere Augenblicke: Das Winter -
programm der Kulturfabrik präsentiert ein wahres Staraufgebot. 
 
Der 19. Rother Kabarettherbst 
wartet mit weiteren Comedy-
Größen auf: Nach dem Abend 
mit dem hessischen Blödel-Duo 
Mundstuhl (08.12.) folgt der  
beliebte Abdelkarim (09.12), 
bevor Django Asül (17.12) mit 
einer Jahresrückschau die Weih-
nachtszeit einläutet. 
 

Außerdem lohnt sich ein Besuch zur Jahresausstellung des Fotoclubs 
Roth im Foyer der Kulturfabrik. Die Ausstellung ist dienstags bis freitags 
von 9 Uhr bis 15 Uhr sowie samstags und sonn-
tags von 14 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Die Vernis-
sage findet am 03.12. statt. 
 

Im Winter können Sie sich außerdem auf beson-
dere Highlights freuen: Matthias Treter präsen-
tiert seinen satirischen Jahresrückblick „Nach -

getrettert”,  
 
während Gisela Schneeberger, die 
normalerweise mit humorvollen 
Auftritten in Verbindung gebracht 
wird, bei uns ihre gefühlvolle Seite 
zeigt und Kindheits geschichten 
vorliest. 
 

Anna Knitl   < 

Django Asül  
© Manfred Hubert
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Mathias Tretter 

Gisela Schneeberger
 meier-magazin.de/kulturfabrik-roth

Schwabach 

Festliche Musik  
zur Vorweihnachtszeit 

Konzert des Akkorde-
onorchester Nürnberg-
Schwabach. 

Am So., 10.12. um 17:00 
Uhr, lädt das Akkorde-
onorchester Nürnberg-
Schwabach (Orchester 
der Musikschule Nürn-
berg, Ltg. Stefan Hippe) 
zu einem vorweih-
nachtlichen Konzert in 
den Schwabacher 
Markgrafensaal ein. Konzertante Klänge erwarten sie bei Kompositionen wie Paul 
Kühmstedts „3 Impressionen“ oder Josef Rixners „Bagatelle“ bevor sie – der  
Jahreszeit entsprechend – mit der Petersburger Schlittenfahrt in ein Frohes  
Weihnachten geleitet werden. 
Das Orchester freut sich besonders den Jugendchor des „jungerChor Nürnberg“ 
(Ltg. Irina Roosz) für eine Kooperation gewinnen zu können. Gemeinsam werden 
sie zum Höhepunkt des Konzertes Auszüge aus dem Weihnachtsoratorium op.12 
v. Camille Saint-Saens darbieten. 
i Wo: Markgrafensaal Schwabach, Ludwigstraße, Schwabach, Eintrittskarten zu 
15,-€ (10,-€ f. Schüler und Studenten) gibt es in der Buchhandlung Lesezeichen 
am Königsplatz in Schwabach (Tel. 09122/2919) und direkt beim Veranstalter.  
Akkordeonorchester_nus@web.de , www.akkordeon-ensemble-schwabach.de ).  
 

Akkordeonorchester Nürnberg-Schwabach

Nürnberg 

Weihnachtskonzert 
mit der Brass-Band: Colours of Brass 

Colours goes Christmas 

Eintritt frei 
i Wo: Kirche St. Nikolaus in Kornburg,  
Veranstalter: Evangelisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Kornburg mit Kleinschwarzenlohe, Neuses, 
Kornburger Hauptstraße 31, Nürnberg,  
www.coloursofbrass.de 
Insta: www.instagram.com/coloursofbrass/  
 

Sa. 09.12. 
Beginn: 19 Uhr 

So. 10.12. 
17 bis 19 Uhr 
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Nürnberg 

Weihnachtkonzert 
mit der Eichstätter Jugendkantorei  

Die Eichstätter Jugendkantorei 
zu Gast In Corpus Christi. 

Die Eichstätter Jugendkantorei 
präsentiert unter der Leitung von 
Domkapellmeister Manfred Faig 
Advents- und Weihnachtslieder 
auf hohem musikalischem Ni-
veau. Freuen Sie sich auf einen 
stimmungsvollen Adventsabend! 
Eintritt frei - wir freuen uns über 
Spenden 
i Wo: Kirche Corpus Christi, An der Radrunde 155, Nürnberg  
Veranstalter: Kath. Pfarramt Corpus Christi  
 

© Jugendkantorei Eichstätt

So. 10.12. 
17 bis 18:30 Uhr 

Heilsbronn 

Lichterführung im Münster 
mit Jutta Gruber 

Lichterführung im Münster  
mit Jutta Gruber 

Dauer:  60 Min. 
Treffpunkt: Münster 
Kosten: auf Spendenbasis 
 

i Wo: Münster Heilsbronn, Münsterweg, 
Heilsbronn, Veranstalter: Stadt Heilsbronn - 
Amt für Kultur und Tourismus  
 

Sa. 09.12. 
17 bis 18 Uhr 

Münster im Kerzenschein © Berning

meier_dez23.qxp_Layout 1  21.11.23  18:08  Seite 24



25

Landratsamt Roth 

    Vorweihnachtlicher  
Musikgenuss am 3. Advent 
 

Traditionelles Weihnachtskonzert des Landkreises Roth  
in Schwanstetten am Sonntag, den 17. Dezember. 
 
Mit einem ausgewählten Programm stimmt das Weihnachtskonzert des 
Landkreises auf den Advent ein. Am Sonntag, den 17. Dezember, um 17 
Uhr, findet das Konzert in der Kirche Heiligste Dreifaltigkeit in Schwand 
statt. Dabei wechseln sich Vokales und Instrumentales zum Advent mit 
Lesungen von vorweihnachtlichen Texten ab. Die langjährige, künstleri-
sche Leitung hat auch dieses Jahr wieder Studiendirektor a. D. Reinhard 
Weber übernommen.  
 
Als Solistinnen treten Elena Faynberg mit ihrer Harfe und Angelika Lohse 
an der Orgel auf. Die weiteren Künstlerinnen und Künstler des Abends 
sind Angela Rudolf (Gesang) begleitet von ihrem Mann Frank Maile  
(Gitarre) und das Quartett mit Wilma Bärnreuther (Sopran), Elisabeth 
Ziem (Alt), Michael Bärnreuther (Tenor) und Ulrich Mayer (Bass).  
 
Der Schwander Posaunenchor erfreut die Besucher mit ihrem „Lob  
Gottes“ und begleitet auch das traditionelle, gemeinsame Lied am Ende. 
Vorweihnachtliche Texte, gelesen von Sophia Habel und Matthias Müller, 
runden den adventlichen Abend ab. 
 
Die katholische Kirche Heiligste Dreifaltigkeit in Schwand ist eine  
Filialkirche der Pfarrei Heilig Kreuz, Rednitzhembach. Die Kirche Heiligste 
Dreifaltigkeit in der Nürnberger Straße 49 im Ortsteil Schwand der Markt-
gemeinde Schwanstetten bietet ausreichend Raum für einen gelunge-
nen Konzertbesuch. 
 

i Der Eintritt zum Konzert ist frei.  
Freiwillige Spenden gehen zugunsten der Spendenaktion von „Jeder  
Bürger einen Euro“. Weitere Informationen sind beim Landratsamt Roth, 
Kultur und Tourismus (Tel. 09171 81-1329) erhältlich. 
 

Landratsamt Roth, Kultur und Tourismus   < 

Pyrbaum 

Benefiz Adventskonzert 
des Blasorchester Pyrbaum 

Freuen Sie sich auf eine besinnliche Stunde, voller 
Weihnachtsvorfreude, mit Musik und Gesang zum 
2. Advent. 

Das Blasorchester lädt ein zu einer musikalischen 
Reise durch verschiedene Zeitepochen. Aus dem  
Orchester heraus werden ein Holzbläser- und ein 
Blechbläserensemble gebildet, um das Klangerlebnis 
noch abwechslungsreicher zu gestalten.  
Auch Weisenbläser werden zu hören sein. Außerdem 
mit dabei, der Blockflötenchor der Musikakademie 
Pyrbaum und auch der gemischte Chor des Lieder-
kranz Pyrbaum. Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten, zugunsten der Sanierung der Kirche. 
i Wo: Kirche St. Georg, Marktplatz 5, 90602 Pyrbaum,  
Veranstalter: Blasorchester Pyrbaum  
 

So. 10.12. 
17 bis 18 Uhr 

K.i.S. Schwanstetten e. V. 

   16. Kunstausstellung 2023 
Sa. 09.12.- So. 10.12.  |  16 bis 18 Uhr 
in der Gemeindehalle Schwanstetten 
 

Zum 16. Mal stellen zahlreiche Künstlerinnen und Künstler paral-
lel zum Thomasmarkt der Marktgemeinde Schwanstetten aus.  
 
Zu sehen sind Werke aus Malerei, bildender Kunst, Fotografie und 
Kunsthandwerk aus und freuen sich auf Gespräche mit Ihnen und 
den Verkauf des einen oder anderen Kunstwerks. Die Vernissage ist 
am Samstag um 16.00 Uhr und wird musikalisch begleitet. 
 

K.i.S. lädt Sie herzlich ein und freut sich über zahlreiche Besucher. 
Der Eintritt ist frei! 
 

i Wo: Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Schwanstetten  
Wenn auch Sie Interesse haben, sich mit kreativen Ideen und künst-
lerischen Möglichkeiten zu beteiligen, können Sie sich gerne für 
2024 bewerben. Weitere Informationen zu Formalitäten und Termi-
nen finden Sie auf unserer Homepage: www.kis-schwanstetten.de 

 
Petra Meyer   <

4

4
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Änderungen   
vorbehalten 

Tickets: Gemeindebücherei Wendelstein und www.reservix.de 
 
 

www.jegelscheune-wendelstein.de

 
   Sa. 09. Dezember  |  20:00 Uhr

 

GERMAN BRASS   
It`s Christmas Time 
 

In der Formation GERMAN BRASS haben sich Spitzenmusiker verei-
nigt, von denen jeder einzelne zu den besten seines Fachs gehört. 
Im unnachahmlichen Zusammenspiel bieten sie einzigartigen,  
unerreichten Musikgenuss. 

 

In der Adventszeit präsentieren German Brass ihr neues musikali-
sches Weihnachtsprogramm. Unterhaltsam, mit viel Spielfreude und 
auf allerhöchstem musikalischem Niveau versprechen die Ausnahme-
musiker dem Publikum ein Musikerlebnis der Extraklasse. Neben weih-
nachtlichen Klängen aus aller Welt entfalten sich bei den Konzerten 
festliche und klassische Melodien in der sonfonischen Pracht und ein-
zigartigen Dynamik von German Brass. www.german-brass.de, Ein-
tritt: VVK ab 39,- EUR, AK ab 49,- EUR Veranstaltungsort: Kirche St. 
Nikolaus, Wendelstein  

   Konzert-Tickets – ein ganz persönliches Geschenk ! 

Mit tollen Eintrittskarten machen Sie Ihren Liebsten eine besondere 
Freude. Die Einladung zu einem gemeinsamen Besuch ist außerdem 
eine großartige Möglichkeit, Zeit miteinander zu verbringen und  
besondere gemeinsame Erinnerungen zu schaffen. 

Tickets für die Jegelscheune und das Jazz & Blues Open 2024 erhalten 
Sie unter www.reservix.de

Nürnberg 

Voyage en chansons 
französische Chansonreise mit Dany Tollemer 

Dany Tollemer lädt auf eine singende Reise 
ein quer durch ein Jahrhundert französi-
scher Chansons. Klavierbegleitung: Andreas 
Rüsing 

Seit zwölf Jahren begeistert die in Nürnberg 
lebende Künstlerin ihre ständig wachsende 
Fangemeinde mit temperamentvollen Auf-
tritten. Das Repertoire reicht von Brel, Piaf, 
Gainsbourg über Boby Lapointe bis zu Zaz 
und bietet eine abwechslungsreiche Palette 
an bekannten und unbekannten französischen Chansons. Dany Tollemer hat eine 
wunderbare Stimme, ein großes schauspielerisches Talent und eine unbeküm-
merte und lebendige Art, die Lieder publikumsnah vorzutragen. Selbst ohne Fran-
zösischkenntnisse kann man sich ihrem Esprit und Charme kaum entziehen! Ihre 
lustigen deutschsprachigen Einfälle und Kommentare lassen uns an Sinn und  
Unsinn der französischen Chansons teilhaben. Ihr Markenzeichen liegt ganz klar 
in ihrer facettenreichen Stimme und ihrer ausdrucksstarken Bühnenpräsenz.  
Der Pianist Andreas Rüsing begleitet sie dabei meisterhaft am Piano, ganz der  
Situation angemessen, mal dezent, mal kraftvoll, aber immer punktgenau. Einige 
seiner Kompositionen und für Dany speziell geschriebene Lieder bereichern das 
Programm. www.danytollemer.com 
i Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nürnberg, Eintritt ab: VVK 
€ 20,- / 18,- AK € 24,- / 12,- Ermäßigte Preise gelten für Schüler*innen, Studierende, 
Azubis und Schwerbehinderte. Tickets erhältlich unter: rote-buehne.reservix.de, 
Karten ohne Vorverkaufsgebühren erhalten Sie an unserer Theaterkasse. Infos zu 
dieser und weiteren Veranstaltungen auf unserer Webseite: www.rote-buehne.de  
 

Fr. 15.12. 
20 bis 22:30 Uhr 

Schwabach 

Weihnachtskonzert  
mit dem Ensemble miXtur 

„Magic Moments“ – 
Die Weihnachtskon-
zerte mit dem Ensem-
ble miXtur 2023. 

Magische Momente – 
wer will die nicht erle-
ben, vor allem kurz vor 
dem großen Fest? Seit 
fast 20 Jahren ist es 
unser Ziel, gemeinsam 
mit unserem Publikum diese besonderen Momente zu kreieren – es im besten Fall 
zu verzaubern: traditionelle und weniger bekannte Lieder von Renaissance bis 
heute holen wir aus unserer Nikolausmütze, dazu überraschende Texte und ab-
wechslungsreiche Instrumentalmusik. Um dabei ein bisschen das hinter uns zu 
lassen, was uns in unserem Alltag und in der Welt gerade beschäftigt und be-
drückt. In diesem Jahr freuen wir uns außerdem über ein besonderes Comeback: 
Organist Michael Riedel, der schon in den ersten Jahren von miXtur das Programm 
mit seinen kreativen und vielfältigen Orgelimprovisationen gestaltet hat, ist wie-
der mit von der Partie. Freuen Sie sich auf „Magic Moments“ mit unserer einmali-
gen miXtur aus a-cappella-Gesang, Instrumentalmusik und Rezitation.  
www.ensemble-mixtur.de 
i Wo: St. Sebald, Ludwigstraße, Schwabach, Veranstalter: Ensemble miXtur,  
Tickets ab 26. November 2023 online unter vivenu.com/c/xg73xmfr und bei der 
Buchhandlung Lesezeichen in Schwabach. Tickets zwischen 8 und 15 Euro auch 
an der Abendkasse. 2. Konzerttermin: Freitag, 22.12. von 19.30 bis 21 Uhr  

Fr. 15.12. 
19 bis 20:30 Uhr

Schwabach 

Bluesadventsgottesdienst  
in der Stadtkirche Schwabach 

Am 2. Advent findet nun bereits zum 17. Mal unser 
beliebter Bluesadventsgottesdienst mit dem Profiblueser 
Klaus Brandl statt. 

Vorbereitet wird der Gottesdienst mit dem Thema „Josef - 
wann ist der Mann ein Mann?“ von Pfarrer Dr. Paul- 
Hermann Zellfelder und Christine Biemann-Hubert (Diako-
nische Gemeindereferentin St. Martin der KASA). 
Freuen Sie sich auf einen adventlich-bluesigen Abend! 
i Wo: Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz 2, 
91126 Schwabach Der Eintritt ist frei - um Spenden wird  
gebeten. Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schwabach - St. Martin  

So. 10.12. 
19 bis 20:30 Uhr 

Roth 

Weihnachtskonzert  
der Rother Stadtmusik & des Juniororchesters 

Die Rother Stadtmusik und 
das Juniorstadtorchester 
stimmen musikalisch auf die 
Weihnachtszeit ein. 

Die Rother Stadtmusik und 
das Juniororchester stimmen 
musikalisch am 10.12.2023 um 
17 Uhr in der evang. Stadtkir-
che Roth auf die Weihnachts-
zeit ein. 
i Wo: Stadtkirche Roth, Kirchpl. 1, Roth  
Veranstalter: Orchesterschule der Stadt Roth  
 

So. 10.12. 
17 bis 19 Uhr 
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Nürnberg 

7. Symphonisches Konzert  
WINDSBACHER WEIHNACHT 

Gefühlt war er seit Jahrzehnten nicht mehr bei unse-
ren Weihnachtskonzerten zu Gast, in diesem Jahr wird 
er wieder mit uns auf der Bühne stehen - der Winds-
bacher Knabenchor! 

Längst sind „die Windsbacher” legendär, zählen zu den 
führenden Ensembles ihrer Art - in ihrer mittelfränki-
schen Heimatregion, in Deutschland, in Europa, in der 
ganzen Welt. Seit September 2022 ist der Künstlerische 
Leiter des Chores der Dirigent und Bariton Ludwig 
Böhme, ehemaliger „Thomaner”, Absolvent der Leipziger 
Mendelssohn-Musikhochschule, erfahrener Chor- und 
Ensembleleiter. In Nürnberg dirigiert er ein Programm 
aus Musica Sacra der Romantik sowie zeitlose weih-
nachtliche Lieder und Arien. An seiner Seite drei junge, 
aufstrebende und beeindruckende Stimmen: die schwedische Sopranistin Josefine Mindus von der Komi-
schen Oper Berlin, der Tenor André Khamasmie, der schon unter Kurt Masur sang, sowie der Bariton Felix 
Schwandtke, der erst kürzlich im Amsterdamer Concertgebouw debütierte. 
i Wo: Meistersingerhalle | Münchener Straße | 90478 Nürnberg.  
Tickets zu: € 41,50 | 37,50 | 33,50 | 26,50,  ermäßigt: € 20,75 | 18,75 | 16,75 | 13,25 
Preise inkl. € 1,50 VVK-Gebühr je Ticket(Ermäßigung für Schuler:innen, Studierende, Inhaber:innen  
Nürnberg-Pass) zzgl. € 1,50 VVK-Gebühr je Ticket und € 3, - Versandgebühr, Kartenbüro der Nürnberger 
Symphoniker: Bayernstraße 100, 90471 Nürnberg (Kongresshalle), Karten-Tel. (0911) 474 01-54 • Mo, DI, DO, 
FR 9:00-17:00 Uhr, MI 10:00-15:00 Uhr und an allen bekannten VVK-Stellen.  
Veranstalter: Nürnberger Symphoniker, www.nuernbergersymphoniker.de  

Windsbacher Knabenchor  © Mila Pavan

Sa. 16.12. 
20 bis 22:30 Uhr 

BDS-Wendelstein »Bund der Selbstständigen« 

  Wendelsteiner Adventskalender-Rätsel 
Lösen Sie das Wendelsteiner Adventskalender-Rätsel und gewinnen Sie ein 
tolles E-Bike, ein top-modernes Tablet oder eine Apple SmartWatch! 
 
Vom 01. bis 21. Dezember geben 24 Betriebe jeden Tag einen Hinweis (an den Sonn-
tagen immer zwei Hinweise) zur Lösung des Rätsels. Lösen Sie das Wendelsteiner  
Adventskalender-Rätsel und gewinnen Sie einen der drei tollen Preise, die unter allen 
richtigen Einsendungen ausgelost werden: 
 

1. Preis: E-Bike (Falter E 9.0 FL 500 Wave) 

2. Preis: Tablet (Samsung Galaxy Tab S9) 

3. Preis: Smartwatch (Apple Watch Series 9 GPS). 
 
Das Wendelsteiner Adventskalender-Rätsel wird veranstaltet vom Wendelsteiner 
Ortsverband des BDS (Bund der Selbständigen – Gewerbeverband). Der BDS  
und die unterstützenden Betriebe wünschen Ihnen einen gesegneten Advent,  
frohe Weihnachten, Glück und Zufriedenheit – und viel Spaß beim Rätseln. 
 
Für die Unterstützung bedanken wir uns bei: 
OPTIK Schlicht, Burning Bird Media GmbH, VSM-Makler, 
Creativ Böden Wendelstein, Gemeindewerke Wendelstein KU 
Elektro Ströbel, IVS Industrietore & Verladetechnik GmbH & Co. KG 
SehRose Leitermann GmbH, Sparkasse Wendelstein 
Strait Finanz- & Versicherungsmakler GmbH, meier Magazin 
 

Rainer Ehrsam, Vorsitzender BDS Ortsverband Wendelstein   <

i Teilnahmebedingungen 
Jede Person ab 14 Jahren ist einmal teilnahme -
berechtigt. Die Teilnahme ist freiwillig und kosten-
frei. Die Lösung muss bis spätestens am 
21.12.2023, um 18 Uhr per E-Mail, mit Namen, 
Anschrift und Telefonnummer, an  
vorstand@wendelstein.bds-bayern.de  
gesendet werden. Unter den richtigen Einsendun-
gen werden am 21.12. die Gewinner gezogen und 
telefonisch zur Gewinnübergabe am 22.12.2023 
eingeladen. Die Preise werden am 22.12.2023 
vom Wendelsteiner Christkind übergeben. 
 

4
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ADAC e.V. 

Winterreifenpflicht: Das gilt im Ausland 
Bei Nichtbeachtung drohen hohe Bußgelder 
 

In Deutschland gibt es keine generelle Winterreifenpflicht. Stattdessen 
gilt: Sind die Straßenverhältnisse winterlich, also beispielsweise bei Glatt-
eis, Schneeglätte, Schneematsch oder Reifglätte, darf man nur mit Win-
terreifen unterwegs sein. Im benachbarten Ausland sieht es hingegen 
zum Teil anders aus. Die ADAC Clubjuristen klären auf, was es in Sachen 
Winterreifen im Ausland zu beachten gibt. 
 

Einfach ist es in Österreich. Hier gilt eine ähnliche Regelung wie in 
Deutschland: Bei winterlichen Straßenverhältnissen müssen vom 1. No-
vember bis 15. April Winterreifen oder je nach Beschilderung Schneeket-
ten aufgezogen werden. Hält man sich nicht daran, muss man tief in die 
Tasche greifen – in Extremfällen drohen Bußgelder sogar bis zu 5000 
Euro. 
 

Komplizierter wird es hingegen in Italien. Es gibt keine landesweit ein-
heitlichen Regelungen, denn jede Provinz kann selbst entscheiden, wie 
sie eine Winterreifenpflicht handhaben möchte. Auf die Regelungen wird 
an den jeweiligen Straßen mit Beschilderung hingewiesen. In Südtirol 
gilt für Kraftfahrzeuge auf den Straßen im Stadtgebiet Bozen und auch 
auf der Brennerautobahn A22 bis Affi vom 15. November bis 15. April 
eine allgemeine, witterungsunabhängige Winterausrüstungspflicht. Auf 

den übrigen Straßen Südtirols besteht lediglich eine situative Pflicht bei 
winterlichen Straßenverhältnissen. Die ADAC Juristen raten deshalb:  
Vor der Reise nach Italien über die Regelungen vor Ort informieren. 
 
In Frankreich gilt eine permanente Winterreifenpflicht zwischen dem  
1. November und 31. März - jedoch nur für Bergregionen. Durch Beschil-
derung kann auch in anderen Regionen kurzfristig eine Winterreifen-
pflicht angeordnet werden. Wer ohne Winterausrüstung unterwegs  
ist, muss mit einer Geldbuße von 135 Euro rechnen. Außerdem kann die 
Weiterfahrt untersagt werden. 
 

Eine generelle Winterreifenpflicht gibt es auch in der Schweiz nicht.  
Jedoch können hier Geldbußen verhängt werden, wenn es wegen  
ungeeigneter Bereifung zu Verkehrsbehinderungen kommt. So droht 
eine Mithaftung, wenn es zu Unfällen mit Sommerbereifung bei winter-
lichen Verhältnissen kommt. Mit extra Beschilderungen kann eine 
Schneekettenpflicht angeordnet werden. 
 

Mehr Informationen zur Winterreifenpflicht auch in anderen Ländern gibt 
es unter adac.de.   <

ADAC e.V. 

Führerscheinumtausch geht in die nächste Runde 
Jetzt sind die Jahrgänge 1965 bis 1970 dran 
 

Führerscheine sollen in Zukunft EU-weit fälschungssicher und einheitlich 
sein. Damit das umgesetzt werden kann, müssen in den kommenden Jah-
ren Millionen von Führerscheinen umgetauscht werden. In Deutschland 
gibt es dafür einen zeitlichen Stufenplan, der sich nach Geburtsjahr sowie 
Ausstellungsjahr des Führerscheins richtet. Bis zum 19. Januar 2023 waren 
die Geburtsjahrgänge 1959 bis 1964 mit dem Umtausch an der Reihe. 
 

Nun sind die Jahrgänge 1965 bis 1970 dran. Ihre Umtauschfrist ist der 19. 
Januar 2024 – wenn ihr Führerschein bis einschließlich 31. Dezember 
1998 ausgestellt wurde. Der Umtausch ist verpflichtend. Um den Führer-
schein rechtzeitig vor der Umtauschfrist ausgetauscht zu haben, emp-
fiehlt der ADAC sich bereits jetzt um einen Termin zu kümmern. 
 

Übrigens: Wer schon einen alten Scheckkartenführerschein besitzt, muss 
nicht auf das Geburtsjahr achten. Die Fristen richten sich dann nach dem 
Ausstellungsjahr. Scheckkarten der Jahre 1999-2001 müssen bis zum 19. 
Januar 2026 umgetauscht werden. Wer vor 1953 geboren ist, hat es am 
einfachsten: Der Stichtag für den Umtausch des alten Führerscheins ist 
immer der 19.01.2033. Für den Umtausch muss bei der örtlichen Führer-
scheinstelle ein Antrag gestellt werden. Benötigt werden dafür ein gül-

tiges Ausweisdokument, ein biometrisches Foto und der aktuelle Füh-
rerschein. Der Umtausch kostet rund 25 Euro. Das neue Führerscheindo-
kument ist 15 Jahre gültig. 
Der ADAC erklärt, dass mit Ablauf der Frist jedoch nicht die Fahrerlaubnis 
an sich erlischt. Lediglich das Führerscheindokument verliert seine  
Gültigkeit. Wird man ohne gültigen Führerschein erwischt, begeht man 
deshalb zwar keine Straftat aufgrund Fahrens ohne Fahrerlaubnis, es wird 
jedoch ein Verwarngeld in Höhe von 10 Euro fällig. Auch im Ausland kann 
es Probleme geben, wenn man nach Ablauf der Umtauschfrist weiter mit 
dem alten Führerschein unterwegs ist. 
 
Deutschlandweit müssen rund 43 Millionen Führerscheine umgetauscht 
werden. Das betrifft etwa 15 Millionen Papierführerscheine (die bis zum 
31. Dezember 1998 ausgestellt wurden) sowie rund 28 Millionen Scheck-
kartenführerscheine (die zwischen dem 1. Januar 1999 und dem 18.  
Januar 2013 ausgegeben wurden). Der gesamte Umtauschprozess muss 
bis zum 19. Januar 2033 abgeschlossen sein. 
 
Weitere Informationen gibt es unter adac.de.   <

Mobilität  – Dezember 2023
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Tobias Keil, Laura Blacha, Leonie Nagl 

Sport im Fokus: Ein Rückblick auf die  
Woche der Gesundheit und Nachhaltigkeit 
 
Jedes Jahr findet an bayerischen Schulen in der 
42. Kalenderwoche die „Woche der Gesundheit 
und Nachhaltigkeit“ statt. In der Aktionswoche, 
die in diesem Schuljahr unter dem Rahmen-
motto #teilhaben stand, setzen Schulen eigen-
verantwortlich Schwerpunkte zu den Kern -
themen. Kindern und Jugendlichen soll dabei 
vor allem eine gesunde und nachhaltige  
Lebensweise nähergebracht werden. 
 

Auch das Gymnasium Wendelstein setzte diese 
Woche sehr vielfältig und tatkräftig um. Zudem 
hatte es sich das Projekt-Seminar „Gesund & Be-
wegt“ unter der Leitung von Frau Sommer zur 
Aufgabe gemacht, die „Woche der Gesundheit 
und Nachhaltigkeit“ am Gymnasium Wendelstein in diesem Schuljahr – 
vor allem sportlich – mitzugestalten. Hierfür entwickelten die Seminar-
teilnehmer*innen über das vergangene Schuljahr hinweg verschiedene 
Projektbausteine, um beispielsweise die Fitness der Schulgemeinschaft 
zu fördern, aber auch um über Fragen rund um das Thema Ernährung 
aufzuklären. 
 

Mit diesem Vorsatz leitete ein gesunder und nachhaltiger Pausenverkauf 
unsere Projektwoche ein. Sowohl die Schülerschaft als auch die Lehr-
kräfte wurden mit gesunden, selbst gemachten Apfel-Zimt-Muffins, 
Energy Balls, herzhaftem Feta-Aufstrich auf regionalem Brot sowie Obst 
versorgt. Zu diesem Themenbereich wurde darüber hinaus ein Klassen-
raum in eine selbst gestaltete, interaktive Zuckerausstellung verwandelt, 
innerhalb der über den Zuckergehalt in verschiedenen Lebensmitteln, 
die Krankheit Diabetes und vieles mehr aufgeklärt wurde. Aufgrund der 
großen, positiven Resonanz der Lehrkräfte wurde die Ausstellung sogar 
bis zu den Herbstferien verlängert. Wer sich dort noch nicht genug  
Wissen über einen gesunden Lebensstil angeeignet hatte, konnte dieses 
mithilfe mehrerer, selbst erstellter Kahoot-Quiz erweitern. So konnten 
und können sich die Schülerinnen und Schüler im Rahmen von diesen 
Rätseln mit den Themen Gesundheit, Nachhaltigkeit und Sport intensiver 
beschäftigen. 

 
Alle sechsten Klassen durften 
innerhalb einer Doppelstunde 
einen „Stationslauf“ auf dem 
Außengelände an der frischen 
Luft bestreiten und verschie-
dene thematische Aufgaben 
bzw. Rätsel lösen. An acht ver-
schiedenen Stationen ging es 
dabei vorwiegend um gesunde 
Ernährung sowie Sport in  
Theorie und Praxis.  

Sowohl das Sieger-Team als auch die gesamte Klasse wurden für das  
Mitmachen mit gesunden Preisen belohnt. Darüber hinaus bot das  
P-Seminar dienstags und donnerstags in der Pause jeweils eine Yoga-Ein-
heit für alle Interessierten aus der Schulgemeinschaft an. Um die gesamte 
Schulfamilie in Bewegung zu bringen, erstellte das Seminar für jeden 
Schultag der Aktionswoche einen sportlichen Morgenimpuls, in Form 
eines „Movement of the day“-Videos. Die Übungen umfassten kurze  
Kräftigungs-, Koordinations- oder Dehnübungen. 
 

Aber das Seminar war nicht nur live vor Ort so aktiv vertreten, sondern 
ebenso online auf Instagram. Über den Social-Media-Account 
@gesund.bewegt.gymwen wurde die Woche dokumentiert. Zudem  
wurden die Follower auf diesem Weg noch mit weiteren Workout-Videos, 
gesunden Rezepten sowie der Aufklärung verschiedener Sportmythen 
versorgt. Das P-Seminar bedankt sich abschließend für die zahlreiche  
Teilnahme und das positive Feedback der Schulgemeinschaft des  
Gymnasium Wendelstein. 

 
Tobias Keil, Laura Blacha, Leonie Nagl   <
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jungeSeiten 
         extra für euch !

Grundschule Schwanstetten 

„Umweltschule in Europa 2023“ 
Grundschule Schwanstetten erneut ausgezeichnet 
 

Unsere Grundschule ist bereits zum sechsten Mal auf-
grund umfangreicher Aktivitäten im Bereich der Bildung 
für eine nachhaltige Entwicklung ausgezeichnet worden. 
 

Im vergangenen Schuljahr 2022/23 standen dafür zwei 
Handlungsfelder im Vordergrund: „Nachhaltiger Konsum – 
ökologische und soziale Verantwortung“ und „Schulthema: 
Müll“. Unsere Umweltwoche, das Schulfest sowie viele  
Unterrichtseinheiten widmeten sich umweltrelevanten  
Themen in diesen Bereichen. Auch im aktuellen Schuljahr haben wir uns wieder für den Titel beworben.  
Insbesondere die Umweltchecker (Gruppe aus jeweils einem Kind pro Klasse) sowie die neu gegründete Umwelt-AG 
(Arbeitsgemeinschaft) befassen sich in diesem Jahr intensiv mit den neuen Jahresthemen. Hierzu sollen auch immer 
wieder Projekte mit der ganzen Schulfamilie durchgeführt werden. Unser erstes Projekt, der Cleanup-day, war bereits 
ein voller Erfolg.  Bernadett Kreitschmann, Franziska Schmidt, Lehrerin   < 

AWO Kita Kunterbunt 

St. Martin in der AWO Kindertages-
stätte „Kunterbunt“ Katzwang 
Am 09.11.2023 war es endlich soweit: Die AWO Kita Kunter-
bunt hat alle Kinder und Eltern zum Laternenfest eingeladen. 
 

Die Aufregung war groß, als zu Beginn der gemeinsamen Feier der 
Heilige Martin auf seinem Pferd Lea angeritten kam und die Erzie-
her*innen die Geschichte des Schutzpatrons aufführten. Im  
Anschluss ging es stolz mit den selbst gebastelten Laternen und 
den in den vergangenen Wochen fleißig einstudierten Liedern in 
der Dämmerung durch den Wald. Auch der Regen tat dem schönen 
Miteinander keinen Abbruch. Das die kleinen und großen Gäste 
empfangende Martinsfeuer lud ebenso zum Aufwärmen und  

Verweilen ein, wie leckere Suppe, Würstchen, Punsch, Gebäck und Kuchen. Ein großes Dankeschön geht an die krea-
tiven Darsteller*innen, Köche*innen, Bäcker*innen und Helfer*innen.   AWO Kita Kunterbunt Katzwang   <

 Erinnerung an die Geschichte des Heiligen Martin

Kinder(t)raum St. Nikolaus Wendelstein 

St. Martin im Kinder(t)raum St. Nikolaus 
Brennende Laternen, kalt ist es – aber zum Glück trocken – und leuchtende, 
erwartungsvolle Kinderaugen weit und breit. Jedes Jahr ein neuer Zauber, 
mit dem doch irgendwie auch die gemütliche Zeit beginnt und man weiß 
– der Advent und Weihnachten sind nicht mehr fern. 
 

Dieses schöne St. Martinfest bereitete uns am Freitag, 10.11.23 das Team des  
Kinder(t)raums St. Nikolaus in Wendelstein. An drei unterschiedlichen Startpunk-
ten trafen sich um 17 Uhr im Ort die verschiedenen Krippen-, Kindergarten- und 
Hortgruppen und wanderten, begleitet von den Erziehern, mit ihren Familien zur 
katholischen Kirche St. Nikolaus. Mit Laternen erhellt und mit Kinderstimmen besungen wurde in Wendelstein der 
Zauber von St. Martin spürbar und die Zeit (wie auch der Verkehr) schien am „Plärrer“ kurz stehenzubleiben, als aus 
allen Richtungen Ströme von Lichtern sich sternförmig trafen. Im Anschluss gab es einen Gottesdienst in St. Nikolaus, 
den Pfarrer Kneißl sehr kindorientiert leitete. Die bekannten Laternenlieder wurden gesungen und einige Kinder  

des Kinder(t)raums spielten die  
Geschichte von St. Martin nach.  
Zum Abschluss des Gottesdienstes 
durfte sich jedes Kind noch ein  
Martinsweck mitnehmen und auf dem 
Kirchenparkplatz wurde vom Team 
des Kinder(t)raums noch leckerer 
Punsch ausgeschenkt und die von den 
Eltern mitgebrachten Speisens ver-
zehrt. Ein wirklich schöner Ausklang 
dieses besonderen Tages und noch-
mals herzlichen Tag an alle Mitarbeiter 
des Kinder(t)raums sowie an Pfarrer 
Kneißl. Nun kann der Advent kom-
men!  Elternbeirat St. Nikolaus   <
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DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach 

„Adventure Hike“ der Pfadfinder ein voller Erfolg! 
 
Am 14.10.2023 fand bei durchwach-
senem Wetter der diesjährige Akti-
onstag der DPSG Schwanstetten-
Rednitzhembach statt. Unter dem 
Motto „Adventure Hike“ sollten die 
Kinder und Jugendlichen von der 
Heilig Kreuz Kirche in Rednitzhem-
bach bis zum katholischen Kirchen-
zentrum in Schwanstetten wandern. 
Unterwegs mussten vier Stationen 
bewältigt werden, welche sowohl 
Kooperation als auch Geschicklich-
keit von allen Beteiligten erforderte. 

 
Zu Beginn des Aktionstages durfte die Pfadfinderschaft Schwanstetten-
Rednitzhembach insgesamt 95 Kinder und Jugendliche begrüßen. Bevor 
sich die erste Gruppe um 11 Uhr auf den Weg Richtung Schwanstetten 
machte, wurden gemeinsame Spiele durchgeführt und die Grundsätze 
für den Hike, anhand des Pfadfindergrußes erklärt. Neben der Verant-
wortung gegenüber sich selbst in Form von ausreichend Verpflegung 
und entsprechender Kleidung, sollten sich die Kinder und Jugendlichen 
sowohl während der Wanderung als auch an den jeweiligen Stationen 
gegenseitig unterstützen. Durch das Mitnehmen des eigenen Mülls 
wurde dem Auftrag der Bewahrung der Schöpfung entsprochen. Mithilfe 
einer Karte machten sich die Gruppen von je 15-20 Kindern, im Abstand 
von circa 15 Minuten auf den Weg. Begleitet wurden sie hierbei von min-
destens einem Leiter des Stammes. 
 
Kurz nach Überquerung der Rednitz stand die erste Station Eierlauf auf 
dem Programm. Weiter ging es durch Rednitzhembach bis kurz vor die 
Unterführung der B 2. Hier wurde ein „Spinnennetz“ aufgebaut. Jedes 
Mitglied der Gruppe musste – ohne einen „Spinnenfaden“ zu berühren - 
durch eine Öffnung des Netzes. Die Öffnungen durften hierbei nicht 
mehrfach genutzt werden.

 
 An Station 3, welche sich unter der Kanalbrücke Mittelhembach befand, 
musste die Gruppe einen Kreis bilden und sich an den Händen fassen. 
Zwischen zwei Personen wurde ein Hula-Hoop-Reifen eingehängt. Dann 
mussten sich alle Spieler ohne die Hände loszulassen durch den Reifen 
bewegen. Die letzte Station war am Spielplatz oberhalb von Mittelhem-
bach. Hier durften die Kinder und Jugendlichen in Zweierteams mit Hilfe 
von je zwei Wasserkästen eine gewisse Strecke zurücklegen. Außerdem 
wurden jeweils zwei Mitgliedern der Gruppe die Augen verbunden. Die 
anderen mussten sie nur durch Worte anweisen, versteckte Tischtennis-
bälle zu finden. 
 
Je nach Geschicklichkeit und Schnelligkeit erhielten die Gruppen an den 
Stationen bis zu fünf Murmeln. Diese mussten die Kinder und Jugendli-
chen eigenverantwortlich bis zum Ende der Wanderung transportieren. 
Nach gut fünf Kilometern erreichten alle Gruppen zufrieden und stolz 
das Kirchenzentrum in Schwanstetten. Hier wurde die Murmelausbeute 
ausgewertet und alle erhielten eine Urkunde und eine kleine Tüte mit 
Süßigkeiten als Anerkennung für die erbrachten Leistungen. 
 
Die „Weltentdecker“ (so heißt der Pfadfinderstamm) bedanken sich bei 
allen Beteiligten für die rege Teilnahme. Die Pfadfinder freuen sich sehr 
darüber, dass nach dem Aktionstag viele neue Pfadfinderinnen und Pfad-
finder bei den wöchentlichen Pfadfinderstunden begrüßt werden konn-
ten. Scheinbar hat der Aktionstag Lust auf mehr Pfadfinder-Gemeinschaft 
gemacht. 
 
i Kontaktdaten zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach: 
Richard Seidler, Stammesvorsitzender, Alte Straße 15d, 90596 Schwans-
tetten, Tel. 09170/972243, E-Mail: richard.seidler@t-online.de 
Johannes Gebert, Stammesvorsitzender, Fohrenstraße 3, 90596 Schwans-
tetten, Tel. 09170/98925, E-Mail: jo.co1@web.de  
Nähere Informationen zur DPSG unter: dpsg.de/de/startseite.html   
Facebook: www.facebook.com/DpsgSchwanstettenRednitzhembach/  
Instagram: www.instagram.com/dpsg.sst.rhb/ 
 

Johannes Gebert, Stammesvorsitzender & Rover-Leiter   < 

Erklärung vor der Spinnennetz-Station. Auch Regen machte den Kindern 
nichts aus. Sie waren gut ausgerüstete! 

Die Reifenstation erforderte Teamgeist.

Mit dem Pfadfindergruß wurden die 95 Kinder und Jugendlichen  
auf den Adventure Hike vorbereitet.  Alle Fotos © Richard Seidler

Um zur ersten Station zu gelangen musste die 
Rednitz überquert werden. 
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Landeskirchliche Gemeinschaft Kleinschwarzenlohe 

Krabbelgruppen  
in Kleinschwarzenlohe 
10 Kinder haben zum September unsere 2019 gegründete Krabbel-
gruppe leider verlassen. Die Kleinen sind nun schon so groß gewor-
den, dass sie in eine KITA gehen. Darum herzliche Einladung zu unse-
rer Krabbelgruppe immer donnerstags von 9.30 bis 11 Uhr im Gemein-
dehaus der Landeskirchlichen Gemeinschaft Rangaustraße 33a in 
Kleinschwarzenlohe. 

 

Alle Eltern oder Großeltern, mit Kindern von 0 bis 3 Jahren sind herzlich 
willkommen. Geleitet wird die Gruppe von einer Krippen-Erzieherin und 
einer junggebliebenen Vollblut-Oma. Wir singen, spielen, basteln, trinken 
Kaffee, feiern, tauschen uns aus, hören helfende Tipps und lernen neue 
Freunde oder Freundinnen kennen. Die Kinder und vielleicht auch die 
Erwachsenen brauchen nur Socken, Wickelzeug (Wickeltisch vorhanden) 
und eine kleine Trink- oder Knabbermahlzeit. Spielzeug ist in dem riesi-
gen Spielraum genug vorhanden. Die Gruppe ist kostenlos. Über kleine 
Kaffee- oder Plätzchenspenden sowie ab und zu eine Unkosten-Finanz-
spritze sind wir jedoch immer sehr dankbar. 
 

i Wir freuen uns auf Euch! Anmeldung unter 09129/8892 
 

Karin Stadler   <

RC Herpersdorf 

Mountainbike Kindertraining 
RC Herpersdorf bietet Mountainbike Kids Training an 
 

Auf Abwegen unterwegs: Der RC 
Herpersdorf, der Nürnberger  
Radsportverein mit einer über 100-
jährigen Geschichte, bietet jetzt 
auch ein Mountainbike Training für 
Kinder ab 8 Jahren an. 
 

Der Verein erweitert das Angebot 
seiner Nachwuchsförderung und 
bietet neben dem klassischen Stra-
ßenradsport nun auch ein Moun-
tainbiketraining speziell für Kinder 
und Jugendliche an. 
Inhaltlich wird den Kindern spiele-
risch das Mountainbiken näherge-
bracht. Es soll ohne Leistungsdruck 
die Freude an der Bewegung und 
ein wertschätzender Umgang mit 
der Natur gefördert werden. Dabei wird das Training abseits der Straße von 
erfahrenen und ausgebildeten Radsporttrainern durchgeführt. Die selbst 
noch im Rennsport aktiven Trainer vermitteln den Kindern neben Fahrtech-
nik und Werkstattkunde auch das sichere Fahren auf Abwegen. 
 

i Weitere Informationen oder Anmeldung zum kostenlosen Schnup-
pertraining unter www.rcherpersdorf.de/mtb-kids-training/ 
 

Silvia Gebhard, Verantwortliche Mountainbike Kids Trainerin RC Herpersdorf   < 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

Die K.A.T.Ze   
Ein Garant für gute, gebrauchte,  
günstige Kinderkleidung 

 
Sie haben gut erhaltene Kinderkleidung, zu schade zum Wegwerfen, 
aus der Ihre Lieblinge herausgewachsen sind? Wir nehmen Ihre Ware, 
auch Umstandsmode und Kinderspielzeug an und verkaufen sie in  
Kommission. 
 

Sie suchen hochwertige Second-Hand-Kinderkleidung bis Größe 176, 
nachhaltige Ware, aus denen die Schadstoffe bereits herausge -
waschen wurden? Wir bieten schöne Sachen, auch für den kleinen  
Geldbeutel. 
 

Unsere freundlichen, kompetenten Mitarbeiterinnen in der Kinder- 
Ausstattungs-Tausch-Zentrale im Hinterhof der Wittelsbacherstraße 4a 
(Evangelisches Haus/Friedrich-Boekh-Haus) sind allesamt ehrenamtlich 
tätig. 
 

Öffnungszeiten:     Dienstag 8.30 Uhr - 11.30 Uhr;  
                                      Mittwoch 8.30 Uhr - 11.30 Uhr  
                                      und 14.30 Uhr - 17.30 Uhr 

 

Verkaufsoffene Samstage:  
2. Dezember 2023, 13. Januar 2024 und 24. Februar 2024  
jeweils von 10 bis 12 Uhr.  
Am 3. Februar 2024 ist die K.A.T.Ze sogar von 9.00 bis 12 Uhr geöffnet. 
 

Schlussverkauf: Ab Dienstag, 30. Januar 2024 gibt es einen Monat lang 
alle Ware zum halben Preis. Ab Dienstag, 5. März 2024 können Sie neue 
Frühjahrs- und Sommerware zu uns bringen. 
 

Wo: Hinterhof der Wittelsbacherstraße 4a, 91126 Schwabach 
 

Melanie Müller   <

FC Wendelstein 2017 e.V. 

   Das Mädchenmobil kommt 
Der BFV zu Gast in Wendelstein/Röthenbach am 07.12.2023. 

Der Bayrische Fußball-Verband 
setzt für Schnuppertrainings in Ver-
einen, an Schulen, in Kindergärten 
und Kitas analog zum DFB-Mobil 
auf ein eigenes Mädchen-Mobil, 
das nicht nur optisch Highlights 
setzt: Lizenzierte Trainer*innen des 
Bayerischen Fußball-Verbandes 
geben bei jedem Stopp im Freistaat 
einen Einblick in modernste Trai-

ningsmethoden, die speziell auf den Mädchenfußball zugeschnitten sind. 
Die Trainer*innen des BFV unterstützen Dich, Deinen Verein, Deine 
Schule, Deinen Kindergarten, Deine Kita bei der Durchführung eines 
Schnuppertrainings-Events. 
 
So findet nun am Donnerstag den 07.12.23 in 90530 Wendelstein/OT 
Röthenbach St.W., in der Schulstraße 1 (Schwarzachhalle) von 17.30 bis 
18.30 Uhr ein Schnuppertraining für interessierte Mädchen der Jahr-
gänge 2015-2010 statt! Lediglich Hallenturnschuhe und Sportbekleidung 
sind mitzubringen, und natürlich gute Laune und Lust auf Fußball. 
 
i Noch Fragen? fcwendelstein-maedchenfussball@gmx.de 
 

Walter Sigl, Abteilungsleiter Fußball TSV 1927 Röthenbach   < 

4

4
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Kath. Pfarrei Rednitzhembach-Schwanstetten 

Aktion „Sternsinger 2024“  
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 

 
Auch für das Jahr 2024 laden die Organisa-
toren der Aktion Sternsinger wieder Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene zur aktiven 
Teilnahme und Unterstützung ein! Unter 
dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde –  
in Amazonien und weltweit“ stehen die  
Bewahrung der Schöpfung und der respekt-
volle Umgang mit Mensch und Natur im 
Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024.  
 

Das Amazonasgebiet erstreckt sich über neun 
südamerikanische Länder. Dort wächst der 
weltweit größte zusammenhängende tropi-
sche Regenwald, einer der ältesten und arten-
reichsten der Erde. Die großen Süßwasser -
vorkommen und die Vegetation Amazoniens 
tragen dazu bei, die Erderwärmung zu verlang-
samen. Etwa 33 Millionen Menschen leben in 
der Region, rund drei Millionen gehören zu  
indigenen Ethnien: Sie sind Nachfahren der Menschen, die die Region schon 
vor der gewaltsamen Eroberung durch die Europäer bewohnten. Das Öko-
system Amazoniens bietet den Menschen dort alles, was sie zum Leben 
brauchen. Doch Brandrodung, Abholzung und die rücksichtslose Ausbeu-
tung von Ressourcen zerstören die Lebensgrundlage der einheimischen  
Bevölkerung. Auch die Kultur der rund 400 Ethnien ist gefährdet. Kinder und 
Jugendliche indigener Herkunft spüren den Anpassungsdruck von außen. 
Sie berichten uns, dass es für sie schwer sei, sich zwischen den Traditionen 
ihrer Gemeinschaften und den eigenen Wünschen zurechtzufinden. 
 

So wirkt die Sternsingeraktion: Die Aktion Dreikönigssingen 2024 bringt 
den Sternsingern nahe, vor welchen Herausforderungen Kinder und Jugend-
liche in Amazonien stehen. Sie zeigt ihnen, wie die Projektpartner der  
Sternsinger die jungen Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre 
Kultur zu schützen. Zugleich macht die Aktion deutlich, dass Mensch und 
Natur am Amazonas, aber auch hier bei uns eine Einheit bilden. Sie ermutigt 
die Sternsinger, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr 
Recht auf eine gesunde Umwelt einzusetzen. Die Sternsinger sammeln Geld, 
um notleidenden Kindern und Familien zu helfen. Getreu dem Motto  
„Kinder helfen Kindern!” Jedes Jahr stehen ein Thema und Beispielprojekte 
aus einer Region exemplarisch im Mittelpunkt der Aktion Drei königssingen. 
Die Spenden, die die Sternsinger sammeln, fließen jedoch unabhängig davon 
in Hilfsprojekte für Kinder in rund 100 Ländern weltweit. In unserem Bistum 
Eichstätt fließen zudem traditionell 50% der Sammelerlöse an Kinder- und 
Jugendhilfsprojekte der Partnerdiözese in Poona (Indien).  
 

In Schwanstetten wird das „Sternsingen“ durch die katholische Kirchen -
gemeinde, die Kolpingsfamilie Schwanstetten und die Pfadfinder der DPSG 
Schwanstetten-Rednitzhembach organisiert.  
Gelaufen wird an den Tagen 04.-06.01.2024 den ganzen Tag - vom Vormittag 
bis abends. Zwischendurch machen die Sternsinger natürlich Pause und 
essen etwas. Am Abend kehren die „Heiligen Könige“ dann meist müde, aber 
glücklich ins katholische Kirchenzentrum zurück. Dort wärmen sie sich dann 
bei Heißgetränken, Pizzasemmeln und Plätzchen auf und warten auf das  

 
Gruppen-Sammelergebnis des Tages. 
Zudem werden dann natürlich noch 
die Süßigkeiten (über die freuen 
sich alle Sternsinger riesig) gerecht 
untereinander aufgeteilt. 
 

Anmeldung: Die Grundschulkinder bekommen die Anmeldezettel über die 
Grundschule Schwanstetten. Für alle anderen Kinder, Jugendlichen und  
Erwachsenen liegen in der katholischen Kirche Schwanstetten Anmeldeblätter 
zum Mitnehmen auf. Oder fragen Sie einfach bei Gabi Zucker oder Richard 
Seidler nach. Die Anmeldezettel können ausgefüllt bis zum ersten Treffen 
(09.12.2023) mitgebracht oder per E-Mail / WhatsApp an Gabi Zucker oder 
Richard Seidler gesendet werden.  
 

Wir suchen für die Aktion Sternsinger 2024 Mädchen und Jungen im Alter 
ab 6 Jahren (1. Klasse), die sich als Segensbringer engagieren möchten sowie 
Erwachsene, die als Begleiter die „Heiligen drei Könige“ unterstützen.  
Das Vortreffen zum Kennenlernen der diesjährigen Aktion findet am Sams-
tag, 09.12.2023 von 10 bis 11.30 Uhr im katholischen Kirchenzentrum, 
Nürnberger Str. 49, Schwanstetten statt. Interessierte Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene sind herzlich willkommen. 
i Weitere Informationen zur Aktion Sternsinger in Schwanstetten gibt 
es bei Gabi Zucker, 0160 / 1631162,  gabriele.zucker@t-online.de  oder 
Richard Seidler, Tel. 09170/972243,  richard.seidler@t-online.de 
 

Richard Seidler, Stammesvorsitzender der DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach   <

Die Schwanstettener Sternsinger 2023 - Die Kinder und Jugendlichen sammel-
ten mit Hilfe vieler großherziger Menschen 2023 ein Rekordergebnis von über 
17.500 €. Auch vom 04.-06.01.2024 bitten die Sternsinger in Schwanstetten 
wieder um freundliche Aufnahme und Ihre großzügige finanzielle Unterstüt-
zung für die weltweit größte Hilfsaktion von Kindern für Kinder. Danke! 
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FREIZEIT  –  WELLNESS  –  BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT
Frauen Union Worzeldorf 

Mitarbeiterfest beim Projekt „Lebensmittelretten mit Begegnungscafe“ 
Das Team Corpus Christi und das Team St. Ruppert feiert gemeinsam 
4 Jahre wöchentliches sozial-ökologisches Projekt „Lebensmittelretten 
mit Begegnungscafe“ 
 
Bei unserem Partnerprojekt „Siedlungen Süd“ feierten wir in der Pfarrei 
St. Ruppert unser jährliches Mitarbeiterfest mit 70 ehrenamtlichen  
Helferinnen und Helfern unseres nachhaltigen Projektes.  
 
Vielen Dank an unsere großzügigen Unterstützer und Freunde! 
Jeden Dienstag verteilen wir in der Pfarrei St. Ruppert und jeden  
Donnerstag nach einem professionellen und ausgefeilten Konzept in den 
Räumen der Pfarrei Corpus Christi, Worzeldorf von 17.30 bis 18.30 Uhr 
ca. 1,5 t gerettete Lebensmittel, welche noch genießbar sind, jedoch 
nicht mehr verkauft werden können, an bis zu 200 Bürgerinnen und  
Bürger. Darüber hinaus genießen die Besucher in Corpus Christi kosten-
frei Kaffee und Kuchen im angeschlossenen Begegnungscafé und  
können miteinander ins Gespräch kommen. 
 
Vier Jahre ehrenamtliche Arbeit und viele neue Freundschaften!  
Unser Projekt ist zu einer großen Familie zusammengewachsen und ich 
bin glücklich, die Vorsitzende davon zu sein. Ein besonderer Dank gilt  
unseren Teamleitern und unseren Mitarbeitern, sie sind immer zuver -

lässig und höchst engagiert. Der Nürnberger Glücksforscher Karlheinz 
Ruckriegel formuliert die Sinnhaftigkeit eines Ehrenamtes so: „Menschen 
möchten etwas tun, das für sie Sinn ergibt.“ Wir leben in unserem ehren-
amtlichen Projekt Demokratie, indem wir persönliche Verantwortung für 
das Gemeinwohl übernehmen. 
 
Fahrer dringend gesucht 
Für die Abholung der geretteten Lebensmittel werden dringend Fahrer 
gesucht. Wer Lust hat sich in unserem Ehrenamt zu engagieren, ist  
herzlich willkommen! 
 
Kleiderständer dringend gesucht 
Für unser Projekt „Worzeldorfer Kleidertauschbörse“ suchen wir dringend 
stabile Kleiderständer. Vielen Dank schon vorab für die Unterstützung! 
 
i Kontakt: Vorsitzende der Frauen-Union Worzeldorf 
Monika Simon-Deinlein, 0170/9233166, monikadeinlein@yahoo.com 
Instagram: monika_deinlein 
Vorsitzender der CSU Worzeldorf: Theo Deinlein, theo.david@web.de 
 

Thomas Deinlein   < 

70 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer feierten beim Mitarbeiterfest des 
Projektes “Lebensmittelretten mit Begegnungscafe” 
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All about beauty PR-Beitrag 

Junge Haut ist kein Zufall,  
sondern BYONIK  . 
 

Wie ein spezielles Biolifting uns hilft, unseren rosig zarten Teint zu  
bewahren und Falten ganz gekonnt den Garaus zu machen. Ein 
Beauty-Treatment, das einen ganze 5 Jahre jünger aussehen lässt ?  
Mit der BYONIK®-Methode machen wir die besten Erfahrungen. 
 

 
Aber wie funktioniert diese Gesichtsbehandlung genau?  
 
Durch das Biolifting wird mit der gezielten Verwendung von Hyaluron-
säure ein natürlicher Prozess in der Haut aktiviert, der Sie sofort praller 
und vitaler aussehen lässt.  
 
Das Herzstück der BYONIK®-Methode ist der patentierte PTL-Laser, der 
sich am Pulsschlag der Anwenderin orientiert. Die Kombination von Laser 
und Hyaluronsäure erzielt bei wiederholten Anwendungen phänome-
nale Ergebnisse. Die Spannkraft der Haut verbessert sich, das Bindege-
webe wirkt gestrafft und die Konturen sind definiert.  
 
BYONIK® wird auch bei Couperose, Akne, großen Poren und unregelmä-
ßiger Haut angewendet. Prinzipiell kann jeder, unabhängig vom Alter, 
Geschlecht oder Hauttyp von der BYONIK® -Behandlung profitieren. Die 
Behandlungsareale sind Gesicht, Hals, Dekolleté und Hände. 
 
Gewinnen Sie an Freude, nicht an Falten. 
 
Neugierig geworden?  
Weitere Informationen zum Biolifting unter   
www.allaboutbeauty-schwabach.de   <

®
FC Wendelstein 2017 e.V. 

Neues vom FC Wendelstein 
Ein kurzer Überblick zur laufenden Saison 
 
Unsere erste Mannschaft belegt zwei Spiele vor der Winterpause den 
vierten Tabellenplatz, wobei der Rückstand auf den Relegationsplatz 
bei einer weniger ausgetragenen Begegnung vier Punkte beträgt. 
Zudem zog man mit einem knappen, aber verdienten 3:4 Sieg gegen 
den SV Pfaffenhofen ins Finale um den TOTO-Pokal im Kreis Neu-
markt/Jura ein. Hier ist am 01.05.2024 der BSC Woffenbach der Geg-
ner. Erwähnenswert ist, dass sich der Kader zum größten Teil aus Spie-
lern der JfG Wendelstein zusammensetzt. Im Spiel gegen den SV Se-
ligenporten kamen 17 von 18 Spielern aus der Nachwuchsarbeit der 
JfG Wendelstein. Das Spiel konnte mit 4:0 gewonnen werden. 
 
Die U23 liegt nach elf ausgetragenen Spielen mit 13 Punkten im ge-
sicherten Mittelfeld der A-Klasse Nord Ost und damit voll im Soll. Hier 
leistet unser Trainer Dominik Frey gute Aufbauarbeit, der viele ehe-
malige Jugendspieler reaktivieren konnte. 
 
Am letzten Spieltag sicherten sich die A-Senioren den Klassenerhalt 
in der Kreisliga Neumarkt/Jura. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Mit einem 4:0 Sieg am letzten Spieltag beendeten unsere Damen in 
der Frauen Kreisklasse die Vorrunde und überwintern damit auf dem 
siebten Tabellenplatz. 
 
Unsere neu gegründeten D-Juniorinnen sind mit viel Spaß und Eifer 
bei der Sache. Sie spielen in der Bezirksliga 1 und belegen nach sie-
ben Spieltagen den achten Platz. Spielerisch kann man meistens gut 
mithalten, allerdings sind die körperlichen Unterschiede zu den an-
deren Mannschaften schon beachtlich. Am Sonntag, den 10.12.2023 
ab 09:00 Uhr, findet in der Hans-Seufert-Halle in Wendelstein die 
Vorrunde der Hallenkreismeisterschaft der D-Juniorinnen und im 
Anschluss die Vorrunde der C-Juniorinnen statt. Über zahlreiche Un-
terstützung würden sich unsere Mädels freuen und vielleicht kann 
sich ja das ein oder andere Mädchen für unseren Sport begeistern. 
 
Der FC Wendelstein wünscht seinen Sponsoren, Gönnern, Freunden 
und Mitgliedern eine besinnliche Adventszeit, ein Frohes Weihnachts-
fest und einen Guten Rutsch ins Neue Jahr. 
 

Thomas Peuntinger, 1.Vorstand   <
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    So. 10.12. Tageswanderung  
3. Teil. Entlang des „Bethang“ Wegs 
Frauenaurach – Steudach – Kosbach – Dechsendorf  
TTplus 7   l.u.s.G., Gz. ca. 3h/11km 
TP 1: 08:00 Uhr Schwabach Bf. ( Abf. 08:19 Uhr S2), 
umst. Nbg. Hbf.  
TP 2: 08:30 Uhr Nbg .Hbf. (Abf. 08:51 Uhr S1 Gl.1 ) 
umst. Erl. Paul-Gossen-Str. 
TP 3: 09:31 Uhr Erl. Paul-Gossen-Str.  
(Abf. 09:31 Uhr 281 Hüttendorf ü. Gerätewerk) 
WF: Roland Beck steigt in Nbg. Hbf. um 08:51 Uhr 
S1 Gl.1 zu  
Anmeldung bis 06.12. Tel.: 0176-71969980   
Gäste sind willkommen 
 
    Do. 14.12. Tageswanderung   
1. Etappe Erlebnisweg Wallensteins Lager 
Stein – Unterasbach – Oberasbach 
TTplus 4   l.G., Gz. ca. 3h/12km 
TP: 09:00 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 09:19 Uhr S2) 
umst. Eibach (Abf. 09:43 Uhr Bus 67)   
Anmeldung bis 09.12. Tel. 0911/454290 
WF: Waltraud Bauer erwartet die Gruppe in Stein 
Bus 67 
 

    So. 17.12. KW Zum Weihnachtsmarkt  
auf der Burg Hoheneck 
Ipsheim – Burg Hoheneck – Ipsheim    
TTplus 10   l.u.s.G., Gz. ca. 2,5h/8km 
TP: 13:15 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 13:39 Uhr S2) 
umst. in Nbg. Hbf. (Abf. 14:05 Uhr R10, Gleis 17) 
umst. in Neustadt a.d.Aisch Bf. (Abf. 14:38 Uhr R81) 
Taschenlampe für den Heimweg mitbringen. 
WF: Siegfried Bauer, erwartet die Gruppe am 
Bahnsteig Gl. 3 Nbg. Hbf.,  
Autofahrer Ipsheim Bf. 14:51 Uhr 
Anmeldung bis Mittwoch, 11.12. Tel. 0911/454290 
 
Vorschau 
 

    Do. 28.12. Tageswanderung  
Jahresabschluss In und um Schwabach 
 

    Fr. 29.12. TW Immer ist der Teufel schuld! 
Jahresabschlusswanderung zum Geotop-Gra-
ben Teufelsloch mit Einkehrschwenk ins Bayreu-
ther Winterdorf. WF: Silvia Wolf/Bernd Schreiner 
Anmelden: Tel./WhatsApp/ Signal 0176-92457152  

 

Walter Müller   <

Fränkischer Albverein Schwabach e.V. 

Nette Menschen in Franken unterwegs 
Wandern, Kultur und Kulinarik mit dem Fränkischen Albverein Schwabach
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     Do. 30.11. & Do. 14.12.  |  Kurzwanderung  
Nicht nur für Senioren 
Gäste sind herzlich willkommen 
Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km  
ACHTUNG: Geänderte Uhrzeit 
TP: 13:00 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70 
WF: Rudi Lutz (Anmeldung unter 0172-86 56 355) 
 
    Sa. 16.12.  |  Tageswanderung bei Winkelhaid 
Brunn-Ungelstetten-zurück nach Winkelhaid - 
Gansessen „Gasthaus am Wiesengrund“ 
TP1: Reicheldorf BF um 9.35 Uhr mit der S-Bahn. 
Abfahrt nach Fischbach 9:48, weiter mit Bus Nr.54 
(Brunn). TP2: 11:45 Uhr Gasthaus am Wiesen-
grund in Ungelstetten ca. 10 km. WF:  Jutta Vogt, 
WICHTIG bis 09.12.2023 muss die Anmeldung 
wegen Ganzessen (Ganzschlegel oder -brust) er-
folgen! Anmelden bei Sonnhild Tel. 0911 6492643 

FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof 
Wandertermine Nov. / Dez.

Sonstiges: Änderungen vorbehalten zwecks Fahr-
planänderung, Glatteis, usw. Ziel der Kurzwande-
rungen wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Bei Fahrten mit Privat-PKW zahlen Mitfahrer: im 
Stadtgebiet 3,00 € - bis 25 km 5,00 € - über 25 km 
7,00 €

www.fav-schwabach.de 

Deutscher Alpenverein Sektion Schwabach,  Ortsgruppe Schwanstetten 

Trockene Landschaften und Wegkreuze 
In Kornburg an der St. Nicolaus Kirche trafen sich bei sonnigem Wetter und wohligen Temperaturen 12 
Wanderer der DAV Ortsgruppe Schwanstetten zu einer Halbtageswanderung. Die An- und Abfahrt erfolgte 
dieses Mal individuell mit dem Rad, privaten Pkw/Fahrgemeinschaften oder mit dem ÖPNV. 
 

Es ging unter der Autobahn A6 hindurch in die schon herbstliche Landschaft. Beim ersten Halt erläuterte unser 
Wanderführer Andreas Lessmann am Beispiel der bereits geschädigten Nadelbäume den Einfluss der geringen 
Niederschläge in den letzten Jahren und wie die Natur darauf reagiert. Wir erfuhren, dass nachwachsende junge 
Nadelbäume, sich an die Umgebungsbedingungen, sei es zu trocken oder auch zu feucht, anpassen können. 
 

Weiter führte unser Weg über die Sorger Kanalbrücke entlang am Ludwig-Donau-Main-Kanal, vorbei am Alten 
Wendelsteiner Bahnhof, hinauf zum Sendemast. Wir folgten einem herrlichen Waldweg auf dem Sandsteinrü-
cken und schauten hinunter ins schwarze und grüne Wasser der Weiher im Wernloch. Unterwegs berichtete 
Andreas über den historischen Sandsteinabbau und zeigte uns Stücke vom rötlichen Burgsandstein und Wen-
delsteiner Quarzit, der sich gut für Mühlsteine und Pflasterarbeiten eignete. Dann wieder über die A6 zum Gla-
sersberg. Mit seinen 388 Meter ist er der höchste Punkt zwischen Wendelstein und Worzeldorf. Bei der kleinen 
Pause am nächsten Ziel, dem Wendelsteiner Steinbruch, informierte Andreas über den Abbau des Burgsand-
steins, der heute noch für die Restaurierung der Nürnberger Sebalduskirche verwendet wird. Mittlerweile ist 
dort ein See entstanden, in dem sich die steilen Felswände widerspiegeln. Hier entdeckten wir auch kleine 
Gelbbauchunken. 

 

Nach einem Schwenk zum Alten Kanal in Worzeldorf ging es dann auf dem Rad-/Fußweg vorbei an 
zwei Wegkreuzen zielstrebig zurück nach Kornburg zur Mittagseinkehr. Am Ende der Wanderung 

hatten wir 11 km in unseren Beinen stecken. 
 

Bei dieser Wanderung in unserer heimatlichen Umgebung erhielten wir viele Anregungen,  
wie wir uns die Veränderungen der Landschaft im Klimawandel vorstellen können.  
Danke Andreas! 
 

Helmut Melzer   <

Erklärungen des Wanderführers 

 meier-magazin.de/fav-schwabach

Kunstobjekte auf dem Wanderweg 

Die interessierten Wanderer
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SG Kornburg e.V. 

Zahlreiche Erfolge in der Schützengruppe Kornburg e.V. 
 

Traditionell fand bei der SG Kornburg das Adlerschießen statt. 
Die Königsanwärterinnen und -anwärter, also alle aktiven und passiven 
Schützen, zogen je ein Los, um die Reihenfolge beim Schießen festzulegen. 
Geschossen wurde mit dem Luftgewehr. Peter Borrmann hatte den großen 
Holzadler wieder neu mit Federn und Utensilien bestückt. Zuerst musste 
dem Adler die Krone abgeschossen werden, danach war der Adler freigege-
ben. Ab jetzt durfte jeder auf die weißen Holzfedern zielen. Jeder Schütze 
versuchte so viel Holz wie möglich herunterzuschießen, um die Königskette 
zu bekommen. Dabei wurden Erwachsene und Jugend getrennt gewertet.  
Nach dem Wiegen der Holzstücke stand es fest: Renate Distler, die Sportlei-
terin der Schützengruppe Kornburg ist die neue Schützenkönigin. Mit einem 
Holzgewicht von 153 Gramm setzte sie sich an die Spitze. Gefolgt vom 1. 
Schützenmeister, Helmut Ruhl, der nur vier Gramm weniger Holz abgeschos-
sen hatte und somit Ritter zur Rechten ist. Auf Platz 3 und damit Ritter zur 
Linken mit einem Holzgewicht von 145 Gramm ist Edeltraud Thürauf. Am 
wenigsten Holz (nur 3 Gramm) hatte unser Wurstkönig Peter Borrmann er-
gattert und sich damit den Ring Stadtwurst gesichert.  
Der Jugendkö-
nig, Benjamin 
Müller konnte 
163 Gramm Holz 
herunterschießen. 
Gefolgt vom Rit-
ter zur Rechten, 
Luca Rosenbauer, 
mit 127 Gramm. 
Und Ritter zur 

Linken wurde mit 30 Gramm die letztjährige Ju-
gendkönigin Virginia Naeemi. Während die Er-
wachsenen Urkunden und einen Gutschein er-
hielten, durften sich die Jugendlichen über Ur-
kunden und Geldpreise freuen. 
 
Einen weiteren Erfolg verzeichnet die SG Korn-
burg mit dem Sieg von Tim Homburg. In Franken-
thal bei den deutschen Meisterschaften im Blas-
rohrschießen konnte sich der Junior Tim mit 585 
von 600 möglichen Ringen an die Spitze stellen 
und ist Deutscher Meister geworden. 
 
An der Stadtmeisterschaft Nürnberg haben 17 Schützinnen und Schützen 
teilgenommen. Gleich dreimal einen ersten Platz erreichte Sabine Pilhofer 
in den Disziplinen: Luftgewehr Damen, Kleinkaliber 100 m und Zimmerstut-
zen. Zweimal siegte Renate Distler sowohl bei Luftpistole als auch bei Luft-
pistole aufgelegt. Weitere erste Plätze erzielten Jennifer Naeemi, Luftpistole 
Junior und ihre Schwester Virginia, Luftgewehr Schüler. Bei Luftgewehr auf-
gelegt war es Udo Stepputat, bei Luftpistole aufgelegt Peter Distler und bei 
Luftpistole Damen Karin Baumann. Drei erste Plätze gibt es auch bei den Re-
curve Bogenschützen. Bei den Damen ist es Claudia Rosenbauer, bei den 
Herren Jörg Rosenbauer und bei der Klasse Master weiblich Sonja Hirt-
Weber. Einen zweiten Platz belegten: Rudolf Krammel bei Luftpistole aufge-
legt und Michael Zellmann bei Luftgewehr aufgelegt. 
 

1. Schützenmeister Helmut Ruhl   < 
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Heimat 

Brauchtum 
G’schicht’n 

Klaus Vogel 

Ein Wendelsteiner Urgestein wird 80 Jahre alt! 
Dieser Tage feierte Hansgeorg Ritter, besser bekannt als der Ritter´s Boder seinen 80sten Geburtstag. 
 
Zahlreiche Gratulanten mach-
ten ihrem Boder und Stamm-
tischbruder ihre Aufwartung. 
Am Ehrentisch machten Anek-
doten aus dem „alten“ Wendel-
stein die Runde und es durfte 
viel gelacht werden. Die IGEMA, 
der Flaschner-Stammtisch, war 
komplett vertreten und viele 
ehemalige Kunden schauten 
vorbei. 
 

1943 geboren und aufgewach-
sen mit zwei Geschwistern im 
Wendelsteiner Altort, begann 
Hansgeorg Ritter nach der 
Volksschulzeit seine Ausbildung 
zum Friseur, zumal ihm der 
Beruf „in die Wiege“ gelegt war, 
betrieb doch sein Vater Hans 
Ritter schon um 1930 in der heutigen Schulhofstraße im Altort im Wohnhaus der Familie einen Friseursalon 
und war bei der Bevölkerung als „Ritter’s Boder“ bekannt. 1966, mit 23 Jahren, machte Hansgeorg seinen 
Meister. Von 1975 bis 2014 stand Hansgeorg in seiner „Ritter´s Boder Stubm“ im Gebäude vom „Goldenen 
Stern“, besser bekannt als „Flaschner“. Vorher arbeitete er im elterlichen Betrieb in der Schulhofstraße. 
 

Im Friseursalon Hummel in Schwabach hat der Boder sein Handwerk von der Pike auf gelernt. 1966, mit 23 
Jahren, machte er den Meister. Einige Jahre lang war Hansgeorg Ritter zudem im Vorstand der Friseurinnung 
Roth-Weißenburg-Schwabach. Der „Goldenen Meisterbrief“ der Friseurinnung krönte sein Handwerksleben. 
 

Der Boder, früher selbst Fußballer beim FV Wendelstein, ist heute noch Mitglied in vielen Vereinen. Für seine 
evangelische Kirchengemeinde arbeitete Hansgeorg Ritter zudem auch im Kirchenvorstand mit. 
 

Klaus Vogel   <

Hansgeorg Ritter mit zwei ehemaligen Kunden. Altlandrat Herbert Eckstein 
und Klaus Vogel schwelgen zusammen in Erinnerungen.

Wendelsteiner Tafel e.V. 

Linde Duschner  
Tafelleitung 

Tel. 09129 / 58 79 
Tel. 0160 / 960 595 48

Unser Spendenkonto:   
Sparkasse Mfr Süd:   

DE74 7645 0000 0750 3827 64 

SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

Ausgabestelle  

Alte Salzstraße 29,  
Röthenbach b.St.W. 
Samstag 12 bis 15 Uhr 

Kolpingsfamilie Schwanstetten im Kolpingwerk Deutschland e.V. 

Terminverlängerung für Schuhsammelaktion 
Die bereits angekündigte Schuhsammelaktion „Mein Schuh tut gut“ der Kolpings -
familie Schwanstetten und Rednitzhembach wird bis zum 3. Advent verlängert.  
Vom Sonntag, 26.11. bis zum 3. Advent, Sonntag 17. Dezember stehen die Schuh-
sammelkartons im Eingangsbereich der Katholischen Kirchen in Rednitzhembach und Schwanstetten  
zum Einwurf der gebrauchten und gut erhaltenen Schuhe bereit.  
Der Erlös kommt dem Internationalen Kolpingwerk für soziale Zwecke zu Gute.  
Die Kolpingsfamilien danken für ihre Schuhspende.   

Paul Barth, Öffentlichkeitsarbeit   <

Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V. 

Die KaKuze-Theater-Company sucht neue Mitspieler*innen 
Endlich kehrt die KaKuze-Theater-Company in Katzwang mit der mit 
dem Nürnberger Kulturstipendium 2009 ausgezeichneten Schauspie-
lerin, Regisseurin und Chansonette Michaela Domes auf die „Bretter, 
die die Welt bedeuten” zurück. 
 

      „Der fränkische Reigen“ -  
Eine Produktion der KaKuze-Theater-Company 
Wo?: Katzwanger Kulturzentrum-KaKuze e.V. / Lausitzer Str.6 / Eingang 
Kurlandstraße / 90453 Nürnberg Katzwang 
Wann?: 25.11.23 und 26.11.23 / 02.12.23 und 03.12.23 / 13.01.24 und 
14.01.24 (immer Samstag und Sonntag) um 19:30 Uhr  
Eintrittspreis: Regulär 16 Euro / Ermäßigt 12 Euro (Kinder/Schüler/Stu-
denten, Schwerbehinderte, Rentner ab 65 Jahren, KaKuze-Mitglieder) 
Kartenreservierung unter buchladen@kakuze.de  oder telefonisch unter 
0911/6370967 
 

Nach den Aufführungen im Januar möchte die Theater-Company mit den 
Proben zu einem neuen Stück beginnen. Dazu werden spielfreudige, 
neugierige Menschen gesucht, die sich auf das aufregende Abenteuer 
Theater einlassen und neue spannende Erfahrungen sammeln möchten.  

 
 
 

Wer daran Interesse hat, kann sich im Katzwanger Kulturzentrum gerne 
melden oder bei einer der Aufführungen Kontakt zur Gruppe oder der 
Regisseurin aufnehmen. 
 

i Kontakt: E-Mail: buchladen@kakuze.de  oder m.domes@web.de  
Telefon: 0911/6370967 oder 0179/5952859 

KaKuze   <

Gruppenfoto KaKuze Theater-Company

4
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Heimatverein Unteres Schwarzachtal e.V. 

    Kunst im Heimathaus zum  
Weihnachtsmarkt 09./10.12.2023 
Das Heimathaus öffnet am Weihnachtsmarkt in 
Wendelstein seine Türen und präsentiert Werke be-
kannter Wendelsteiner Künstler. Der Archivkreis im 
Heimatverein Unteres Schwarzachtal e.V. bietet 
eine Auswahl seines reichhaltigen Bestandes an 
Schriften zur Heimat geschichte in der Gemeinde 
und im Landkreis Roth. 
 
Kunsthandwerk – Objekte von 
leuchtenden Farben und ausge-
feilter mechanischer Bewegung 
(Kinetik) von Christoph Eder 
Christoph Eder lebt seine Passion: 
Das Kunsthandwerk. Seit mehr als 
35 Jahren gestaltet er Objekte, die 
sich vor allem der Verbindung von 
leuchtenden Farben und ausgefeil-
ter mechanischer Bewegung (Kine-
tik) widmen. Dazu gehören Wind-
spiele, ein Wasserspiel, vielerlei 
Glasobjekte und Installationen 
sowie nicht zuletzt die spektakulä-
ren Kugelbahnen, für die der 71-Jährige bereits große mediale Aufmerk-
samkeit bekommen hat. Christoph Eder lädt die Besucher des Weih-
nachtsmarktes zu einem Blick auf sein „Kinetisches Kunsthandwerk“ ins 
Heimathaus ein. 
 
Christa Ruthrof 
Die Wendelsteiner Künstlerin 
Christa Ruthrof bietet im Heimat-
haus einen persönlichen Blick auf 
die große Vielfalt ihrer Kunstwerke. 
Gezeigt werden ihre neuesten 
Werke in verschiedenen Techniken 
und der für sie typischen Motivviel-
falt von gegenständlicher Malerei 
bis hin zur Abstraktion von Postkar-
ten bis hin zu großen Bildformaten. 
 
 

Doris Neugebauer   < 

Typische Motivvielfalt © Chr. Ruthrof

Christoph Eder © S. Eder

Partnerschaftsfreunde im Heimatverein “Unteres Schwarzachtal e.V.” 

   Markt der Partnerstädte auf dem 
Wendelsteiner Weihnachtsmarkt 
Auch in diesem Jahr findet der Wendelsteiner Weihnachtsmarkt wie-
der am zweiten Advents-Wochenende im historischen Altort Wendel-
stein statt. Besucherinnen und Besucher können in stimmungsvoller 
Atmosphäre die weihnachtlichen Traditionen entdecken und fränki-
sche und internationale Spezialitäten probieren. 

 
An den Ständen unse-
rer Partnergemeinden 
aus Zukowo und Saint 
Junien weht wie jedes 
Jahr der Geruch von 
polnischem Eintopf über den Platz.  
Nebenan am französischen Stand kann 
man Austern und französische Weine 
kosten. Die Partnerschaftsfreunde im 
Heimatverein Unteres Schwarzachtal 
e.V. servieren in diesem Jahr zum ersten 
Mal das Original „Wendelsteiner Hand-
brot“, eine herzhafte Brotzeit, frisch aus 
dem Backofen. Zum Aufwärmen gibt es 
den vitaminreichen Sanddornpunsch 
und am Stand des Heimatvereins kann 
man sich am „Heißen Franken“ und bei 
warmer Suppe wärmen. 
 
Für alle Kunstliebhaber hat das Heimathaus seine Türen geöffnet. Dort 
präsentieren Wendelsteiner Künstler ihre Werke von unendlicher Vielfalt. 
Der Archivkreis im Heimatverein Unteres Schwarzachtal e.V. zeigt eine 
Auswahl seines reichhaltigen Bestandes an Schriften zur Bewahrung und 
Erhalt des heimatlichen Kulturgutes. 
 
Ein besonderer Höhepunkt am Weihnachtsmarkt bietet erstmals in die-
sem Jahr das Ballett-Studio Dobsa aus Wendelstein. Es verzaubert den 
Wendelsteiner Plärrer in ein Winter-/Weihnachtsmärchen. Die Schüler 
und Schülerinnen von Antal Dobsa zeigen am Samstag und Sonntag um 
17:30 Uhr ihr Können. Auf dem Programm steht eine Auswahl des klassi-
schen und modernen Tanzes ganz im Zeichen der Vorweihnachtszeit. 
 
Der Heimatverein Unteres Schwarzachtal e.V. freut sich auf Ihren Besuch. 
 

Doris Neugebauer, Partnerschaftsbeauftragte   < 

Französische Spezialitäten 
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Bürgerverein-Kornburg e.V. 

Bürgerverein Kornburg berichtet 
Hauptversammlung Bürgerverein Kornburg am 25.10.2023 / Resümee zur Veranstaltung der TenneT am 11.10.23 im Kornburger 
Sportheim / Kornburger Weihnachtsmarkt 
 
Hauptversammlung Bürgerverein Kornburg am 25.10.2023 
In der letzten Haupt-
versammlung wurden 
verschiedene aktuelle 
Themen besprochen, 
die Kornburg bewegt. 
Weiterhin wurden an-
gekündigte Änderun-
gen in der Satzung 
vorgenommen, dem 
bisherigen Vorstand 
Entlastung erteilt und 
ein neuer Vorstand 
gewählt.  
Der neue Vorstand mit Besitzern setzt sich wie folgt zusammen:  
v.l. Rolf Prötzl Kassenverwalter, Markus Weber Protokollführer, Martina 
Staufer 1. Vorsitzende, Marc Splettstoesser Medienbeauftragter, Ingo Kreil 
stv. Vorsitzender und Hans Most Beisitzer 
 
Zu den Projekten, die der Bürgerverein in letzter Zeit initiiert bzw. begleitet 
hat, wurde Stellung genommen. Nachstehend eine kurze Zusammen -
fassung: 
 

Juraleitung:  Einzelne Mitglieder zweifeln grundsätzlich die Notwendigkeit 
der neuen Leitung an. Der Großteil des bisherigen und auch aktuellen Vor-
stands geht davon aus, dass aufgrund des zunehmenden Energiever-
brauchs und der Kosten der Stromtransport aus der Windenergie von Nord 
nach Süd wichtig ist. Was wir allerdings fordern, ist eine Leitungsführung, 
die für Mensch und Natur verträglich ist und wir kämpfen dafür, dass die 
Freileitung Kornburg Süd und Kornburg Nord nicht umgesetzt wird. 
 

Treppenlift im Alten Rathaus:  
installiert - Eingangstüre wird lt. WBG noch gestrichen 
 

Friedhof: Die von uns angeregte Umstrukturierung für neue Urnen-Ge-
samtflächengräber mit Ruhezonen für die Friedhofsbesucher sowie Baum-
bestattungen ist im Haushaltsplan der Stadt Nürnberg verabschiedet und 
kann 2024 realisiert werden. Interessierte finden hierzu Bilder auf unserer 
Homepage unter Mitteilungsblatt November 2022 (!). 
 

Hundekotbehälter: Behälter würde die Stadt auf eigene Kosten aufstellen. 
Die Befüllung und Entleerung muss jedoch von Paten übernommen wer-
den. Die Entleerung wird nur dort übernommen von der Stadt, wo die 
Müllautos problemlos anfahren können (bereits berichtet). Senden Sie uns 
gerne Anregungen für mögliche Plätze und Paten. 
 

Mehr Grün/Pflanztröge im Altort: Pflanztröge bekommen wir zur Verfü-
gung gestellt, Stellplätze müssen noch mit der Stadt abgestimmt werden. 
Für das Gießen werden noch engagierte Bürger gesucht. 
 
Rückbau der Busbuchten: Konnten wir leider nicht verhindern. Wenn der 
Kreisel, der seit Anfang 2023 von SÖR eigentlich fertiggestellt sein soll, nun 
endlich fertiggestellt wird, wird man sehen, wie sich die Busbuchten auf 
den Verkehrsfluss auswirken. 
 
Bruckweg: Die Mehrheit des Vorstands ist gegen die drei Querungshilfen, 
die das Verkehrsplanungsamt vorschlägt, da wir nach wie vor die Meinung 
vertreten, dass wenn überhaupt ein Zebrastreifen für die Anwohner und 
insbesondere für die Kinder die sicherste Lösung wäre. Dieser wird viel bes-
ser wahrgenommen als Querungshilfen. Zudem stellen Querungshilfen 
eine weitere Hürde für die LKWs dar. Der Bruckweg ist der direkte Weg ins 
Industriegebiet von Kornburg und eine weitere Straße nördlich des Rie-
terbogens wird es nicht geben, diese wurde bereits vor Jahren abgelehnt. 
 
Haus für Kinder: Die Mehrheit von uns wünscht sich für die Kornburger 
Familien, das Haus für Kinder mit 5 Gruppen und einen Hort in Modulbau-
weise, damit man über Jahre hinweg in der Nutzung flexibel ist. Die seitens 
des Jugendamtes favorisierte 3 Gruppen-Lösung in einem separaten Bau 
wollen wir nicht akzeptieren, da diese mittelfristig nicht den tatsächlichen 
Bedarf abdeckt. Die Kosten für ein Eigenheim sind heute so immens, dass 
allen Eltern die Möglichkeit gegeben werden muss, weiter zu arbeiten. 
Dass die Kinder im KiGA und im Hort einen Platz bekommen sowie bestens 
und wohnortnah versorgt werden, sollte eine Selbstverständlichkeit sein. 

Resümee zur Veranstaltung der TenneT am 11.10.23  
im Kornburger Sportheim 
 

Die Informationsveranstaltung der Tennet war eine Veranstaltung mit 
Showcharakter und Verteilung von Beruhigungsendorphinen. Auf Bild-
schirmen wurde der Leitungsverlauf gezeigt und nahezu alles verharmlost. 
Kritische Fragen waren nicht erwünscht bzw. wurden, wenn dann, nicht 
konkret beantwortet, zum Teil wohl auch, weil TenneT selbst noch nicht 
die finale Lösung kennt, wie u.a. die Vorgehensweise bei der Untertunne-
lung des Kanals in Katzwang. Andererseits wird aber prophetisch von  
Verantwortlichen betont, dass dieses kein Problem darstellen wird.  
 

Interessant, dies bereits zu diesem Zeitpunkt bei einem anspruchsvollen 
Tiefbauprojekt bereits so valide prognostizieren zu können. Man stellt sich 
zudem die Frage, wenn die Untertunnelung in Katzwang machbar ist, 
warum man für Kornburg keine konventionelle Erdverkabelung umsetzen 
kann. Wie kann es sein, dass man das Rednitztal, den Katzwang-Engpass 
und auch noch den Main-Donau-Kanal untertunnelt, aber bei der Querung 
der Autobahn sich plötzlich unüberwindbaren Hindernissen ausgesetzt 
sieht? Die gesetzliche Vorgabe ist der Einsatz von Erdverkabelung, wenn 
der 400m-Abstand zur Wohnbevölkerung nicht eingehalten werden kann. 
Die Nichteinhaltung des LEP-Mindestabstandes ist sowohl bei der Süd- als 
auch bei der nun mehr wiederholt aus dem Hut gezauberten Nord- 
Umfahrung von Kornburg nicht gegeben.  
Die Gründe, die bereits vor Jahren von TenneT selbst gegen die Nord-Vari-
ante ins Feld geführt wurden, gelten nach wie vor auch heute. Es waren 
bereits damals die Nichteinhaltung von Mindestabständen zur Wohnbe-
völkerung, der verhältnismäßig große Eingriff in das dortige Naturschutz-
gebiet, als auch die massive Einschränkung der kommunalen Entwick-
lungsmöglichkeiten der Region Kornburg-Worzeldorf. Sowohl die Korn-
burger Nord- als auch Südumfahrung nötigen TenneT hinsichtlich der 
Nichteinhaltung des Mindestabstandes im Grunde eine Erdverkabelung 
ab. Die Bezirksregierung hat das schon richtig erkannt, als sie im Rahmen 
der landesplanerischen Beurteilung TenneT anwies, die Kornburg-Süd-Va-
riante als Erdverkabelung unbedingt prüfen zu lassen. 
 

Wir fragen uns: Was sind also die wahren Gründe gegen eine Unterführung 
der Autobahn im Süden Kornburgs mit einer von Katzwang fortgesetzten 
Erdverkabelung, wenn man im Bereich Katzwang vor ganz anderen tief-
baulichen Herausforderungen steht?  
Welchen Auflagen oder vermeintlich als technische Schwierigkeiten klas-
sifizierten Problemen sieht sich TenneT bei der Kornburg-Süd-Variante als 
Erdverkabelung plötzlich ausgesetzt? 
 

Unser oberstes Ziel ist es, mit allen Gruppen und Parteien in Kornburg 
sowie Katzwang und Worzeldorf dafür zu kämpfen, dass die aktuell ge-
plante Trassenführung Kornburg-Nord so nicht kommt. Der Bürgerverein 
Kornburg wird, wie auch bei der Süd-Variante, im Schulterschluss mit der 
BI-Allianz P53, der 16 Interessengruppen und Bürgerinitiativen entlang der 
Leitung angeschlossen sind, dafür kämpfen, dass die Kornburg-Nord- 
Variante verhindert wird. Mit der „Schlinge um den Hals“, wie es ein  
Kornburger Bürger ausgedrückt hat, sind wir gefangen – im Süden die  
Autobahn und im Norden die Juraleitung.  
Der Eingriff in die beiden Schutzgüter Mensch & Natur ist bei der Korn-
burg-Nord-Variante unverhältnismäßig angesichts der real existierenden 
und bereits mehrfach umgesetzten technologischen Möglichkeiten. Wir 
fordern die Offenlegung der Hintergründe, die TenneT zu diesem aben-
teuerlichen Planungswechsel im Leitungsverlauf veranlasste – dies schließt 
selbstverständlich auch vermeintliche Einspruch erhebende öffentliche 
Stellen mit ein. 
 
      Kornburger Weihnachtsmarkt   
Der Kornburger Weihnachtsmarkt mit Beteiligung nahezu aller Kornburger 
Vereine und Gruppen findet dieses Jahr traditionsgemäß wieder am  
2. Adventsonntagnachmittag statt. Neben den Kornburger Bläsergruppen 
sowie dem Kinderchor der Martin-Luther-King Schule wird auch das  
Nürnberger Christkind wieder seinen Prolog sprechen und alle Kinder  
dürfen sich auf ein kleines Geschenk vom Christkind freuen.  
 
Wir vom Bürgerverein werden auch anwesend sein und freuen uns, Sie an 
unserem Stand zu begrüßen. 

Martina Staufer, 1. Vorstand   <
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SeniorenBeirat Schwanstetten 

Aktuelles aus dem SeniorenBeirat 
Schwanstetten 
„Der ideale Tag wird nie kommen. Er ist heute, wenn wir ihn dazu ma-
chen.”   – Horaz 
 
     „Benötige ich einen Hausnotruf?“    
Darüber wird Sie die Referentin Frau Resch vom BRK am Dienstag, 28. 
November  2023 um 14.00 Uhr  in den „Bürger Stub´n“ in Schwanstet-
ten informieren. Es bleibt Zeit, Ihre Fragen zu beantworten. 
 
     Trickbetrug – Wichtiger Vortrag der Polizei !  
Am Montag, 13. November 2023 fand im Sägerhof ein interessanter 
und ausgesprochen informativer Vortrag der Kriminalpolizei statt.  Herr 
Mücke wies auf die verschiedenen und cleveren Methoden der Trickbe-
trüger hin. Ein wichtiger Hinweis war u.a., den Telefonhörer aufzulegen 
und bei der Polizei nachzufragen, ob es wirklich einen Notfall gibt. Auch 
die geforderte Zahlung einer Kaution für einen angeblichen Gefängnis-
aufenthalt sollte Sie hellhörig machen, weil es eine Kautionszahlung zur 
Vermeidung eines Gefängnisaufenthaltes in Deutschland nicht gibt ! Las-
sen Sie sich auch nicht längere Zeit am Telefon halten. Damit soll nur ver-
mieden werden, dass Sie die Polizei anrufen und den Betrug aufklären 
können. Wenn die (evtl. falsche) Polizei vor Ihrer Tür steht, sollten Sie sich 
die Ausweise zeigen lassen, Name des Polizisten und Dienstnummer auf-
schreiben – die Tür schließen und bei der Polizei nachfragen, ob es diese 
Person bei der Polizei gibt. Ein Dank an Frau Köbler vom SeniorenBeirat, 
die die Teilnehmer anschließend mit köstlichem Kuchen versorgte. Danke 
auch an Herrn Wittmann, der den Kaffee dazu spendete. 
 
Der SeniorenBeirat freut sich auch auf Ihre Wünsche, Anregungen und 
Vorschläge. Sprechen Sie uns an!   
Die Mitglieder einschl. der Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage 
der Marktgemeinde www.schwanstetten.de Schauen Sie auch mal bei 
www.meier-magazin.de/seniorenbeirat vorbei. 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und freuen uns auf Sie.  
 

Margita Schemmel, Pressearbeit SeniorenBeirat Schwanstetten   <
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Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder 

Hilfe für Trauernde 
 

     Trauercafe Feucht | 06. Dezember, 16 bis 18 Uhr  
Das Trauercafe im Mesnerhaus Feucht ist jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 16 bis 18 Uhr für Sie da. Wir freuen uns dieses Mal am 6. Dezember 
auf Ihren Besuch. Sie sind herzlich eingeladen! Das Gesprächsangebot 
richtet sich an Menschen, die einen Verlust erfahren haben. Ausgebildete 
und erfahrene ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen des Rummelsberger 
Hospizvereins stehen Ihnen hilfreich zur Seite und leiten das Gespräch. 
Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. Sie sind willkommen! 
Wo: Trauercafe Feucht, Mesnerhaus, Hauptstraße 58, Feucht  
 
     Gesprächskreis für Trauernde in Langwasser | 08. Dezember 
Das offene Trauer-Angebot findet monatlich, jeweils am 2. Freitag, von 
16 bis 18 Uhr statt. Zum nächsten Termin treffen wir uns am 08.12.2023 
Wo: In den Räumen des Nachbarschaftstreffs SIGENA LangwasserNeu-
salzer Str. 4, 90473 Nürnberg. 
 
     Trauerspaziergang zur Wintersonnenwende | Do. 21.12. 
von 18 bis 19:30 Uhr. Das Thema im Dezember:  
Im Dunkel der Nacht begegnet uns ein Licht - Vertrauen aufbauen 
Wo: Treffpunkt: 18 Uhr, Stephanushaus, Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 
i Kontakt: Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an das  
Hospizbüro: Tel. 09128-502513 oder hospizverein@rummelsberger.net 
 

Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <

4
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VdK Kornburg - Worzeldorf 

Aktuelles vom VdK  
Kornburg- Worzeldorf 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

wie gewohnt an dieser Stelle ein kurzer Rückblick in die jüngste Vergan-
genheit sowie der Ausblick auf unsere Veranstaltungen für die kommen-
den Wochen. 
 
Rückblick: Zu unserem Monatstreffen im November konnten die Mit -
glieder und Interessierten einen Kurzvortrag von Frau Sockel vom  
Pflegedienst „pflege-kornburg“ verfolgen. Die zahlreichen Anwesenden 
erhielten einen Überblick über die Möglichkeiten der hauswirtschaftli-
chen Unterstützung, deren Rahmenbedingungen und Voraussetzungen. 
An dieser Stelle nochmals vielen Dank an die Referentin. 
 
Ausblick:  
   Am 02. Dezember 2023 findet unsere diesjährige Weihnachtsfeier –  
verbunden mit der 75-Jahr-Feier unseres Ortsverbandes – im Saal des 
Gasthofes „Grüner Baum“ in Kornburg, Venatoriusstr. 7 statt.  
Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr; Einlass ist ab 14 Uhr. Gäste aus 
Politik, Kirche und dem VdK werden anwesend sein. Für gute Unterhal-
tung und bewegte Lachmuskeln sorgt die bekannte Kabarettistin Lizzy 
Aumeier bei ihrem Gastauftritt. Die vielfach ausgezeichnete Unterhal-
tungskünstlerin ist bekannt und geschätzt für ihre beißende Ironie und 
die ausgefallenen Wortspiele. Musikalisch wird die Feier durch das Duo 
„Spätlese“ aus Schwand und den Posaunenchor Kornburg umrahmt. 
Alle Mitglieder sind sehr herzlich zu dieser amüsanten Veranstaltung ein-
geladen. 
Wichtiger Hinweis: Aufgrund der begrenzten Platzanzahl bitten wir 
um rechtzeitige und verbindliche Platzreservierung – per Mail an: 
fvs.olbert@t-online.de oder telefonisch unter 09129/90 79 49. 
 
   Unser weihnachtlicher Stammtisch für den Monat Dezember findet  
am 13. Dezember 2023 ab 14.30 Uhr im Gasthof „Weißes Lamm“ in  
Kornburg statt. Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich eingeladen. 
 
Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes  
sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 
 
Allen Geburtstagskindern im Dezember gratulieren wir bereits an dieser 
Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesundheit  
für das zukünftige Lebensjahr. 
 
Herzliche Grüße  
Ihr Matthias Olbert (Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf ) 
Kontakt: Tel: 09129-90 79 49 bzw. Mail: fvs.olbert@t-online.de 
 

Matthias Olbert, 1. Vorstand   <
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Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
* Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)   

 
Liebe Senior*innen  
des Nürnberger Südens, 
 
nachfolgend biete ich Ihnen verschiedene Veran-
staltungen aus den Bereichen Digitales, Sport und 
geselliges Zusammensein an. 
 
 

     Kennenlernen-Treff unter dem Motto  
     „Gemeinsam durch die Weihnachtszeit“  
Möchten Sie auch gerne Menschen in Ihrem Alter kennenlernen, mit 
denen Sie Ihre Freizeit in der Vorweihnachtszeit verbringen können? Egal 
ob Sie lieber gemeinsam zum Weihnachtsmarkt gehen, Plätzchen backen 
oder einfach miteinander reden, Punsch trinken und Weihnachtslieder 
hören wollen, vielleicht findet sich hier ein*e Gleichgesinnte*r.  
Wie das funktioniert? Bei einer Tasse Kaffee oder Tee nehmen Sie an 
einem Zweier-Tisch Platz und lernen Ihr Gegenüber in jeweils acht Minu-
ten kurz kennen. Sie haben die Gelegenheit, sich abwechselnd über Ihre 
Interessen auszutauschen. Nach Ablauf der Zeit ertönt ein Gong als Zei-
chen, den Tisch zu wechseln. Dies wird so lange wiederholt, bis jede*r 
mit jedem einmal gesprochen hat. Nach den Kennenlern-Runden ent-
scheiden Sie dann, ob und mit wem Sie sich erneut verabreden möchten. 
Möglicherweise wird das der Anfang neuer Bekanntschaften und Freund-
schaften sein, die auch über die Weihnachtszeit hinausreichen. 
Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Kornburg 
Ich lade Sie herzlich ein, mit anderen Senior*innen und mir, in Gesell-
schaft zu essen, gemeinsam am Mittagstisch zu sitzen, anderen  
Menschen zu begegnen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. In  
Kooperation mit den örtlichen Gasthöfen „Grüner Baum“ und „Weißes 
Lamm“ in Kornburg, können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Haupt-
gericht und ein kleines alkoholfreies Getränk) munden lassen.  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr.  
Nächste Termine:  
13.12.2023: Gasthof Grüner Baum (Venatoriusstraße 7, Nürnberg) 
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Katzwang 
In Kooperation mit der örtlichen Gaststätte „Zum Rednitzgrund“ in  
Katzwang, können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Hauptgericht und 
ein kleines alkoholfreies Getränk) schmecken lassen.  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr.  
Nächste Termine in der Gaststätte „Zum Rednitzgrund“  
(Ellwanger Straße 7, 90453 Nürnberg):  05.12.2023 
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 

     Digitale Sprechstunde im Nürnberger Süden: 
Haben Sie Fragen rund um Ihr Smartphone, Ihren Laptop oder Ihr Tablet? 
Benötigen Sie Unterstützung, um z. B. Fotos zu verschicken, (Video-)An-
rufe zu tätigen, SMS zu verschicken, E-Mails zu schreiben, Informationen 
im Internet zu suchen oder Updates zu machen? 
Unser erfahrener, ehrenamtlicher Digitallotse aus Gaulnhofen hilft Ihnen 
gerne weiter! Nach vorheriger Kontaktaufnahme mit der Koordinatorin 
Sabrina Link vereinbaren Sie anschließend einen individuellen Termin, 
kommen mit Ihrem Endgerät in die digitale Sprechstunde und lassen sich 
im Zweiergespräch beraten. 
 
     Bewegung: „Mobilitätstraining 65+“ und  
     „Aktiv gegen Osteoporose“   
Schnuppern und Einstieg jederzeit möglich (bitte vorher anmelden) 
Immer mittwochs von 9:30-10:30 Uhr (Mobilitätstraining) bzw. 10:45 bis 
11:45 Uhr (Aktiv gegen Osteoporose). Im AWO Bürgertreff, Johannes-
Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg-Katzwang durch den Post SV Nürnberg e.V. 
Körperliches Training ist ein wirksames Mittel, um Stürzen oder einer  
Osteoporose aktiv zu begegnen. Bewegung fördert den Knochenaufbau 
und ein gezieltes Kräftigungstraining verbessert zudem das Zusammen-
spiel der Muskeln und damit auch die Balance. Es beugt auch folgen-
schweren Stürzen vor. Möchten auch Sie sich um Ihren Muskelaufbau 
kümmern, um der nachlassenden Muskelkraft im Alter entgegenzuwirken? 
Schnuppern im laufenden Kurs ist jederzeit möglich. 
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an.  
 
     Ehrenamtliches Engagement: 
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, sich für mehr Miteinander 
der Generationen, für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit ein-
setzen? Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit (Besuchs-
dienst, Spaziergehbegleitung, offenes Ohr am Telefon, Fahrdienst etc.) 
im Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden haben, können Sie gerne 
Kontakt zu mir aufnehmen. Ich informiere Sie hierzu gerne. 
 
i Bitte melden Sie sich für die jeweiligen Angebote  
bei der Koordinatorin Frau Sabrina Link an:  
 
Montag 14-17 Uhr und Mittwoch: 9-12 Uhr und nach Absprache unter  
Tel. 09122-1885481 oder snw.nuernberger-sueden@awo-mfrs.de  
 
Die gemeinsame Modellverantwortung haben:  
AWO Kreisverband Mfr.. Süd e.V. und die Stadt Nürnberg. 
 

Sabrina Link, Koordinatorin   <
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AWO Mehrgenerationenhaus Kleinschwarzenlohe 

AWO-Mehrgenerationenhaus  
Frankenstraße 25, Wendelstein / Kleinschwarzenlohe 
 
Mi. 29.11. Seniorennachmittag – ADVENT, 14:00 – 17:00 Uhr 
 

Fr. 01.12. Schuldnerberatung nur mit tel. Anmeldung Tel. 09122 9341-800 
 

Fr. 01.12.  |  Fr. 08.12.  |  Fr. 15.12.  
Smovey-Fit, 09.30 – 10.30 Uhr 
Qi-Gong, 10.45 – 11.45 Uhr 
 

Fr. 01.12.  |  Fr. 08.12.  
Schafkopfrunde, 14.00 – 18.00 Uhr 
Spielenachmittag, 14.00 – 17.00 Uhr 
 

So. 03.12. besinnliche Weisen zum 1. Advent  15 Uhr, Einlass: 14.30 Uhr 
 

Mo. 04.12. IT Kurs für Senioren, 09.00 – 12:30 Uhr 
 

Di. 05.12.  |  Di. 19.12.  
IT-Beratung, 14.00 Uhr, tel. Anmeldung erforderlich 
 

Mi. 06.12.  |  Mi. 20.12.  
Veeh-Harfen-Club (II), 11.00 – 12.30 Uhr 
Veeh-Harfen-Club (I), 17.30 – 19.00 Uhr 
 

Do. 07.12. PC-Club (I), 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Mi.13.12. WEIHNACHTSFRüHSTüCK, 09.00 Uhr 
Veeh-Harfen-Club (I), 17.30 – 19.00 Uhr 
 

Do. 14.12.  |  Do. 21.12. PC-Club (I), 14.00 – 17.00 Uhr 
 

So. 17.12. AWO Weihnachtsfeier, 14.00 – 17.30 Uhr 
 

Fr. 22.12. Schafkopfrunde, 14.00 – 18.00 Uhr 
 
Fröhliche Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2024 
wünscht Ihnen Ihr Team der AWO Wendelstein 
 

Corinna Kohler   <

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein 

Senioren/innen in Wendelstein 
 

   Senioren-Kegeln auf den Kegelbahnendes TSV 1927 Röthenbach 
b.St.W. von 15 bis 17 Uhr jeweils Freitag: 24.11./ 22.12. 
 

    Seniorentischtennis in der  Schwarzachhalle in Röthenbach b.St.W.  
(barrierefrei) von 13.30 bis15 Uhr jeweils Montag: 27.11./ 11.12. 

 

     Beratung im Seniorenbüro finden jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 16 bis16.30 Uhr im Alten  
Rathaus EG statt. Der Zugang ist barrierefrei und der 
Eingang auf der Westseite.   
Bitte um Anmeldung unter der Tel.: 01929/ 2945948 
 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihre Seniorenbeauftragte Partei-
freie Marktgemeinderätin Sonja Kreß von Kressenstein  <
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

»Gemeinsam statt einsam«  
am Heiligen Abend in Schwabach 
Auch in diesem Jahr wird im Evangelischen Haus wieder »Gemeinsam 
statt einsam« gefeiert. Niemand soll unfreiwillig allein den Heilig-
abend feiern müssen, gleich ob Single oder Paar, ob jung oder alt, ob 
reich oder arm. 

Es gibt ein festliches Essen, ein Programm und auch ein Geschenk. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt und eine schriftliche Anmeldung unbedingt 
erforderlich. Es wird hierzu rechtzeitig einen Flyer mit Anmeldeschein 
geben. »Gemeinsam statt einsam« ist eine Aktion der Werbe- und Stadt-
gemeinschaft Schwabach, der AWO Mittelfranken-Süd, der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin, der Kirchlichen Allgemeinen 
Sozialarbeit der Diakonie Roth-Schwabach und dem Quartiermanage-
ment der Sozialen Stadt. Sie wird unterstützt von der röm.-kath. Pfarrge-
meinde St. Sebald. 
i Anmeldeschluss: Sonntag, 10. Dezember 2023 
Wo: Evangelisches Haus, Wittelsbacherstraße 4, 91126 Schwabach 
 

Melanie Müller   < 

»Gemeinsam statt einsam« im Evangelischen Haus © Pfarramt 
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HAUS & GARTEN 

HandwerksKUNST
BHW Bausparkasse 

Recyceltes Plastik im Bad 
Der Nachhaltigkeitstrend hat deutsche Badezimmer erreicht. Neuerdings erhält dort Kunststoffmüll als 
Fliesen und Wandpaneele ein zweites Leben. Sie überzeugen mit farbenfrohem Design und punkten 
nachhaltig. 
 
Jähr lich wer den welt weit mehr als 200 Mil lio -
nen Ton nen Kunst stoff ab fäl le pro du ziert. Der 
Wie der ver wer tung von Plas ti k ab fäl len kommt 
da her ei ne wach sen de Be deu tung zu. Jetzt  
ha ben De si gner neue Ein satz mög lich kei ten fürs 
Bad ent deckt. Sie nut zen das was ser ab wei sen -
de Alt plas tik für die Pro duk ti on mo der ner 
Wand pa nee le und Bad mö bel.  
Das Plas tik wird ge schred dert und un ter ho hem 
Druck zu Plat ten ge presst, aus de nen dann  
Flie sen oder groß flä chi ge Wand ver klei dun gen 
ge fer tigt wer den. Das An ge bot um fasst Flie sen 
im Mar mor-Stil, bunt ge spren kel te Wand ver -
klei dun gen oder 3-D-Pa nee le. Da bei las sen sich 
die Plat ten leicht be ar bei ten, sind stra pa zier fä -
hig, pfle ge leicht und lang le big. „Plas tik flie sen 
und -pa nee le kön nen nach Ge brauch er neut 
auf be rei tet und in den Wert stoff kreis lauf zu -
rück ge führt wer den“, sagt Ste fa nie Bin der von 
der BHW Bau spar kas se.  
In ei ner Grö ße von 24 mal 24 Zen ti me tern kos -
ten die Flie sen ab 22 Eu ro, ein Wand pa neel in 
der Grö ße von 200 x 100 Zen ti me tern kos tet ab 
950 Eu ro. 

BHW Mediendienst   <
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Steile Karriere: recyceltes Plastik im modernen Bad
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einkorn e.V. 

Repair-Café Nürnberger Süden 
Rettung für Haushaltsgeräte 
 

Das Repair-Café am 11. November 2023 im AWO Bürgertreff  
Katzwang war wieder ein voller Erfolg. Viele Besucher konnten ihre 
reparierten Geräte mit nach Hause nehmen, während andere  
wertvolle Informationen erhielten, wie sie ihre Geräte wieder zum 
Laufen bringen können. 
 

Seit 2018 wurden 14 Repair-Veranstaltungen durchgeführt, bei denen 
durchschnittlich 50 Besucher pro Veranstaltung teilnahmen. Bei einer 
Erfolgsquote von über 50 Prozent entspricht das etwa 400 Haushalts-
geräten, die vor dem Wegwerfen gerettet und deren Nutzungsdauer 
durch Reparatur verlängert wurde. 
 

Das Repair-Café arbeitet ohne Voranmeldung und bietet während der 
Wartezeiten ein Pop-up Café mit leckeren Kuchen an. Zusätzlich gibt 
es einen kleinen Verkaufsstand des AWO-Strickkreises mit handge-
strickten Socken und mehr. 

 

Die nächsten Repair-Termine für 2024 sind: 
 

Samstag, 27. Januar,  
Samstag, 09. März  
und Samstag, 09.11.,  
jeweils von 14 bis 18 Uhr (letzte Annahme von Geräten 17 Uhr). 

 
i Weitere Informationen: info@einkorn-ev.org 
einkorn-ev.org/repaircafe/ 
 

Gudrun Englert-Naser, Stellv. Vorsitzende einkorn e.V.   < 

Besucher beobachten interessiert die Fehlersuche der Reparateure

4
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LBV Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V. 

LBV-Tipp: Vogelfutter selbst herstellen 
 

Die Tage werden kälter und kürzer, der  
Winter naht. Die Vögel in den bayerischen 
Gärten müssen ihre Energiespeicher jetzt für 
die kalte Jahreszeit füllen. Viele Menschen 
möchten die Gartenvögel deshalb auch in 
diesem Jahr mit Futterangeboten unterstüt-
zen. Der bayerische Naturschutzverband LBV 
(Landesbund für Vogel- und Naturschutz) 
gibt Tipps, welches Futter sich für die gefie-
derten Freunde am besten eignet. „In natur-
nahen Gärten kann man Samenstände  
stehen und Früchte als Fallobst für die Tiere 
einfach liegen lassen“, sagt LBV-Biologin  
Dr. Angelika Nelson. „Auch Vogelfutter selbst 
herzustellen ist leichter als gedacht und eine 
schöne, gemeinsame Aktivität für Groß und 
Klein, wenn es draußen kalt und regnerisch ist.“ Mit einem breiten  
Futterangebot kann jede und jeder die Vielfalt der Gartenvögel direkt 
vor dem eigenen Fenster erleben. 
 
Im Winter ist der Fett- und Energiegehalt der Nahrung besonders wichtig, 
weil die Vögel an den kürzeren Tagen auf schnellstem Weg genug Futter 
mit ausreichend Nährstoffen zu sich nehmen müssen. Besonders beliebt 
sind Meisenknödel und Futterkuchen, die Vogelfreund*innen ganz  
einfach selbst herstellen können. Dazu wird handelsübliches Fett mit  
verschiedenen regionalen Samen, Nüssen und getrockneten Früchten 
vermischt. Zerkleinerte Hasel- oder Walnüsse, Sonnenblumenkerne und 
Rosinen eignen sich dafür besonders gut. „Je mehr unterschiedliche  
Futtersorten in den Futterkuchen eingearbeitet werden, desto mehr  
verschiedene Vogelarten lassen sich später an den Futterstellen beob-
achten“, so die LBV-Biologin. Ausführliche Anleitungen zur Zubereitung 
von Futterkuchen finden sich auch unter www.lbv.de/vogelfutter. 
 
Verschiedene Fettsorten, wie Rindertalg, Kokos- und Palmfett, eignen 
sich als Basis für Vogelfutter, jede hat Vor- und Nachteile. Lokale Metzge-
reien verkaufen Rindertalg oft sehr preisgünstig, da er ohnehin bei der 
Fleischproduktion anfällt. Für die heimischen Vögel ist er außerdem eine  
Nahrungsquelle, die sie in ähnlicher Form auch in der Natur an Kadavern 

vorfinden. „Wer beim Vogelfutter auf tierische 
Zutaten verzichten möchte, kann Pflanzen-
fette wie Kokosfett verwenden. Ähnlich wie 
bei Palmfett zerstört der Anbau dieser Nutz-
pflanzen allerdings oft Teile des Regenwaldes 
und kann für erhebliche ökologische und  
soziale Probleme in den Erzeugerländern  
sorgen“, weiß Angelika Nelson.  
 
Wer auf Regionalität setzen möchte, kann 
auch Hafer flocken in Sonnenblumen- oder 
Rapsöl erwärmen. Die abgekühlten, weichen 
Flocken versorgen Amsel und Rotkehlchen 
mit viel Energie.  
 
 

Vogelbuffet im Garten 
Auch wenn die Zubereitung der Futterkuchen Spaß macht, kann das  
angebotene Vogelfutter einen naturnahen Garten mit ausreichend na-
türlichen Nahrungsquellen nicht ersetzen. „Buch- und Grünfinken picken 
an samentragenden Stauden. Amseln stürzen sich auf Fallobst und  
Regenwürmer, die sie unter liegengelas senem Laub finden.  
Stieglitze und Zeisige bedienen sich an den Samen der wilden Karde“, 
sagt die LBV-Vogelexpertin. Kohl- und Blaumeise suchen im Winter in 
hohlen Stängeln nach Insekten, die dort in Winterstarre gefallen sind.  
Die Beeren des Efeus an der Hauswand sind eine beliebte Nahrungs-
quelle bei Amsel, Drossel und Star. Jede und jeder kann bereits jetzt  
heimische Sträucher, Stauden und Hecken für das nächste Jahr im Garten 
pflanzen.  
Ebenso können Gartenbesitzer*innen das natürliche Vogel futter aus dem 
eigenen Garten ernten und den Vögeln im Winter erst bei eisiger Kälte 
und Schneelage zur Verfügung stellen. Auch viele Walnussbäume in  
Bayern bieten wertvolle Nahrung. „Walnüsse sind für Vögel ideale Ener-
gielieferanten in der kalten Jahreszeit. Dazu sollte man die Schalen in 
Hälften knacken, damit auch Vögel mit kleineren Schnäbeln an das  
weiche, fettreiche Innere der Nüsse kommen“, erklärt Angelika Nelson. 
 
i LBV-Naturtelefon:  
Kompetente Beratung zu Naturschutzthemen 
Zu Fragen rund um Vögel und Vogelfütterung und allen weiteren  
Themen, die Wildtiere wie Igel, Fledermäuse, Insekten oder Eichhörnchen 
und Garten betreffen, bietet der bayerische Naturschutzverband kosten-
lose Beratung am LBV-Naturtelefon an. Sie erreichen das LBV-Naturtele-
fon Montag bis Freitag von 9 bis 11 sowie von 14 bis 16 Uhr unter 
09174/4775-5000. 

 

Markus Erlwein, LBV Pressestelle   <

Sumpfmeise © Dieter Hopf / LBV Bildarchiv

© Dieter Hopf / LBV Bildarchiv © Ludwig Holl - LBV
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BUND Naturschutz in Bayern e.V., Kreisgruppe Nürnberg 

Heckenpflege –  
bitte naturverträglich! 
Thema: Artenvielfalt 
 
In der Zeit von Oktober bis Februar ist eine ordnungsgemäße, 
den Bestand erhaltende Nutzung und Pflege von Hecken, Feld-
gehölzen oder -gebüschen erlaubt (BayNatSchG). Leider wird 
dabei immer wieder auch übers Ziel hinausgeschossen. Für  
den Artenschutz ist der Heckenbeschnitt grundsätzlich proble-
matisch. 
 

Hecken erfüllen vielfältige Funktionen. So dienen sie der Gliede-
rung der Landschaft, als Erosionsschutz, haben einen positiven 
Einfluss auf den Wasserhaushalt oder sind wichtige Bestandteile 
für eine Biotopvernetzung. Dank ihres mehrschichtigen Aufbaus 
beherbergen sie eine große Artenvielfalt und sind für viele Tier -
arten Lebensraum; etwa als Winterquartier, Versteck, Nahrungs-
raum oder Revier. 
 

Gerade in Wohngebieten ist es aber manchmal unerlässlich,  
Hecken zurückzuschneiden, wenn sie über Grundstücksgrenzen 
ragen. Bei diesem „Auf den Stock setzen“ muss behutsames  
Vorgehen aber oberste Priorität sein. Wichtig ist, das mit dem  
Beginn der Vegetationszeit ein dichtes Astwerk mit Blättern und 
Blüten für Vögel und Insekten zur Verfügung steht – sei es zur  
Fortpflanzung, zum Brüten oder für die Nahrungssuche. Auch für 
bodenlebende Tiere wie Amphibien oder Igel ist ein schützendes 
Gehölz erforderlich. Zentral ist daher, dass Hecken bzw. Feld -
gehölzstrukturen nicht komplett entfernt werden, sondern  
abschnittsweise auf den Stock gesetzt werden.  
 

Nicht selten orientieren sich die Pflegemaßnahmen aber eher an 
pragmatischeren Aspekten, denn flächiges auf den Stock setzen 
spart Arbeit und somit Kosten. „Auch bei uns im Kreis Nürnberg 
sehen wir immer wieder viel zu radikale Pflegemaßnahmen, bei 
denen der gesamte Strauchbestand und somit der komplette  
Lebensraum zerstört wird“, berichtet Wolfgang Dötsch von der 
Kreisgruppe Nürnberg. 
 

Aus diesem Grund weist der BUND Naturschutz auf einige  
wichtige Aspekte bei der Gehölzpflege hin: 
 

• Der Grundsatz bei der Heckenpflege muss „so wenig wie mög-
lich, so viel wie nötig“ lauten 

• Noch schonender als das behutsame „auf den Stock setzen“ ist 
die Entnahme von Einzelgehölzen oder ein Zurückschneiden 
von Rändern und Kronen 

• Wertvolle große Bäume und Sträucher sollten stehen bleiben 
(gerade solche Gehölze, die ein geringes Potenzial zum Wieder-
austrieb besitzen) 

• Stellenweise Totholzstrukturen erhalten, z.B. als Nistgelegenhei-
ten für Wildbienen und andere Insekten, Fledermäuse und Vögel 

• Ein Teil des Schnittgutes sollte als Reisighaufen am Standort ver-
bleiben und kann so gleich ein Winterquartier für Arten wie Igel 
oder Amphibien bilden 

 

Vor dem Schnitt muss immer geklärt werden, ob die Hecke als  
Biotop ausgewiesen oder in einem Schutzgebiet liegt und beson-
deren Schutz-Bestimmungen unterliegt. Bei Privathecken ist dies 
normalerweise nicht der Fall, auf öffentlichem Grund muss dies 
die Kommune aber zwingend beachten. 
 

Wenn diese Hinweise berücksichtigt werden und die Hecken-
pflege nur abschnittsweise oder an Einzelgehölzen erfolgt, kann 
sie auch naturschutzfachliche Kriterien erfüllen. „Wir möchten mit 
unseren Vorschlägen niemanden an den Pranger stellen, sondern 
in erster Linie für den Lebensraum Hecke werben, der eine Vielzahl 
an Aufgaben erfüllt und ein häufig unterschätzter Lebensraum ist“, 
erklärt der Vertreter der Kreisgruppe Nürnberg.  
„Elementar für einen artenreichen Fortbestand der Hecke ist aber 
eine sachgemäße Pflege. Zum Glück gibt es auch bei uns Hecken-
pflegemaßnahmen, die als Vorbild dienen müssen!“ 
 

Wolfgang Dötsch   <
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Therapiehunde Deutschland e.V. 

Fröhliche Waunacht überall 
 

Weihnachten ist die schönste Zeit des Jahres, doch für unsere 
vierbeinigen Freunde bergen der Advent und die Festtage ei-
nige Gefahren. Deshalb kann die Vorweihnachtszeit zu einer 
Herausforderung werden. Das gilt besonders, wenn Ihr Hund 
noch sehr jung und neugierig ist und er all die seltsamen Dinge, 
die es zu Weihnachten in der Wohnung gibt, ausprobieren 
möchte. Doch keine Sorge: Wenn Sie einige Vorsichtsmaßnah-
men befolgen, kann nichts mehr schiefgehen – zumindest fast 
nichts. So können Sie sich unbeschwert auf diese besondere 
Zeit freuen und das Weihnachtsfest mit Ihrem vierbeinigen 
Freund in vollen Zügen genießen. 
 
 
Oh Tannenbaum 
So schön ein geschmückter Tannenbaum auch aussieht – an Weihnach-
ten birgt er für den Hund einige nicht zu unterschätzende Gefahren.  
Vor allem Welpen machen mitunter schmerzhafte Erfahrungen mit  
Lichtern, Glaskugeln und Co. Besonders groß ist das Verletzungsrisiko bei 
zerbrochenen Christbaumkugeln. Diese fallen schnell mal vom Ast, 
wenn ein neugieriger Hund schwanzwedelnd den Baum untersucht. 
Schnittwunden an den Pfoten oder sogar im Maul sind nicht nur sehr 
schmerzhaft, sondern können sich auch gefährlich entzünden. 
 
Vorsicht ist darüber hinaus beim Christbaumständer geboten. Schließlich 
muss sichergestellt sein, dass der Baum nicht umfällt, nur weil der Hund 
einmal daran schnuppert. Zudem muss auch das Wasser im Christbaum-
ständer für den Hund unzugänglich sein. Denn darin können sich vom 
Baum abgegebene Stoffe befinden, die Ihrem Vierbeiner gefährlich wer-
den könnten. 
 
Auch die elektrische Lichterkette ist nicht ganz ungefährlich. Aus Neugier 
oder Langeweile kann es schon mal passieren, dass der Hund sie ins Maul 
nimmt. Dabei kann er einen elektrischen Schlag erleiden. Dieser kann 
sogar lebensgefährlich sein. 
 
Pfoten weg von der Schoki 
Nicht nur wir Menschen, auch viele Hunde werden beim Anblick der  
bunten Weihnachtsteller mit Schokolade, süßen Plätzchen und Nüssen 
gerne mal schwach. Aber Achtung: Schokolade ist giftig für Hunde! Denn 
im Gegensatz zu uns Menschen, die von der Nascherei höchstens Karies 
oder ein paar zusätzliche Pfunde bekommen, kann der Verzehr von Scho-
kolade für Hunde lebensbedrohlich sein. Das in Vollmilch und dunkler 
Schokolade enthaltene Theobromin ist für Tiere giftig und kann verhee-
rende Folgen für den Organismus haben. Es kann zu Krämpfen, erhöhtem 
Blutdruck oder Herzproblemen kommen. 
 

 
Grundsätzlich gilt: Je dunkler die Schokolade, desto giftiger ist sie für Ihr 
Tier. Je kleiner Ihr Hund ist, desto schlimmer können die Folgen sein. 
Wenn Sie bemerken, dass Ihr Hund eine größere Menge an Schokolade 
gefressen hat, sollten Sie unverzüglich zum Tierarzt. Nur er kann die  
Vergiftung mit den nötigen Maßnahmen behandeln, etwa durch Erbre-
chen lassen, mit einer Magenspülung oder mithilfe von Aktivkohle. 
 
Giftige Weihnachtspflanzen 
Ein Weihnachtsstern auf dem Tisch, ein Mistelzweig über der Tür oder ein 
Weihnachtsgesteck mit Christrosen: Diese Pflanzen sind für viele  
Menschen untrennbar mit der Weihnachtszeit verbunden. Doch Hunde-
besitzer sollten damit vorsichtig sein, denn leider sind diese beliebten 
Pflanzen für Hunde giftig. Verschluckt der Hund einen heruntergefalle-
nen Mistelzweig oder einen Teil des Weihnachtssterns, drohen ihm 
schwere Vergiftungserscheinungen wie Durchfall und starke Krämpfe. 
Allein der Kontakt mit den Blättern des Weihnachtssterns kann zu unan-
genehmen Hautreizungen führen. 
 
Auch Duftöl kann gefährlich werden 
Schmerzhafte Magen-Darm-Beschwerden können auch Duftöle auslö-
sen, die in kleinen Schalen für weihnachtliche Aromen in der Luft sorgen 
sollen. Trinkt ein neugieriger Hund dieses Duftöl, drohen ihm neben 
Durchfall und Erbrechen auch Schleimhautreizungen oder sogar eine 
Vergiftung. 
 
Kein Festtagsbraten für den Vierbeiner 
Ein tolles Feiertagsmenü gehört zu Weihnachten wie ein Tannenbaum 
und Geschenke. Doch während Frauchen und Herrchen am Tisch sitzen 
und die vielen Köstlichkeiten genießen, muss Bello mit großen Augen 
bettelnd daneben sitzen. Da ist es zugegebenermaßen schwer, hart zu 
bleiben. So fällt in der Feiertagslaune aus fehlgeleitetem Mitleid schon 
mal das ein oder andere Stückchen vom Festtagsbraten für den vierbei-
nigen Freund ab. Doch damit tun Sie weder sich noch Ihrem Hund einen 
Gefallen. Denn nicht selten endet diese „einmalige Ausnahme“ in  
der Tierklinik. Menschliche Nahrung ist für Hunde meistens viel zu stark 
gewürzt und kann zu ernsten Magen-Darm-Problemen führen. 
 
Wir wünschen Ihnen, Ihren Familien und Ihren Vierbeinern ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start in ein hoffentlich 
friedlicheres Jahr 2024. Wir lesen uns im nächsten meier-Magazin wieder 
– wenn Sie mögen ???? 
 
i Kontakt Therapiehunde Deutschland: 
geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team 
Telefon 09180.8524083 oder Mobil 0171.3224576 
 

Sabine Beck, Freie Journalistin - Medienbüro Die.Schreiberei   < 

Oh Tannenbaum – schön und gefährlich 
© shutterstock.com 
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Chinchillas Max und Moritz 
 

Die Chinchillabrüder Max und  
Moritz sind erst zwei Jahre alt, 
haben also noch viele Jahre vor 
sich. Sie sind freundlich und zutrau-
lich, haben einen herrlich weichen 
Pelz und bezaubernde Tütenohren. 
Die beiden klettern gern auf ihren 
Menschen herum, mögen es aller-
dings nicht, festgehalten zu werden. 
Max und Moritz verstehen sich sehr gut und sollen unbedingt zusammenbleiben. 
Die bisherige Halterin von Max und Moritz kann sich leider wegen einer 
schweren Erkrankung nicht mehr um die beiden kümmern. Chinchillas sind 
ideal für berufstätige Menschen, denn tagsüber schlafen sie und wollen nicht 
gestört werden. Pünktlich zum Feierabend, wenn ihre gestressten Zweibeiner 
heimkommen und ein bisschen Freude brauchen, werden sie munter. Dann 
gehen sie auf Futtersuche, springen und klettern herum, baden genüsslich im 
Sandbad und nehmen Kontakt zu ihren Menschen auf.

Wir suchen ein   
   neues Zuhause.

Katze Hermine 
 

Als Hermine ins Tierheim kam, war sie 
trächtig. Bald darauf kamen ihre Babys 
auf die Welt, und Hermine war eine  
rührend fürsorgliche Mutter. Sie selbst 
war sehr misstrauisch Menschen gegen-
über und wollte sich nicht anfassen  
lassen, aber sie hat uns erlaubt, dass wir 
uns um ihre Babys kümmern durften. 
Natürlich immer unter strenger Beob-
achtung! Anscheinend haben wir unsere Sache gut gemacht und konnten  
Hermine von unseren guten Absichten überzeugen, denn nachdem Hermines 
Kitten vermittelt waren und sie kastriert wurde, ist sie eine ganz zutrauliche und 
menschenbezogene Katze geworden, die sich über Streicheleinheiten freut. 
Hermine ist geschätzte zwei Jahre alt und hell getigert mit einer besonders  
schönen Zeichnung. Im neuen Zuhause sollte sie nach der Eingewöhnung die 
Möglichkeit zum Freigang in einer verkehrsarmen Umgebung haben. 

Mischlingshündin 
Debby   

 

Debby ist eine hübsche Mischlingshündin, 
unter deren Vorfahren wohl Deutsche 
Schäferhunde waren. Obwohl Debby  
ungefähr fünf Jahre alt ist, durfte sie in 
ihrem bisherigen Leben kaum etwas  
kennen lernen. Sie hat also an Lebenser-
fahrung noch viel nachzuholen! Weil ständig so viel Neues auf Debby  
einstürmt, reagiert sie mit Unsicherheit und Zurückhaltung. Für Debby wäre 
ein liebevolles Zuhause ohne Trubel ideal, wo ihr verständnisvolle Menschen 
Sicherheit geben und ihr behutsam die Welt erklären, ohne sie zu überfordern. 
Dabei würde auch ein schon vorhandener weiterer Hund helfen, denn Debby 
liebt alle Artgenossen. Das neue Zuhause sollte ausbruchsicher und möglichst 
ruhig gelegen sein. Debby darf nicht ohne Sicherheitsgeschirr aus dem Haus. 
Wenn man Debbys Herz erst einmal erobert hat, hat man in ihr eine besonders 
treue und anhängliche Begleiterin! 

Tierheim Feucht  www.tierheim-feucht.de 
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94  
 

Tiervermittlung im Tierheim Feucht:  
Do. – Sa.: 14 Uhr – 16.30 Uhr – nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
 

Sonntag: 14 Uhr – 16.30 Uhr – geöffnet für Besucher ohne Termin.  
Es findet keine Vermittlung statt!  
 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann,  
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100  
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

n

Tierheim Feucht

Zuhause gefunden:  
Farbrattenmädchen Annika und Co. 
 

Endlich haben auch die letzten Rattenmädchen aus einem großen  
Rattennotfall ein schönes neues Zuhause gefunden. Ihre neuen  
Menschen beschäftigen sich viel mit den intelligenten Tieren, so wird es 
den Zwei- und Vierbeinern garantiert nie langweilig!   <

Tierheim Feucht

Annika und Co 
  sagen 
          Danke!

Tierheim Feucht 

   Adventskaffee im Tierheim  
Am Sonntag, den 26. November von 11 bis 16 Uhr fin-

det unser traditioneller Adventskaffee statt.  
 

Im weihnachtlich geschmückten Tierheim gibt es 
für die Besucher eine Tombola, Stände mit Weih-
nachtsdeko und Geschenkideen für Mensch und 

Tier, und unsere kleinen Gäste können sich an 
Bastelarbeiten versuchen.  

Für das leibliche Wohl ist natürlich auch bes-
tens gesorgt. Der Tierbereich ist ab 14 Uhr 
geöffnet. Alle Einnahmen kommen den 
Tieren im Tierheim Feucht zugute.  
 

Wir freuen uns auf viele Besucher! 
 
Außerdem ist das Tierheim Feucht am ersten und dritten Wochenende 
auf dem Feuchter Weihnachtsmarkt vertreten.  
Am Wochenende ab dem 1. Dezember verwöhnen wir Sie mit unseren 
leckeren Crêpes. Am dritten Wochenende können Sie bei unserer großen 
Tombola viele schöne Preise gewinnen. Auch hier kommen alle Einnah-
men den Tieren im Tierheim Feucht zugute. 

Sybille Sauerer   <
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Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf   
Tel.:  09244 - 98 23 166  /  0911 - 75 40 438  /  09152 - 92 18 90    
www.tierhilfe-franken.de  info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto:           IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11 
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Archibald   (5 Jahre)    
Archibald ist ein  Cocker-Setter-Mix 
und überzeugt mit seinem sanften 
Wesen. Anfangs ist er etwas schüch-
tern und zurückhaltend, taut aber 
schnell auf, denn die Neugier siegt. 
Er ist dem Menschen gegenüber  
aufgeschlossen, freundlich und für 
ausgiebige Streicheleinheiten zu  
begeistern. 
Mit Artgenossen ist er bestens sozialisiert und kommt mit fast jedem  
zurecht. Sollte es in Hundegruppen mal Ärger geben, ist Archibald der 
Typ Hund, welcher sich eigenständig aus der Situation entfernt. Durch 
sein zurückhaltendes Wesen bindet er sich recht schnell an eine Bezugs-
person, da diese ihm Sicherheit verleiht und er folgt dieser dann auch  
frohen Mutes in ihm unbekannte Situationen.  
An der Leine läuft Archibald vorbildlich. 

 
 
 
Wenn ein so kleiner süßer Bube mit 15 Jah-
ren seine Familie verliert und wir helfen 
können, sind wir natürlich erleichtert.  
 

Wenn es im Anschluss dann liebe, herzens-
gute Menschen gibt, die ihm ein Zuhause 
schenken, ist das fast wie ein Weihnachts-
märchen. 

Jippieh – Ei Jey,  

  Jippieh – Ei Joo 

Tierhilfe Franken e.V.  

„Wünsch-Dir-Was”- Weihnachtsbäume zugunsten der Tierhilfe Franken e.V.  
 

Liebe Tierfreunde, 
 

es ist uns ein großes Anlie-
gen, unsere Tiere mit 
gutem Futter zu versorgen, 
das ihnen richtig schmeckt.  
 
Durch die enorm gestiege-
nen Lebenshaltungskosten 
werden immer mehr 
kranke Tiere bei uns abge-
geben, die medizinisch 
versorgt werden müssen. 
Unsere monatlichen Kos-
ten sind daher wesentlich 
höher als bisher.  

 
Unterstützen Sie uns zu Weihnachten mit einer Futterspende, der Verein 
trägt sich zu 100 % selbst. 
 

Und so geht’s:  
1.   Wunschkarte mit Hund am Baum auswählen 
2.   Den/Die Artikel im Regal aussuchen 
3.   An der Kasse bezahlen   
4.   Die bezahlte Ware gleich bei der Kasse an einen Mitarbeiter  übergeben,  
       der das Geschenk unter den Baum der Tierhilfe Franken e.V. legt.  
 
In folgenden Geschäften stehen unsere „Wünsch-Dir-Was“- 
Weihnachtsbäume: 
 

Herzlichsten Dank im Namen aller Fellnasen und Samtpfoten. 
Wir wünschen eine schöne Adventszeit! 

Carmen Baur    <

Opi Tyson

Mausi      (1 J./kastr.)   
Unser zierliches Katzenmädchen Mausi 
ist ein verspieltes, temperamentvolles 
Samtpfötchen, ein richtiges Panther-
chen in Mini-Format. Unerschrocken 
wird die Welt inspiziert und jeder Fussel 
wird umgehend zum Spielgefährten. 
Süß und liebenswert – so wie die  
kleinen Fellnasen eben sind.  
Mausi hätte gerne ein Zuhause bei sehr 
liebevollen Menschen, denn sie ist ein 
äußerst zärtliches Maunzerle. Der neue 
Abenteuerspielplatz sollte geräumig (evtl. mit Spielkameraden und  
gesichertem Balkon/Terrasse) sein. Optimal wäre natürlich eine ruhige, 
verkehrsarme ländliche Gegend zum Spazierengehen, Mäuse jagen und 
Spaß haben. 

Leonie  (2 Jahre)   
Leonie ist eine Mixhündin und eine 
wahre Zaubermaus, welche jeden mit 
ihrem Charme um den Finger wickelt. Sie 
steht an der Schwelle zum Erwachsen-
werden, weshalb sie ihre Grenzen austes-
tet und genaustens überlegt, ob das, was 
man von ihr verlangt, auch Sinn macht. 
Durch eine klare Führung und eine gut 
nachvollziehbare Anleitung nimmt sie 
Korrekturen sehr gut an. Mit Artgenossen kommt sie prima zurecht, testet 
aber auch hier gerne, wer am längeren Hebel sitzt. Hier darf Leonie noch 
lernen sich etwas zurückzunehmen. An der Leine läuft sie vorbildlich. Ihr 
unbekannte Situationen verbellt sie anfangs, nimmt man sich aber die Zeit 
und zeigt ihr mit Ruhe, um was es sich genau handelt, baut sie schnell ihr 
Unbehagen ab und es wechselt in freudiges Interesse. Dem Menschen ge-
genüber ist sie aufgeschlossen, liebevoll und schmust ausgiebig. 

Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Dino  (3 J./kastr.) 
Dringend  
Pflegeplatz und  
Gassigeher gesucht. 
 

Dino ist ein wunder-
schöner junger Mann  
mit einem Fell wie 
Samt und Seide, ein 
richtiger „Kaschmir feeling“ Typ. Leider muss er sein Zuhause verlassen, da 
sich die Besitzerin aus sehr persönlichen Gründen nicht mehr um ihren 
Liebling kümmern kann. Der Hundebub hat noch viel jugendliche Power 
und steckt voller Lebenslust. Andererseits zeigt er sich anfänglich bei  
Neuland etwas schüchtern und sieht sich sein Gegenüber vorsichtig an.  
Leckerlis bewirken hier Wunder! Seine Grundkommandos beherrscht unser 
Hübscher und im Auto ist er ein prima Beifahrer.  
Dino möchte sein Körbchen bei netten Menschen mit etwas Hundever-
stand aufstellen. Ein Haus mit Garten in ländlicher Gegend wäre ideal und 
gegen einen Hundekumpel hätte er bestimmt nichts einzuwenden. Katzen 
sind nicht so sein Geschmack und Erfahrung mit Kindern hat er keine.  
Dino ist noch bei seiner Besitzerin. Aus gesundheitlichen Gründen kann sie 
sich nicht mehr so gut kümmern. Deshalb suchen wir einen Pflegeplatz für 
ihn in der weiteren Region und bis dahin Gassigeher in Nürnberg.

Fressnapf:  
Erlangen Karl-Zucker-Str.,  
Forchheim Hans-Böckler-Str.,  
Herzogenaurach Erlanger Str.,  
Lauf a.d.Pegnitz Faunberg 5,  
Nürnberg Äußere Bayreuther Str.,  
Nürnberg-Langwasser Zollhausstr., 
Oberasbach Albrecht-Dürer-Str. 
 

Futterfreund Hollfeld 
 

OBI Markt:  
Nürnberg Äussere Bayreuther Str.,  
Nürnberg Leyer Str., 
Nürnberg  Regensburger Str., 
Schwabach Nürnberger Str. 
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Bürgerinitiative P53 Kornburg-Worzeldorf 

Der Stromnetzausbau geht uns alle an – Netzentgelte steigen auf ein neues Allzeithoch 
 

Immer wieder hören wir Sätze wie „Es ist zwar nicht gut, dass da eine 
Monstertrasse gebaut wird, den Strom brauchen wir aber doch…“ oder 
„Betrifft mich doch nicht, ich wohne weit genug weg…“. Stimmt das?  
Betreffen die rasant steigenden Strompreise nicht uns alle? Hat der 
Stromnetzausbau nichts mit den Strompreisen zu tun? 
 
Einen Teil des Strompreises in Deutschland machen die Netzentgelte aus. 
Die Netzentgelte in Deutschland sind die Gebühren, die die Übertragungs-
netzbetreiber für die Nutzung, den Ausbau und die Instandhaltung der 
Stromnetze erheben. Sie werden über den Strompreis an die Endkunden 
weitergegeben und machen aktuell etwa ein Viertel des Strompreises aus. 
Die Netzentgelte sind je nach Region und Netzbetreiber und Verbrauchs-
menge unterschiedlich hoch und werden von der Bundesnetzagentur  
reguliert. 
 
In den letzten Jahren sind die Netzentgelte in Deutschland stark gestiegen, 
vor allem wegen des Ausbaus der Höchstspannungsleitungen. 
 
Laut Verivox steigen die Netzentgelte im bundesweiten Durchschnitt im 
Jahr 2024 um 11 Prozent gegenüber dem Vorjahr. In Bayern steigen die 
Netzentgelte im Jahr 2024 sogar um 17 Prozent an. Das bedeutet für einen 
Drei-Personen-Haushalt mit einem Musterverbrauch von 4.000 Kilowatt-
stunden im Jahr ein Kostenplus von etwa 55 Euro - nur für die Netzentgelte. 
Damit müssen im Jahr 2024 die Haushalte bereits ein Drittel höhere Netz-

entgelte bezahlen als noch im Jahr 2022. Und das trotz Zuschüssen der  
Bundesregierung zur Stabilisierung der Netzentgelte an die Übertragungs-
netzbetreiber in Höhe von 5,5 Mrd. allein für 2024. Unterm Strich zahlen 
auch wir als Steuerzahler diese Milliarden-Zuschüsse. 
 
Es sollen noch viele Stromtrassen für sehr viel Geld gebaut werden. Laut 
BUND-Stellungnahme 1. Entwurf Netzentwicklungsplan (NEP) Strom 2037 
mit Ausblick 2045 – Version 2023, Seite 17, werden sich die Gesamtkosten 
des Netzaus- und Umbaus auf allen Ebenen nach den Vorstellungen des 
NEP auf die Größenordnung von 500 Mrd. Euro belaufen. 
 
Jeder Stromkunde sollte sich fragen: Wie wird sich das auf die Netzentgelte 
in den nächsten Jahren auswirken? 
 
Ja, natürlich brauchen wir Strom. Aber so? 
Lassen Sie es uns nicht so weit kommen!  
Wir haben auf openPetition die digitale Unterschriftenak-
tion „Nürnberg sagt NEIN zur #Juraleitung“ gestartet und 
bitten um tatkräftige Unterstützung. 
Hier der Link:  www.openpetition.de/!mnfkg 
 

Michael Rausch, Sprecher der Bürgerinitiative P53 Kornburg-Worzeldorf   <
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Bürger- und Geschichtsverein Reichelsdorfer Keller e.V. 

Radrennbahn Reichelsdorfer Keller: Es ist nicht zu spät! 
Der Bürger- und Geschichtsverein Reichelsdorfer Keller e.V. ist immer noch und weiterhin stark mit den Entwicklungen um die 
Radrennbahn Reichelsdorfer Keller beschäftigt. 
 
Im Rahmen der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplans Nr. 4654 
„Ehemalige Radrennbahn“ wurden von unserem Bürgerverein im  
August umfangreiche Einwendungen erhoben, die derzeit von der 
Stadt Nürnberg geprüft werden. Neben kritischen Punkten zum  
geplanten Abholzen von 200 alten Bäumen und der für den Erhalt der 
Klimaschutzwirkung dieser Bäume völlig unzureichenden Ersatzan-
pflanzung wurden u.a. etliche Gesichtspunkte gegen den Abriss dieses 
erhaltenswürdigen Denkmals vorgetragen. 
 

In den vergangenen Wochen haben sich dann die Ereignisse überschla-
gen: am 12. Oktober 2023 platzte lauter Baggerlärm in die morgendliche 
Ruhe, Anwohner wurden durch Erschütterungen in ihren Häusern er-
schreckt: Die Abrissarbeiten an der Rennbahn hatten begonnen.  
Von Informationen der Anwohner: keine Spur. Der Nürnberger Baurefe-
rent Daniel Ulrich wiegelte lt. einem Bericht in der Süddeutschen Zeitung 
ab: Das Denkmal mag durch die Abbrucharbeiten beschädigt werden,  
illegal sei der Eingriff aber nicht. 
 

Mit dem Abrissgeschehen befassten sich auch zwei Sendungen des 
Bayerischen Fernsehens: 
 

Am 19. 10. 2023 wurde der Beitrag von N. Haberger in der Kultursendung 
Capriccio ausgestrahlt, mit einem geschichtlichen und sportgeschicht-
lichen Rückblick, aber auch der aktuellen Einschätzung von Sabine  
Weigand, MdL zum laufenden Bauleitverfahren auf dem Areal der  
Rennbahn. Sie macht sehr deutlich, dass noch viele Fragen offen sind. 
Der Bericht schließt mit der einfühlsamen Feststellung „Eine Weiter -
nutzung der Radrennbahn und ein Wiederaufleben des Ausgehviertels 
am Reichelsdorfer Keller als eine Art »Nürnberger Prater« wäre eigentlich 
eine schöne Vorstellung. Schade, dass man in Nürnberg nicht von Anfang 
an daran gedacht hat.“ 
 

Nur wenige Tage später, am 25.10.2023, berichtete auch die Sendung 
Kontrovers über den Beginn des Abrisses eines Denkmals. Schon in der 
Anmoderation bringt es Achim Wendler auf den Punkt, als er im Studio 
auf eine Luftbildaufnahme unserer Radrennbahn zeigt: „Auf so etwas  
ist Bayern stolz, die älteste Radrennbahn Deutschlands in Nürnberg, ein 
anerkanntes Denkmal unserer Bau- und Sportgeschichte....“ und er fährt 
fort „eigentlich haben Denkmäler Verfassungsrang in Bayern. Recherchen 
von Kontrovers zeigen aber – manche Denkmäler, wie die Radrennbahn, 
werden offenbar bewusst vernachlässigt.“  
 

Kontrovers berichtete dann auch über die äußerst aufschlussreichen  
Recherchen des BR und ein Interview mit D. Ulrich, Stadtbaumeister und 
Baureferent der Stadt Nürnberg, das mehr Fragen aufwirft, als beantwortet: 

Lt. D. Ulrich kam die Feststellung des Landesamts für Denkmalpflege, 
dass es sich bei der Rennbahn um ein Denkmal handelt – das war im Juni 
2022 –  für die Stadt „völlig unerwartet“.  Erstaunlich, zeigen doch die  
Recherchen von Kontrovers, dass sich die Baubehörde bereits im Frühjahr 
2015 mit der Frage der möglichen Denkmaleigenschaft der Radrennbahn 
konfrontiert sah, jedoch eine Prüfung zum damaligen Zeitpunkt nicht 
unterstützte, da es „zu spät“ sei. Wir überlassen es Ihnen, liebe Leser,  
zu beurteilen, ob die Aussage des Baureferenten in dem genannten  
Fernsehinterview stimmen kann. 
 

Wir führten auch mit Stadträten Diskussionen über die Notwendigkeit, 
die Bebauungspläne zum Zwecke des Baumerhalts zu überarbeiten. 
Dazu hörten wir in den Jahren 2020 und 2021 wiederholt, es sei zu spät, 
an den Plänen etwas Wesentliches zu ändern. Ist es nicht vielmehr so, 
dass man seitens der Stadt Nürnberg und unterstützt von der Stadtrats-
mehrheit, von Beginn der Bebauungsüberlegungen an das Projekt gegen 
alle berechtigten Einwände, auf Biegen und Brechen, durchziehen 
wollte? 
 
Wir sind der Meinung, dass es für die Korrektur von Fehlentscheidungen 
wie dem Abriss der Rennbahn und dem Abholzen von Bäumen auch 
heute noch nicht zu spät ist. Noch stehen alle Bäume an der Rennbahn, 
noch ist das Denkmal nicht beseitigt, noch ist der Bebauungsplan nicht 
rechtskräftig. Noch sind keine irreversiblen Fakten geschaffen, noch ist 
es nicht zu spät, sich für eine Alternative an der Rennbahn zu entschei-
den: für Klimaschutz durch Baumerhalt, für Denkmalschutz und ein 
neues Nutzungskonzept, für Wohnungsbau, maßvoll und ohne Neuver-
siegelung der Flächen. Nein, zu einer solchen Umorientierung ist es nicht 
zu spät, aber es ist höchste Zeit. 
 
i Die beiden Sendungen können Sie hier ansehen:  
www.meier-magazin.de/link/367  
(meier Kurzlink zu denkmalnetzbayern.de) 
 

Dr. Wolfgang Hölzli (1. Vorsitzender),  
Bürger- und Geschichtsverein Reichelsdorfer Keller e.V.   <

Alle Beiträge zur Radrennbahn Reichelsdorfer Keller 
seit August 2018  
www.meier-magazin.de/tags/radrennbahn
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Reichswald bleibt e.V. 

Reichswald bleibt e.V.- Ausblick 
In unserem 3. Jahr seit Gründung, treffen Sie uns bereits das 2. 
Mal auf dem Wendelsteiner Weihnachtsmarkt, denn wir wollen 
uns aktiv am Gemeindeleben beteiligen. 

An unserem Stand vor der VR Bank bieten wir Ihnen einen warmen  
Eintopf, frisches Popcorn aus einer solarbetriebenen Popcornmaschine, 
Kaffee, Muffins, eine Mitmachaktion und unsere heiß begehrten Upcyc-
ling-Taschen an. Auch wenn wir das Ziel, das uns ursprünglich zusam-
menbrachte, erreicht haben, machen wir als Verein weiter. Warum, fragen 
sich manche. Weil wir hier, im Verein, eine tolle Truppe sind. Wir haben 
andere Röthenbacher kennengelernt, mit denen wir sonst nicht viele  
Berührungspunkte haben. Und das finde ich richtig klasse.  
 
Wir freuen uns deshalb auch weiterhin über Neuzugänge, die sich enga-
gieren wollen. Wir planen weiterhin Projekte zum Schutz unseres Waldes. 
Dabei geht es um die Standorte der P53 Masten und Visionen zur zukünf-
tigen Nutzung des MUNA-Geländes. Wir wollen aber auch zeigen, wie 
viel unser Wald bisher schon zu bieten hat und werden auch im nächsten 
Jahr wieder verschiedene Themenführungen anbieten. 
 

Weitere Informationen und Termine auf www.reichswald-bleibt.de 
 

Nadine Morgenstern, Reichswald bleibt e.V.   <

Auf dem Weihnachtsmarkt 2022 © Reichswald bleibt e.V.

Bürgerinitiative Lebenswertes Röthenbach b. St. W. 

Gründung einer Bürgerinitiative  
„Lebenswertes Röthenbach b. St. W.“ 
Am 14. November wurde in Röthenbach b. St. Wolfgang eine neue Bür-
gerinitiative ins Leben gerufen. 

Thema ist der geplante Neubau des Kindergartens. Vielen Einwohnern ist 
unwohl bei dem Gedanken, dass schon wieder ein Neubau auf einer Grün-
fläche entstehen könnte. An einem verkehrstechnischen Nadelöhr. Ein Neu-
bau anstelle des Bolzplatzes am Alten Kanal hätte nicht nur einen Verkehrs-
infarkt zur Folge, sondern wäre auch für das Ortsbild verheerend. Und was 
ist mit den uralten Eichen an diesem Ort? Warum kann der Bau nicht auf 
dem Gelände des Kindergartens erfolgen? Dort ist unser „Schul- und Sport-
zentrum“. Die Gemeinde Wendelstein schweigt, will sich vorerst nicht äu-
ßern. Es sei ja noch nichts beschlossen. Wir wollen das aber nicht hinneh-
men und dann irgendwann vor vollendete Tatsachen gestellt werden. Wir 
kennen unseren Ortsteil, wohnen gerne hier und möchten auch, dass es so 
bleibt. Deshalb treffen wir uns jetzt regelmäßig, tauschen uns aus und 
freuen uns über Neuzugänge. Nächstes Treffen am: Dienstag, 5. Dezember 
2023 um 19.30 Uhr im Hotel Kübler. Kommt zahlreich. Denn gemeinsam 
können wir mehr erreichen. 
 

Nadine Morgenstern, BI Lebenswertes Röthenbach b. St. W.   < 

Gründung der Bürgerinitiative 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
an dieser Stelle hatte ich in den vergange-
nen Monaten bereits des Öfteren darum  
gebeten, Wohnungsangebote zur Unter-
bringung von Flüchtlingen an das Landrats-
amt Roth zu melden. 
 
Wohnungsangebote für Flüchtlinge 
Dies hat mit dazu beigetragen, dass vom 

Landratsamt Roth in der Marktgemeinde Wendelstein inzwischen 200 
Personen dezentral, verteilt auf das gesamte Gemeindegebiet, in ver-
schiedenen Wohnungen/Häusern untergebracht werden konnten.  
Allen, die hier mitgewirkt haben, danke ich sehr herzlich. Die Zahl der 
Flüchtlinge steigt weiter an. Aktuell spitzt sich die Lage zu. Wir wollen 
den Landkreis Roth nicht im Stich lassen. Es können auch nicht alle 
Flüchtlinge in der Kreisstadt Roth untergebracht werden. Hier sind die 
anderen 15 Landkreiskommunen ebenfalls gefordert. Die „Aufnahme -
verantwortung“ der Marktgemeinde Wendelstein beträgt fast 260  
Personen (Stand: Mitte November 2023). Bisher leben bei uns 200  
geflüchtete Menschen. Als zweitgrößte Gemeinde im Landkreis Roth  
stellen wir, im Vergleich zu anderen Gemeinden unter Berücksichtigung 
der Einwohnerzahl, bisher zu wenige Unterkünfte bereit.  
Weitere Unterkünfte werden benötigt.  
Interessierte Eigentümer wenden sich bitte an das Landratsamt, Sozial-
amt, Telefon 09171/81-1441, Email: unterbringung@landratsamt-roth.de  
 
Anmietung oder Beherbergung 
Dabei gibt es zwei Möglichkeiten: Die Anmietung oder die Beherber-
gung. Bei der Anmietung bezahlt das Landratsamt die ortsübliche Miete. 
Das Landratsamt kümmert sich um die Möblierung und Asylsozialbetreu-
ung. Dazu gehören die Beratung, die Unterstützung bei Behörden -
gängen oder auch Angebote für Kinder. Anders verhält es sich bei der 
Beherbergung. Hier bezahlt das Landratsamt eine Pro-Kopf-Pauschale. 
Dafür muss der Vermieter alle weiteren Leistungen und Betreuungs -
aufgaben übernehmen. 
Auch bei der Unterbringung von Flüchtlingen ist das Baurecht zu be -
achten. Beim „klassischen Wohnen“ reicht sehr oft die bestehende  
Bau genehmigung. Bei einem „Wohnheim“ liegt eine Nutzungsänderung 
im Vergleich zur normalen Wohnung/Wohnhaus vor. Hierfür ist ein  
Baugenehmigungsverfahren erforderlich, zumal oft zusätzlich auch  
Umbauten notwendig sind. In diesem Zusammenhang werden unter  
anderem der Brandschutz, die Statik und vieles mehr vom Landratsamt 
als Bauordnungsbehörde geprüft. 

Unterbringung in Containern – keine Sporthallen 
Wegen der weiter ansteigenden Flüchtlingszahlen haben die Gemeinden 
mit dem Landkreis besprochen, dass zur Unterbringung der Menschen 
möglichst in jeder Gemeinde eine Wohncontaineranlage für bis zu 50 
Personen geschaffen werden soll. Wir prüfen hierfür im Gewerbegebiet 
Wendelstein eine bisher unbebaute Fläche. Ziel ist es, dass nach Vorlie-
gen der Voraussetzungen das Landratsamt dort möglichst bald die  
Container aufstellen kann. Sobald Konkretes bekannt ist, werde ich Sie 
informieren. Sollte die Containeranlage nicht realisierbar sein, müsste 
der Markt Wendelstein möglicherweise Sporthallen zur Verfügung  
stellen. Dies soll jedoch auf alle Fälle verhindert werden! 
 
     Weihnachtsmarkt 
Am zweiten Adventswochenende wird der beliebte Wendelsteiner  
Weihnachtsmarkt unseren Altort in eine vorweihnachtliche Budenstadt 
verwandeln. Der Markt ist am Samstag, 9. Dezember von 15 bis 21 Uhr 
und am Sonntag, 10. Dezember von 14 bis 19 Uhr geöffnet. Fast 40  
Wendelsteiner Vereine, Gruppen, Organisationen und gewerbliche  
Anbieter sind aktiv dabei. Sie freuen sich an ihren liebevoll dekorierten 
Ständen und Buden auf ihren Besuch. 
Unsere beiden Partnergemeinden Zukowo und Saint-Junien präsentie-
ren wiederlandestypischen Spezialitäten. Die „Bürgerstiftung Markt Wen-
delstein“ informiert ebenfalls am Weihnachtsmarkt. Der Schwerpunkt der 
Auftritte an den beiden Tagen ist in der Sankt Georgskirche. Kinder auf-
gepasst: Erstmals gibt es in unserer Gemeindebücherei ein Weihnachts-
postamt. Auch das Wendelsteiner Christkind kommt zum Weihnachts-
markt im Altort. 
 
Samstagstermin in Bürgerservice-Büro 
Am Samstag, 4. Dezember, hat unser Bürgerservice-Büro im Alten Rat-
haus wieder von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet. 
 
Eine schöne Vorweihnachtszeit wünscht 
Ihr 
 
 
 
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister   < 

Bürgermeister Werner Langhans informiert aus dem Wendelsteiner Rathaus

4

Markt Wendelstein 

Kleidertreff in der Waldhalle 
Weihnachtsgrüße 
Das Mittwochsteam des Helferkreises unter der Leitung von Gerti Schorr  
und das Samstagsteam der Partnerschaftsfreunde im Heimatverein Doris 
Neugebauer und Elvira Kühnlein bedanken sich bei allen Bürger*innen  
für die Hilfs- und Spendenbereitschaft und dem Markt Wendelstein für die 
vielfältige Unterstützung. Wir wünschen 
 
FROHE WEIHANCHTEN und einen guten Rutsch ins Jahr 2024 
Wenn Sie zuhause Dinge haben, die nicht mehr benutzt oder nicht mehr 
benötigt werden, aber noch sinnvoll weitergenutzt werden könnten – spen-
den Sie diese Dinge! Dies ist nachhaltig, ressourcenschonend, zudem sozial 
und familienfreundlich. Wir freuen uns auf ihre Spenden und bedanken uns 
schon im Vorfeld. Nutzen Sie die Feiertage und sammeln Sie für uns, benö-
tigt wird so vieles:  
Haushaltwaren, Teppiche, Läufer, Elektrokleingeräte, Geschirr, Bettwä-
sche, Handtücher. Winterbekleidung für Erwachsene und Kinder, Schuhe, 

Modeschmuck, Handta-
schen, Rollkoffer und  
Rollatoren. Musikinstru-
mente, Stifte, Blöcke,  
Kinderbücher, Kinderrä-
der, Roller und vieles andere. 
 
Wir machen Weihnachtsferien ab Montag 18. Dezember 2023 bis Samstag 
06. Januar 2024, ab Mittwoch 10. Januar 2024 ist die Spendenausgabe in 
der Waldhalle wieder geöffnet. 
 
Elvira Kühnlein; Umweltbeauftragte Markt Wendelstein 
Doris Neugebauer; Partnerschaftsbeauftragte Markt Wendelstein 
 

Elvira Kühnlein   <

Weihnachtsleuchten  
in der Waldhalle 
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Bürgerbeteiligung bei der Aufstellung von B- und F-Plänen – eine Einführung 
 

Immer wieder ist die Rede davon, dass die 
Bürger bei der Aufstellung von B- und F- 
Plänen beteiligt werden, doch was bedeutet 
das eigentlich? 
 
F-Plan ist die Abkürzung für Flächennutzungs-
plan. Gemeint ist damit ein Plan, in dem die be-
absichtigte städtebauliche Entwicklung einer 
Gemeinde kartografisch und textlich dargestellt 
wird. In Wendelstein gibt es einen F-Plan für das 
gesamte Gemeindegebiet. Das ist quasi eine  
Absichtserklärung der Gemeinde in Form eines 
Planes, wie sich die Gemeinde die Nutzung der 
Flächen für die Zukunft vorstellt. Der aktuelle F-Plan ist am 3.3.2020 in Kraft 
getreten und seit dem bereits mehrfach geändert worden. 
 
B-Plan ist die Abkürzung für Bebauungsplan. Dieser enthält die rechtsver-
bindlichen Festsetzungen für die städtebauliche Ordnung eines Teils eines 
Gemeindegebiets und wird aus dem F-Plan entwickelt. Für den Bürger ist 
der B-Plan der relevante Plan. Ihm kann er entnehmen, wo er wie bauen darf 
oder eben nicht. In Wendelstein gibt es aktuell etwa 64 Bebauungspläne. 
 
Beide Arten von Plänen werden von der Gemeinde aufgestellt und vom  
Gemeinderat beschlossen. Zuletzt bei der Planung der neuen Waldhallen in 
Großschwarzenlohe. Dafür wurde der F-Plan geändert und ein neuer B-Plan 
aufgestellt. Auf der Homepage der Gemeinde ist der F-Plan unter dem Stich-
wort „Bauen“ zu finden, die B-Pläne wohl bald. 
 
Und wie bringen sich die Bürger ein? 
Die Bürger werden bei der Aufstellung von F- und B-Plänen zweimal betei-
ligt. In der ersten, sog. frühzeitigen Beteiligung, berichtet die Gemeinde 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke und Alternativen, in der Regel im 
Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung. Parallel dazu werden die Träger 
öffentlicher Belange (=TöB) – also Behörden, Naturschutzverbände etc. – 

sowie Nachbargemeinden angeschrieben und 
um Stellungnahme gebeten. Für den Bürger ist 
es manchmal nicht einfach, das mitzubekom-
men. Der Beginn der Auslegung steht auf der 
Homepage der Gemeinde, die Grünen berichten 
oft über geplante Vorhaben. 
 
Dann erarbeitet die Verwaltung einen Entwurf, 
der vom Wendelsteiner Gemeinderat beschlos-
sen wird. Dieser wird öffentlich ausgelegt und 
den Bürgern Gelegenheit zur Stellungnahme  
gegeben. Über die dabei eigehenden Einwen-
dungen entscheidet dann der Gemeinderat. In 

der Praxis gehen diese Schritte leider manchmal unter – die Diskussion über 
Alternativen zur Planung und zum Standort der neuen Waldhallen blieb von 
der Öffentlichkeit im Wesentlichen unbemerkt. Die Chance, dass sich Ein-
wendungen von Bürgern auf das Projekt auswirken ist – statistisch gesehen 
– gering. 
 
Und wo bleibt die Ökologie? 
Das Baugesetzbuch (BauGB) als Rechtsgrundlage der Pläne nennt eine Reihe 
von zu beachtenden Aspekten. Demnach soll mit Grund und Boden sparsam 
umgegangen werden. Die Bodenversiegelungen ist auf das notwendige 
Maß zu begrenzen. Landwirtschaftlich oder als Wald genutzte Flächen sollen 
nur im notwendigen Umfang umgenutzt werden. Das sind allerdings nur 
Abwägungsgesichtspunkte. Am Ende entscheidet die Mehrheit im Wendel-
steiner Gemeinderat. 
 
Weil wir hier Leben 
 

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN  
im Marktgemeinderat Wendelstein   <

Rechtsanwalt Martin Mändl im Wendelsteiner Altort 
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Wir berichten wie gewohnt aus dem Gemeindeleben 
Am 09. November 2023 tagte der Bau-, Umwelt - und Nachhaltigkeitsausschuss (BUNA) 
 

Straßensanierungen 
 

Im Rahmen der Berichterstattung wurde 
ausgeführt, dass die Sanierung der 
Schächte innerhalb der Fahrbahnen weit-
gehend abgeschlossen ist. Lediglich 30 
der etwa 165 Schächte müssen noch 
überarbeitet werden. Aufgrund der  
Wetterverhältnisse zieht sich diese Maß-
nahme noch ein wenig. 
 

Auch der Ausbau der Rosenstraße geht 
voran. Strom,- Wasser und Kommunikati-
onskabel sind verlegt, so dass hoffentlich 
noch bis Ende November die Trag- und Deckschicht der Straßen aufge-
bracht werden kann. Im Anschluss erfolgen die Markierungsarbeiten.  
 
Nachträgliche Genehmigung von Terrassenflächen  
und/oder Überdachungen 
 

Auf der weiteren Tagesordnung standen nur zwei Punkte, bei denen es 
sich beide Male um neu errichtete Terrassen bzw. Terrassenüberdachun-
gen handelte, die ohne Baugenehmigung erstellt wurden. Wichtig:  
Erweiterungen von bestehenden Terrassen oder deren Überdachungen 
können genehmigungspflichtig sein. 
 

Im bestehenden Bebauungsplan Europaviertel sind beispielsweise  
Terrassenüberdachungen nicht vorgesehen. Einzelne Bewohner hatten 
diese jedoch bereits errichtet. Die WEG, also die Gemeinschaft der Eigen-
tümer, hat nun nachträglich die Genehmigung beantragt. 
 

Marktgemeinderätin Carolin Töllner lobte die von der Verwaltung vorge-
schlagene Vorgehensweise, dass künftig nicht über jedes einzelne  
dortige Vorhaben abgestimmt werden muss. Einstimmig wird nun  

generell die gemeindliche Zustimmung 
für Wintergärten bzw. Terrassenüberda-
chungen im Europaviertel in Aussicht ge-
stellt, wenn diese 
 

- die zulässige Terrassentiefe von 3 m 
nicht überschreiten 

- sich in das harmonische Erscheinungs-
bild der Wohnanlage einfügen 

- in einem einheitlichen Anthrazit - Farb-
ton errichtet werden  
und ein entsprechender Antrag gestellt 
wird. 

 
Verkehrsplanung 
Unter dem Punkt Sonstiges erkundigte sich Marktgemeinderätin Carolin 
Töllner nach dem Stand des Verkehrsentwicklungsplanes. Nachdem  
bereits vor über zwei Jahren Bürger befragt wurden und vor einem Jahr 
Workshops zusammen mit Bürgern stattgefunden haben, lägen immer 
noch keine Vorschläge seitens des beauftragten Planungsbüros vor. Ihrer 
Meinung nach sollte die Gemeinde hier unbedingt zeitnah auf Ergeb-
nisse drängen. 
 
Weil wir hier Leben 
 
Carolin Töllner und Martin Mändl 
Marktgemeinderäte BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN  
im Marktgemeinderat Wendelstein 
 

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN  
im Marktgemeinderat Wendelstein   < 

v.l.: die Grünen MGR M. Mändl, C. Töllner, E. Kühnlein und B. Czerwenka

© Grüner OV, H. Holzmann 
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Vorfahrt für Zusammenhalt in schwierigen Zeiten 
Am 23. November beriet der Nürnberger Stadtrat über den städtischen Haushalt 2024 mit rund 2,42 Milliarden Euro und den Mittelfristigen In-
vestitionsplan für die nächsten vier Jahre. Die wichtigsten Themen: Schulen und Kitas modernisieren, die Verkehrsinfrastruktur auf den neuesten 
Stand bringen, den Mobilitätspakt umsetzen und die Weichen für die Verkehrswende und den Klimawandel stellen. 
 
Der Haushaltsentwurf des Kämme-
rers Thorsten Brehm schafft den  
Spagat zwischen Sparen und Inves-
tieren. Beides braucht die Stadt. 
Denn die Haushaltslage der Stadt 
ist nach wie vor angespannt. Daher 
ist jetzt keine Zeit für Prestigeob-
jekte und Symbolpolitik. Gleichzei-
tig muss die Stadt neue Wege 
gehen, um die Herausforderungen 
der Zukunft anzugehen. Dafür 
braucht es Mut, Visionen und  
Zuversicht. Und vor allem:  
es geht nur gemeinsam. Daher liegt 
der Fokus dieses Jahr auf dem  
sozialen Zusammenhalt. 
 
Solidarische Stadtgesellschaft 
Gerade der Sozialbereich und die 
dort tätigen freien Träger stehen 
nach den Coronajahren und durch den Krieg in der Ukraine mit all seinen 
Folgen unter besonderem Druck. Viele Bürgerinnen und Bürger erleben 
gerade schwere Zeiten. Umso wichtiger ist es, die knappen Finanzmittel 
sinnvoll einzusetzen, um Menschen den Druck von den Schultern zu neh-
men. Unser Fokus liegt daher auf der Unterstützung für Menschen in Not. 
 
Gerechte Mobilität in den Stadtteilen 
Die Parkplatz-Situation in den Stadtteilen spitzt sich zu. Der parteiüber-
greifend gefasste Mobilitätsbeschluss sieht daher auch vor, Quartierspark-
häuser zu bauen. Leider hat die Stadtverwaltung wegen fehlender  
Ressourcen noch keine nennenswerte Initiative vorlegen können. Trotz 
Verkehrswende bleiben viele Menschen auf das Auto angewiesen. Sie  
finden aber abends oft keinen Parkplatz in ihrem Viertel. Das belastet viele 
Menschen. Quartiersparkhäuser könnten eine Lösung sein. In die Höhe 
zu parken hat viele Vorteile: erstens fällt die Parkplatzsuche weg, zweitens 
können hier E-Autos auch in dichten Stadtteilen ohne Garagen laden,  
drittens wird im Stadtteil langfristig Platz für Grün und Fußgänger frei. 
 
Folgende Kernvorhaben sind im Haushalt 2024 
 
288 Mio. €     Kinder in Tageseinrichtungen (Kita + Hort), 
                         Einrichtungen der Jugendarbeit 
219 Mio. €     Allgemeinbildende Schulen, Förderschulen, 
                         Berufsschulen, Schülerbeförderung 
121 Mio. €     Kultur, Museen, Theater, Musikschulen, 
                         Volkshochschulen, Büchereien 
98 Mio. €        Bauunterhalt Gebäude inkl. Außenanlagen, 
                         Sanierungsmaßnahmen 
97 Mio. €        U-Bahninfrastruktur, Rad- und Fußwege, 
                         barrierefreie ÖPNV-Haltestellen 
50 Mio. €        Naturschutz und Landschaftspflege, Umweltschutz, 
                         Land- und Forstwirtschaft 
47 Mio. €        Brandschutz und Gefahrenabwehr, Freiwillige 
                         Feuerwehr, Bevölkerungsschutz 
38 Mio. €        Krankenhauswesen, NürnbergStift, Gesundheitsschutz, 
                         Gesundheitsförderung 
 

Ich werde in der nächsten Ausgabe über beschlossene Projekte berichten. 

Wir müssen unsere Infrastruktur 
weiter sanieren und erweitern 
Das Investitionsniveau aufgrund 
der Bedarfe bei Kinderbetreuung,  
Schulen, Brücken (288 Mio. € für 
vier Jahre) und öffentlichen Perso-
nennahverkehr ist weiterhin sehr 
hoch. Die spezifische Situation 
Nürnbergs mit diesem hohen  
Investitionsdruck, mit den gesell-
schaftlichen Herausforderungen 
einer Halbmillionenstadt, die sich in 
den Sozialausgaben niederschla-
gen und der Notwendigkeit, auf-
grund des zu bewältigenden Struk-
turwandels das Thema Wirtschaft 
und Arbeitsplätze im Auge zu  
behalten, rechtfertigen diese Aus-
gaben. 

 
    Herzliche Einladung zum Kornburger Weihnachtsmarkt  
in der Flockenstraße 
Zum Kornburger Weihnachtsmarkt am 2. Advent, Sonntag, 10. Dezem-
ber 2023 lade ich Sie namens aller Mitwirkenden wie persönlich sehr 
herzlich ein. Wiederum können wir uns darüber freuen, dass sehr viele 
Kornburger Vereine, Verbände, Parteien, Organisationen und Kirchenge-
meinden und ganz besonders auch das Nürnberger Christkind zum  
Gelingen dieses Festtages beitragen und uns vorweihnachtliche Freude 
bereiten. Eröffnung des Marktes wird um 13 Uhr sein, das Christkind 
wird um ca. 15.30 Uhr unseren Markt besuchen. Anschließend spielen 
der Ev. Posaunenchor und die Kath. Musikkapelle. 
 
Ich freue mich auf Ihr Kommen  
und wünsche Ihnen eine friedliche Adventszeit  

 
Ihr Harald Dix 
Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion   < 

Unser Rathaussaal - Platz für kommunalpolitische Debatten  

4
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ÖDP - Ortsverband Kornburg 

Landtagswahl 2023:  
Von wegen verschenkte Stimme 
Das gute ÖDP-Wahlergebnis in Kornburg und 
in Bayern stärkt auch die direkte Demokratie. 
 

Ich bedanke mich ganz herzlich für die vielen Stimmen bei der Landtags-
wahl. In Kornburg habe ich als Direktkandidat etwa 10 Prozent erhalten und 
in Mittelfranken außerhalb des eigenen Wahlkreises von den 28 Kandidaten 
die drittmeisten Stimmen bekommen. Insgesamt war die ÖDP neben den 
Freien Wählern die einzige überzeugt demokratische Partei in Bayern, die 
gegenüber der letzten Wahl zulegen konnte. Nicht nur CSU, SPD, Grüne und 
FDP haben Stimmanteile verloren, sondern auch alle anderen kleineren  
Parteien hatten große Verluste zu verzeichnen. Wir freuen uns, dass wir uns 
mit einem Zuwachs behaupten konnten. Die ÖDP ist mit jetzt 1,8 Prozent 
nun knapp nach der FDP die stärkste Partei in der außerparlamentarischen 
Opposition.  
Das ÖDP-Wahlergebnis in Bayern könnte in naher Zukunft zum Start eines 
neuen Volksbegehrens beitragen. Denn die am 8. Oktober erreichten  
Stimmen ermöglichen uns eine Teilhabe an der staatlichen Parteienfinan-
zierung. Dieses Geld werden wir in den nächsten Jahren in direktdemokra-
tische Initiativen investieren. Falls notwendig in ein Volksbegehren „Rettet 
unser Grundwasser“ oder „Gegen den Flächenfraß“. Hier waren wir lokal  
mit Bürgerbegehren schon mehrfach erfolgreich, z.B. in Nürnberg oder 
München, und wollen endlich auch bayernweit das Zubetonieren der  
Heimat stoppen. 
 
Regionaler Einkaufsführer  
Kornburg und Umgebung 
 

Die bereits fünfte Auflage des beliebten re-
gionalen Einkaufsführers für Kornburg und 
Umgebung erscheint im Dezember und ist 
erstmals erhältlich auf dem Kornburger 
Weihnachtsmarkt. 
 

Kommen Sie zum Kornburger Weihnachtsmarkt am 10. Dezember ab 
13.00 Uhr und besuchen Sie den Stand der ÖDP Kornburg. Sie bekommen 
bei uns leckere heimische Liköre und Nussecken. Dazu gibt es ökologische 
Geschenkverpackungen (lassen Sie sich überraschen). Und wir verteilen die 
aktuelle fünfte Auflage des Regionalen Einkaufsführers für Kornburg und 
Umgebung. In dieser neuen Auflage 2024/2025 sind viele interessante neue 
Anbieter in der Umgebung dazugekommen. Lassen Sie sich überraschen 
und helfen Sie unseren regionalen Erzeugern und Händlern. Ökologisches 
Einkaufen bedeutet: Einkaufen in der Region und Einkaufen für die  
Region. Wir helfen Ihnen dabei gerne. 

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Nürnberg - Süd 

Raus aus dem Hörsaal –  
Rein in die Straßenbahn! 
 

Seit Jahren hat die VAG mit Perso-
nalmangel zu kämpfen, denn es 
wird zunehmend schwieriger, 
qualifizierte Bus- und Straßen-
bahnfahrer*innen zu finden. 
 

Dabei soll im Rahmen der Verkehrs-
wende eigentlich das Angebot aus-
geweitet werden. Um dieses Pro-
blem anzugehen, hat die Grüne 
Stadtratsfraktion Anfang des Jahres 
in einem Antrag konkrete Vor-
schläge gemacht. Immer wieder 
mussten in den letzten Monaten 
und Jahren Fahrten ausfallen. Eine 
Idee war dabei, Studierenden im 
Nebenjob Straßenbahnfahren an-
zubieten. „Dies wird in anderen 
Großstädten bereits seit Jahren er-
folgreich praktiziert“, erklärt Ale-
xander Kahl, Sprecher für Öffentli-
chen Verkehr der Rathaus-Grünen. „Es freut uns sehr, dass die VAG unsere 
Idee nun umsetzt! Damit ermöglicht sie Studierenden eine attraktive Ver-
dienstmöglichkeit im Studium und kann zugleich den Fahrermangel ein 
Stück weit eindämmen. Eine Win-Win-Lösung für Nürnberg!“ 
 

Ab dem Sommersemester 2024 können Werkstudent:innen im Führerstand 
Platz nehmen und die Fahrgäste sicher durch Nürnberg transportieren. Dafür 
werden die Studierenden in den Semesterferien 30 Tage lang ausgebildet, 
erlangen die Fahrerlaubnis und die Streckenkenntnis für alle sieben Linien 
sowie ausreichend praktische Erfahrung. Voraussetzung sind hohes Verant-
wortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit, ein Führerschein 
der Klasse B sowie ein Mindestalter von 21 Jahren. Die wöchentliche Arbeits-
zeit beträgt maximal 20 Stunden. Es wird nach Tarifvertrag vergütet und man 
sammelt praktische Erfahrung im Fahrdienst eines großen Mobilitätsunter-
nehmens. 
Bewerben kann man sich bei der VAG: www.vag.de/karriere/studenten 
 

i Kontakt und Infos: alexander.kahl@stadt.nuernberg.de 
Instagram: alexanderkahl 

 
Alexander Kahl, Stadtrat Nürnberg, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  < 

Stadtrat Alexander Kahl 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Worzeldorf - Osterkirche 

Lassen Sie Wünsche wahr werden! 
Die Osterkirche in Nürnberg-Worzeldorf erfüllt mit Ihrer Hilfe in diesem 
Jahr wieder rund 150 Wünsche von sozial-benachteiligten Kindern und Er-
wachsenen verschiedener Einrichtungen. 
 

Sehr vielen Menschen haben wir in den vergangenen drei 
Jahren an Weihnachten ein Lächeln ins Gesicht gezaubert 
und das wollen diese schöne Tradition auch dieses Jahr 
fortsetzen. Die Osterkirche in Nürnberg-Worzeldorf erfüllt 
mit Ihrer Hilfe wieder rund 150 Wünsche von sozial-be-
nachteiligen Kindern und Erwachsenen verschiedener Ein-
richtungen in der Umgebung. Die Anhänger mit den Wün-
schen sind ab dem 1. Dezember am Wunschbaum im In-
nenhof der Osterkirche (An der Radrunde 109) oder an den 
Fenstern der Osterkirche zu finden. 
 

So einfach können Sie mitmachen:   
1. „Pflücken“ Sie sich einen Anhänger ab. 
2. Kaufen und verpacken Sie das Geschenk und binden 
den Anhänger daran. 
3. Geben Sie das Geschenk bis zum 17. Dezember im Eingang 
der Osterkirche ab. 
 

Auch in diesem Jahr unterstützen wir mit dem Wunschbaum die Kinder des 
Frauenhauses Nürnberg, die Kinder des Martin-Luther-Hauses der Stadtmis-
sion Nürnberg und die Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses  
Martinsruh in Gräfenberg. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Tina Beck, Ehrenamtliche Koordinatorin des Wunschbaums   < 

So. 26.11.    9.30 Uhr     Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
                                             Totengedenken, Kirchenkaffee im Anschluss 
                                             Pfarrerin Stephanie Mages 
So. 03.12.    9.30 Uhr      Gottesdienst zum 1. Advent 
                                             Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf 
So. 10.12.    9.30  Uhr     Gottesdienst zum 2. Advent mit dem ev. 
                                             Kindergarten Herpersdorf, Pfrin. Mages 
So. 17.12.    9.30 Uhr      Gottesdienst zum 3. Advent mit Weihnachts-
                                                liedern u. Musik, Pfrin. Kimmel-Uhlendorf 
 

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02  
beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de 

 

Kirchen 
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Regelmäßige Gottesdienste 
 
 
 
 
 
 

So. 03.12.      
11 Uhr Familiengottesdienst: musikal. Gestaltung durch die CC-Band 
18 Uhr Hirtengang mit adventlichen Texten und dem Nürnberger  
Shantychor der Wasser-Schutz-Polizei e.V., Beisammensein im Brunnenhof 
mit heißen Getränken u. Plätzchen  
So. 10.12. 17 Uhr  Weihnachtskonzert mit der Eichstätter Jugendkantorei 
So. 17.12.    11 Uhr Kindergottesdienst 
                        19 Uhr ökumen. Friedensgebet 
Di. 19.12.     14 Uhr Seniorennachmittag 
 

Donnerstags von 17.30 – 18.30 Uhr: Lebensmittelretten mit Begegnung-
scafé (in Kooperation mit der CSU/Frauenunion Worzeldorf ) im Brunnenhof

Kath. Pfarramt Corpus Christi 

An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg 
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26 
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de 
www.corpus-christi-nuernberg.de 

Di. 10 Uhr Hl. Messe So. 11 Uhr Pfarrgottesdienst  
Sa. 18 Uhr Vorabendmesse außer am 1. Samstag im Monat 
(am 1.Samstag Vorabendmesse in Maria Königin, Kornburg) 

 

An Festtagen oder besonderen Anlässen abweichende Zeiten, bitte 
informieren Sie sich regelmäßig über Aushang oder Homepage. 

 

Kirchen Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Röthenbach b. St. Wolfgang 
www.roethenbachstw-evangelisch.de 
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de 

 
 

 
Internet:  www.kirche-katzwang.de 
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg 
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Tel.: 09122 - 770 43 
Fax: 09122 - 63 57 19

So. 26.11.    10:15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Wehrkirche 
                      14:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an Verstorbene, 
                           Hoffnungskirche – Es singt der Gemeindechor 
                      17:00 Uhr Meditative Chormusik zum Ewigkeitssonntag, 
                           Wehrkirche - Vokalconsort Nürnberg 
Sa. 02.12.    16:00 Uhr Der „Andere Advent“, rund um die Wehrkirche   
Wir laden Sie ein, sich an diesem Wochenende musikalisch, kulinarisch 
und besinnlich auf die Vorweihnachtszeit einstimmen zu lassen. Erleben 
Sie einen Adventsmarkt einmal anders! 
So. 03.12.    10:15 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent, Wehrkirche – 
                           Prädikantin Schramm 
Do. 07.12.   19:00 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, 
                           Hoffnungskirche – Team 
So. 10.12.    10:15 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent, Hoffnungskirche – 
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta und Posaunenchor 
Mi. 13.12.   14:30 Uhr Seniorentreff, Weiherhauser Straße 13 
Fr. 15.12.     19:00 Uhr der Lobpreisgottesdienst entfällt                    
 
Mutter-Vater-Kind-Gruppe immer Do. ab 15 Uhr, 
Gemeindeh. Weiherhauser Str.13  
 

Offener Kinder- und Jugendtreff in den Jugendräumen des Gemeinde-
hauses Weiherhauser Str. 13: Ab 1. Klasse montags 16 – 18 Uhr und diens-
tags 17 – 19 Uhr, Ab 5. Klasse montags 16 – 20 Uhr u. dienstags 17 – 19 Uhr 
 

Proben der Musikgruppen Gemeindechor: Di. 19 - 20 Uhr Hoffnungskirche 
Quo vadis Band: Mi. 18 - 19:30 Uhr Bandraum, Gemeindehaus WH13 
Posaunenchor Mi. 20 - 21:30 Uhr Gemeindehaus WH13 
Infos: annedore.stein@kirche-katzwang.de  
 
 

Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79 Joachim.Noetzig@elkb.de 
Pfarrerin:  Elisabeth Gottfriedsen Puchta,  
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11 
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg 
Fr. 01.12. 18.00 Uhr Einführung Dekanatsjugendreferentin und 

Dekanatsjugendpfarrer  
So. 03.12.   9.00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß mit Posaunen-

chor „Siehe dein König Kommt!“, Pfrin. Graeff 
Di. 05.12. 16.30 Uhr Gottesdienst Kiga Pfarrgarten, Pfrin. J. Graeff 
Do. 07.12. 19.00 Uhr Andventsandacht 
So. 10.12.   9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Graeff 
So. 10.12. 17.30 Uhr Abendsegen m.d. Rainbow Singers, Pfrin. Graeff 
Mi. 13.12. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Do.  14.12. 19.00 Uhr Andventsandacht mit Posaunenchor, Pfrin. Graeff 
 

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe 
Sa. 02.12. 16.30 Uhr Mini-Gottesdienst, Pfrin. Alexandra Büttner 
Mi. 06.12 19.00 Uhr Stille halbe Stunde am Nikolaustag 
So. 10.12. 10.15 Uhr Familien-Gottesdienst m. Kindergarten, Büttner 
So. 17.12. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. A. Büttner 
 
Andere Orte 
Fr. 01.12. 16.30 Uhr Andacht zur Eröffnung des Sorger Marktes 

Sorger Kapelle 
So. 03.12.   9.00 Uhr Segnungs-Gottesdienst kath. Pfarrkirche 

St. Nikolaus Wendelstein, Pfarrer Thomas Braun 
So. 03.12. 10.00 Uhr Kindergottesdienst Ev. Gemeindeh. Kornburg 
So. 10.12. 18.30 Uhr Andacht zum Ausklang des Weihnachtsmarktes 

am Jurtenzelt, Pfr. Michael Kneißl 

Ev. Luth. Kirchengemeinde  
Wendelstein – St. Georg  
 

Pfarramt:           09129 - 28 65 21 
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22 
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40 
www.wendelstein-evangelisch.de

Gottesdienste & Veranstaltungen 
 
 

So. 26.11.   10 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit AM 
und Gedenken an die Verstorbenen, Pfr. Lehnemann 
So. 03.12.   10 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Lehnemann 
Do. 07.12.  19 Uhr  Adventsandacht mit dem Kirchenchor, Pfrin. Büttner, 
St. Georg, Wendelstein 
So. 10.12.  10 Uhr  Gottesdienst mit AM, Pfrin. Graeff 
Do. 14.12.  19 Uhr  Adventsandacht mit dem Posaunenchor, Pfrin. Graeff, 
St. Georg, Wendelstein 
Fr. 15.12.  18 Uhr  Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfrin. Büttner, St. 
Georg, Wendelstein 
So. 17.12.  10 Uhr  Familien-Gottesdienst mit dem Kindergarten, Pfr. Lehnemann 
16 Uhr  Waldweihnacht d. Pfadfinder, Ev. Gemeindehaus 
 

Waldweihnacht der Pfadfinder Beisammensitzen zu Plätzchen und 
Punsch, während eine Diashow mit den diesjährigen Abenteuern der 
Pfadfindergruppen läuft. Im Anschluss wird bei Schloss Kugelhammer 
eine kleine Andacht gehalten, gesungen und zu Unterhaltungen Punsch 
am Feuer getrunken. Wir laden sie herzlich dazu ein, sich am 17.12.2023 
um 16 Uhr in Wettergeeigneten Klamotten und mit einem Trinkgefäß am 
Röthenbacher Gemeindehaus (Am Kirchberg 4, Wendelstein) einzufinden. 
 

Adventsandachten Ab dem 07.12. lädt die Kirchengemeinde Wendelstein 
wieder jeden Donnerstag um 19 Uhr zu einer Adventsandacht mit musi-
kalischer Umrahmung ein. 
 

Zuständiger Pfarrer: Klemens Lehnemann,  
Telefon: 0176/62822725, E-Mail: klemens.lehnemann@elkb.de  
 

Büro des Pfarramts: Tel. 09129/4273, Fax 09129/4340,  
Bürostunden von Frau Meyer Mo, Di 9 - 11.30 Uhr, Do 9-11 Uhr  

im Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W. 
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Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten 
www.evangelisch-in-leerstetten.de 
Pfarrer Wilfried Vogt  
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1.  
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung 
 

Telefon 09170 - 8373 
wilfried.vogt@elkb.de   pfarramt.leerstetten@elkb.de 
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr 

 

Sekretärin: Stephanie Schmidt,  Gemeindehaus: Hauptstraße 4 
 

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen 
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Gottesdienste: 
1. Advent, 03.12.        9.30 Uhr     Gottesdienst - Dr. Kühlewind 
2. Advent,  10.12.        9.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt 
3. Advent,  17.12.      19.00 Uhr     Fränkische Weihnacht, Posaunenchor, Vogt 
 
Seniorenkreis Leerstetten: 
Do., 14.12., 14.30-16.30 Uhr Seniorennachmittag mit Weihnachtsfeier, 
Besuch von Bürgermeister Robert Pfann und dem Kinderchor der Kita 
Sonnenschein – Gemeindehaus Leerstetten 
 

Posaunenchor: 
Obmann: Michael Dorner, Tel. 97 25 12 
Musikalische Leitung: Doro Mergner, Tel. 09129 43 42 
Donnerstags, 20:00 – 21.30 Uhr Chorprobe im GH 
 

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: 
Jeden Donnerstag, 9:30-11:00 Uhr im GH, 
Leitung: Susanne Handrich, Tel. 0170 30 11 627 
 

Kindergruppe Spaß um 3 (für 6-9 Jährige):  
Jeden Mittwoch, 15:00-16:30 Uhr im GH 
Leitung: Martina Bengsch, Tel. 0171 73 40 123 
 

Kurzfristige Änderungen unter:  www.leerstetten-evangelisch.de 
 
 

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat      <

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg 
Telefon (0911) 63 66 60   
www.st-marien-katzwang.de    
katzwang@bistum-eichstaett.de

Pfarrgottesdienst 10.00 Uhr:  26.11., 03.12., 10.12., 17.12.   

Adventsandachten Sonntag, 18.00 Uhr: 03.12., 10.12., 17.12.      

Taufe 11.15 Uhr: 26.11., 10.12.  | Hl. Messe Mi, Do 18.00 Uhr: Fr 08.00 Uhr   
 

Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem  
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage. 

 
So. 26.11.     11.00 Uhr     Stammtisch  

So. 03.12.     11.45 Uhr     Laufen u. walken für Thika  

Di. 05.12.      18.00 Uhr     Treffen Lektoren u. Kommunionhelfer/innen  

Do. 07.12.      9.00 Uhr      Frauenkreis  
                          15-17 Uhr     Seniorensitzgymnastik  

Sa. 09.12.     14.00 Uhr     Gemeinsames Basteln mit der Jugend  

So. 10.12.     11.00 Uhr     Jugend Glühwein- u. Nikolausaktion der Jugend  

Mi. 13.12.     14.30 Uhr     Seniorenkreis Adventsfeier  
                          18.00 Uhr     Infoabend Firmling in Reichelsdorf  

Do. 14.12.    15-17 Uhr     Seniorensitzgymnastik  
 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr.  

 

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach 
Evang.-Luth. Pfarramt 
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach· 
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869 
 

www.evangkirche-rh.de 
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de 
 

Pfr. Lindner 
Pfrin. Lehnes 

 
 

 

Gottesdienste: 
 

So. 26.11.      8:45 Uhr    Morgenandacht, Gemeindehaus, Pfr. Lindner 
                         9:30 Uhr    Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Lindner 
So. 03.12.      8:45 Uhr    Morgenandacht, Gemeindehaus, Pfr. Lindner 
                         9:30 Uhr    Sakramentsgottesdienst, Kirche, Pfr. Lindner 
So. 10.12.      8:45 Uhr    Morgenandacht mit Abendmahl im 
                                                Gemeindehaus mit Pfr. Baginski 
                       10:00 Uhr    Familiengottesdienst in der Kirche mit Pfr. 
                                                Baginski und den Kindergartenkindern 
Fr. 15.12.    19:00 Uhr    Friedensgebet im Gemeindehaus 
  
Am Freitag, 01.12. hat das Kirchencafe Kreuz & Quer ab 14:30 Uhr  
im Evang. Gemeindehaus geöffnet. 
 
 

Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in der Tagespresse 
oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de 

Evangelische Kirchengemeinde Rednitzhembach 

   „Lebendiger Adventskalender“ 
Zu unserem lebendigen Adventskalender. Wir treffen uns jeweils um 
17 Uhr zu einer besinnlichen Feier in der Adventszeit mit weihnachtli-
chen Geschichten für Jung und Alt. 
 

Die Fenster öffnen sich am 
01.12. auf dem Platz vor dem Gemeindezentrum  
06.12. am Bootssteg bei der Flotten Finne mit Doc Knotz 
09.12. Kirche für Kleine, Jahnstr. 16 bei Fam. Schäfer 
10.12. auf dem Pfarrplatz vor der kath. Bücherei   
13.12. im Kinderhort Regenbogen, Zwischen den Brücken 3 
14.12. im Gemeindehaus mit den Konfirmanden, Am Forst 22 
16.12. beim Heimatverein vor dem Hirtenhaus, Hirtenstraße 2  
17.12. bei Familie Riedel, Walpersdorfer Str. 2e 
20.12. 19 Uhr auf dem Platz hinter der Musikschule, Rotherstr. 16 
 

Ingrid Pfeiffer, Pfarramtssekretärin   < 

4
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Die Evangelische – Freikirchliche Gemeinde Wendelstein lädt ein 
und jeder ist herzlich willkommen:   
 

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr  Jeder ist herzlich willkommen! 
 

So, 03.12.    10.00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Abendmahl, 
                                           Predigt von Jürgen 
So, 10.12.    10.00 Uhr  Predigtgottesdienst 
So, 17.12.   10.00 Uhr  Abendmahlgottesdienst 
 
Indoor-Winterspielplatz   
Jeden Mittwoch von 9:30 - 11:00  haben Kinder von 0 bis 3 Jahren wie-
der die Möglichkeit in unserem Indoor-Winterspielplatz in unserem 
Gemeindehaus in altersgerechter Weise zu spielen. Für Beegleitper-
sonen steht Kaffe und Tee bereit. Kontakt und Anmeldung: Bianca 
Blum 0157/33 86 84 60, oder www.winterspielplatz.efgw.de 
 
 

Hauskreise:             Büchenbach Montag alle 14 Tage 
                                     Feucht, Schwabach, jeden Dienstag 
 
Möchten Sie gerne mit jemanden reden oder brauchen Sie Begleitung 
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer…?  
Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen:  
Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de  
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  

 
 

 

Allerheiligen Kirche: 
So. 26.11.   10.30 Uhr    Gottesdienst mit Totengedenken zum 
                                             Ewigkeitssonntag, Pfarrer Thomas Braun 
So. 03.12.   10 Uhr          Segnungsgottesdienst zum 1. Advent mit dem 
                                             Kirchenchor, Pfarrer Thomas Braun, 
So. 03.12.   18-19 Uhr   1. Ruhepunkt im Advent: Alpenländische 
                                             Adventsmusik, Petra Braun 
So. 10.12.   10 Uhr          Gottesdienst zum 2. Advent, Lektor Sternberg 
 

St. Nikolaus Kirche:  
So. 26.11.   9 Uhr            Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pfr. Braun  
Mi. 06.12.   19-20 Uhr   „Eine Stunde für mich“: Advent – Erwartung,  
Sa. 09.12.   19-21 Uhr   Colours of Brass: Weihnachtskonzert, Pfr. Braun 
 

Andere Orte:  
 So. 26.11.  10 Uhr          Totengedenken am Ewigkeitssonntag, 
                                             Pfarrer T. Braun auf dem Friedhof Kornburg 
Mo. 27.11. 19-21 Uhr   Meditatives Tanzen, Petra Braun, Evangelisches 
                                             Gemeindehaus Kornburg  
Fr. 01.12.     18-22 Uhr   Happy Midlife: Jahresabschluss mit Abendessen 
So. 03.12.   10 Uhr          Kindergottesd., Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Mi. 13.12.   14.30 Uhr    Altenclub Kleinschwarzenlohe: Advents-
                                             feier - Einführung in eine besondere Jahreszeit 
                                             LKG Kleinschwarzenlohe, bis 16.30 Uhr  
 
Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Kinder-Chor-Probe: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Posaunen-Chor-Probe:  Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Kirchen-Chor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
 
Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite 
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per 
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246 

 

Kirchen 
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ACHRTUNG: Pfarrkurat Vogt  
(er ist nicht mehr in 
unserer Pfarrei) 
stimmt es so wie ab-

Kath. Pfarrei Rednitzhembach- 
Schwanstetten 
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl &  
Pfarrkurat Bernhard Kroll 
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach,  
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de 
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche :  
Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Str. 49, 
Schwanstetten 
 

Pfarrkirche: 
Heilig Kreuz,  
Untermainbacher Weg 24, 
91126 Rednitzhembach 

So. 26.11. 08.30 Uhr Sonntägl. Eu-
charistiefeier, PK Rednitzhembach 
(18 Uhr Vorabendmesse) (RHB)  
10.00 Uhr Sonntägl. Eucharistie-
feier, Kirche Schwanstetten (SST) 

Di. 28.11. 09.00 Uhr Hl. Messe, 
anschl. Anbetungstag bis 14 Uhr, RHB 
09.00 Uhr Ökum. Frauenfrühstück: 
„Von der Kuhmagd zur Professorin“, 
ein Vortrag von Dr. Christa Olbrich, 
ev. Gemeindehaus Leerstetten, 
Hauptstr. 4 

So. 03.12. 08.30 Uhr Sonntägliche 
Eucharistiefeier, SST           
10 Uhr Familiengottesdienst für 
ALLE, RHB (18 Uhr Vorabendmesse) 
17 Uhr Adventsandacht u. vorweih-
nachtliche Feier der Kolpingsfami-
lie, Kath. Kirchenzentrum SST 

Di. 05.12. 06.00 Uhr Roratemesse 
im Schein der Kerzen, anschl. gem. 
Frühstück, Kath. Pfarrzentrum RHB 

Mi. 06.12. 06.00 Uhr Roratemesse 
im Schein der Kerzen, anschl. gem. 
Frühstück, Kath. Kirchenzentrum SST 

Sa. 09.12. 10 Uhr Vortreffen der 
Schwanstettener Sternsinger (bis 
11.30 Uhr), Kath. Kirchenzentrum SST 
19 Uhr Adventsfeier der Kolpings-
familie Rednitzhemb. nach der  
Vorabendmesse, Pfarrsaal RHB 

So. 10.12. 08.30 Uhr Sonntägl. Eucha-
ristiefeier, RHB (18 Uhr Vorabendmesse) 
10 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, SST 
15 Uhr Autorenlesung mit Dr. Sieg-
fried Zelnhefer: „Das Nürnberger 
Christkind”, Pfarrsaal RHB  
17 Uhr Adventsfenster vor der kath. 
Bücherei bei Kerzenschein mit Lie-
dern u. Geschichten, RHB 

Mi. 13.12. 07.00 Uhr Adventliche 
Morgenandacht mit Impulsen und 
Liedern, RHB 

Di. 12.12. 14 Uhr Seniorennachmittag: 
Heilige Messe, danach gem. Beisam-
mensein mit Geschichten u. Liedern 
(mit Josef Beck), Pfarrzentrum RHB 
16.30 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Sägerhof (Schwand) 

Do. 14.12. 19.30 Uhr Med. Kreis-
tänze, Irene Kursawe und anschl. 
adventlichem Beisammensein, 
Pfarrsaal RHB 

Fr. 15.12. 17 Uhr 1. Vortreffen der 
Sternsinger, Jugendheim RHB
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meier-kleinanzeigen.de

 Verschiedene  Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht 
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch 
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

• Qigong-Kurs Wendelstein 2024 
Start: 22.01. v. 18:30-19:30  10x  
Info: www.vital-durch-qigong.de  
0177 2024617 T.Übelacker

 Ankauf

Unterricht aller gängigen Instrumente 
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug, 
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte, 
Querflöte ... und Gesang.  
Einzel- und Gruppenunterricht  
Rock, Pop, Jazz, Klassik  
Kostenlose Schnupperstunden  
für alle Instrumente & Gesang.  
MusikZentrum Schuricht Wendelstein 
www.musikzentrum-schuricht.de 
Tel. 09129 / 90 62 851

Ferienwohnung in Sankt Englmar / 
bayerischer Wald zu vermieten. 
Hauseigenes Schwimmbad vorhanden. 
Skischule 100m entfernt.  
Tel.: 09129 5608  

Unterricht / Kurse

UMZUGS-SERVICE  
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26 
Fax (09129) 28 88 25  
www.engler-umzuege.de 

C O M P U T E R P R O B L E M E ? 
Installation, Fehler, Viren, Beratung 
Systembetreuung, DSL, WLAN 
EDV Services Bernd Reithinger 
schnell & günstig Tel. 09129-62 69 

 Nachhilfe

 Freizeit & Urlaub 

Biete Malerarbeiten,  auch dekorativ 
0151 - 580 124 24• Weihnachtskrippenstall ohne Figuren 

auf einer dekorativen Holzplatte, (ca. 
50 cm x 60 cm), Tel. 0911/88 26 83 

• DIA-Betrachtungspult mit Beleuch-
tung, PE-Halbgarage für Kfz mit Spann-
riemen, kleine Schreibmaschine im Kof-
fer, Tel 0160 977 27 543 

• 1. Carrera-Rennbahn Targa Florio mit 
Steilkurve, Rundenzähler,  
2. Elektronisches Dartspiel  
3. Dia-Betrachter Osram Diastar 200, 
Bidschirm 20 x 20 cm  
Schwanstetten, Tel. 09170 8366 

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein 
sauber, zuverlässig, kompetent  
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin  
Talstraße 6, 90530 Wendelstein  
Tel. 09129 / 9 06 59 49 
martin.schreinerei@t-online.de  
www.schreinermeister-martin.de

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD 
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias, 
Super8 und Videos in hoher Qualität. 
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent, 
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und  
Prüfungsvorbereitung  
LERNZENTRUM Anja Breuch-Brückner  
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)  
09129 279 580

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken 
Gratis-Kleinanzeigen  für alles  
was zu schade zum Wegwerfen  
aber zu alt zum Verkaufen ist.

• Medizinische Fußpflege, Hausbesuch 
oder Praxis, Schwabach und Umgebung  
09122-888 338 (nicht auf Rezept)

• schreinermeister-feuerhelm.de

• Heizungsthermostate einrichten 
viel Geld sparen: 09129/9093605 petral

• Suche alles 1. FC Nürnberg vor 1970 
alte Fussball Sammelalben, Einzelbilder 
s/w Fussball Autogramme 0911/668578

• Klavierstimmungen - Reparaturen  
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66 
oder 0172 / 86 42 819

 

Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben 
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige erstellen und zur Veröffent- 
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet und 
wann sie im Magazin erscheinen wird. 
 
Bei Bedarf können Sie zur erneuten Schaltung alle Ihre einmal erstellten 
Kleinanzeigen in Zukunft ganz einfach wiederverwenden: Melden Sie sich 
dazu wieder auf www.meier-magazin.de an und klicken dann auf  „Vorhan-
dene Kleinanzeigen verwalten...“. Wenn Sie auf „Neu schalten“ klicken, wird 

die Kleinanzeige in das Auftragsformular kopiert. Sie 
können dann ggf. noch Änderungen vornehmen und  
schließlich die Veröffentlichung beauftragen. 
 

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung angezeigt. 
So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat.  
Die Rechnung kommt wahlweise per E-Mail oder Post.  
 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
09129 - 289 551 –  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen online buchen unter meier-kleinanzeigen.de
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• Verstärkung für Bürostuhl-Werksverkauf 
ab 30 Std. pro Woche gesucht  
in Wendelstein, bewerbung@sitwell.de

 Stellen- 
 Angebote

Stellenmarkt
meier-stellenmarkt.de

meier_dez23.qxp_Layout 1  21.11.23  18:19  Seite 65



66

Immobilien

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG 

Wie viel Haus kann ich mir leisten? 
In 3 Schritten zur realistischen Kostenplanung. 
 
Der Wunsch nach den eigenen vier Wänden ist ungebrochen: Fast 
drei Viertel der Bevölkerung würden lieber in den eigenen vier Wän-
den als zur Miete wohnen. Doch das Eigenheim ist für die meisten 
Menschen mit erheblichen finanziellen Anstrengungen verbunden. 
Stellt sich die Frage: Wie hoch darf diese finanzielle Belastung sein? 
Ralf Oberländer, Baufinanzierungsexperte von Schwäbisch Hall, gibt 
Verbrauchern einen Leitfaden an die Hand, mit dem sie individuell 
berechnen können, welche Kreditsumme für sie realistisch ist. 
 
Schritt 1: Einnahmen auflisten 
 

Eine Faustregel lautet: Die Kreditrate sollte nicht mehr als 40 Prozent 
des monatlichen Nettoeinkommens ausmachen. Um die monatliche 
finanzielle Belastung etwas genauer kalkulieren zu können, sollten 
sich angehende Eigentümer einen Überblick über ihre Einkünfte ver-
schaffen. Dazu zählen das Einkommen, Kapitalerträge und sonstige 
Einnahmen, wie z. B. das Kindergeld. 
 
Schritt 2: Ausgaben ermitteln 
 

Den Einnahmen werden nun die Ausgaben gegenübergestellt. Da-
runter werden unter anderem Lebenshaltungskosten, Versicherun-
gen oder laufende Kosten für die Mietwohnung zusammengefasst. 
„Verbraucher können nun die Ausgaben von den Einnahmen abzie-
hen und erhalten so den möglichen Monatsbetrag. Kleiner Tipp: Da 
die Miete eingespart wird, sobald das neue Heim bezogen ist, kann 
dieser Kostenpunkt gestrichen werden“, erklärt der Experte. Etwas 
einfacher funktioniert der Kassensturz mit dem Rechentool der 
Schwäbisch Hall: www.meier-magazin.de/link/366 (meier Kurzlink) 
 
Schritt 3: Berechnung der möglichen Kreditsumme 
 

Mithilfe der Monatsrate lässt sich nun der maximale Kreditbetrag 
berechnen. Als grobe Faustformel können Verbraucher ihr monatli-
ches Nettoeinkommen mit 100 multiplizieren. 
 

„Um ein genaueres Bild zu erhalten, müssen die Konditionen der 
Baufinanzierung bekannt sein: Wer zum Beispiel mit einem effektiven Jahreszins von 4 Prozent und einer 
Tilgung von 1,5 Prozent plant, kann den maximalen Kreditbetrag etwas realistischer berechnen“, erklärt Ralf 
Oberländer. Die Formel lautet: (Monatsrate x 12 Monate x 100) : (Zinssatz + Tilgung) = max. Kreditbetrag. 
 

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG   < 
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Kleinanzeigen buchen : 
www.meier-kleinanzeigen.de

 KLEINANZEIGEN

  Gesuche

  Angebote

H.J. Michael Herbst 
Immobilen 
Professionell und 
sorgenfrei begleite 
ich Sie vom Erst-
gespräch bis zum 
Notar.  
Häuser, Wohnungen 
und Grundstücke 
für Kunden  zum 
Kauf gesucht. 
09129 / 143 88 53

• Die Verkaufszeit Ihrer Immobilie und die 
Anzahl von MaklerInnen steigt, der Preis 
aber sinkt und sinkt? Betrachten Sie den 
Markt und die Zielgruppe? Haben Sie 
Ihre Möglichkeiten ausgeschöpft? Nein! 
Ich berate Sie unverbindlich zum Home 
Staging für Ihren Verkaufserfolg!  
annette.rogler@just-staged.de  
Tel. 09129/29 70 429  
www.just-staged.de

• Wie Sie mit einem unbebauten Grund 
stück, minimalem Aufwand & Risiko 
regelmäßig Geld verdienen können? 
JUST STAGED, Annette Rogler verrät 
Ihnen diesen Trick und hat schon alles 
für Sie vorbereitet! Rufen Sie an oder 
schreiben Sie: 09129/29 70 429  
annette.rogler@just-staged.de  
www.just-staged.de

• Büro-, Produktions- / Lagerflächen, 
Stellplätze zu vermiet. in Wendelst. 
Tel. 09129-4040, info@steifensand.de

Sie suchen ein Haus, Wohnung, 
Grundstück zum Kauf in Wendelstein, 
Ortsteil Großschwarzenlohe, in Nürn-
berg Schwabach oder Schwanstetten? 
Diese und viele weitere Angebote: 
www.Immo-Haupt.de  
Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kunden: Häuser, Wohnungen, Grund- 
stücke zum Kauf und zur Miete. 
Haupt Immobilien 09129 / 90 63 16

Nach der kostenlosen Erstanmeldung auf www.meier-magazin.de (oben 
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffentlichung 
im Magazin und auf meier-magazin.de buchen. Dabei bekommen Sie an-
gezeigt was Ihre Anzeige kostet und wann sie im Magazin erscheint. 
 

Online wird Ihre Kleinanzeigen sofort angezeigt. Die Rechnung  
bekommen Sie wahlweise per E-Mail oder Post. 
 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
09129 - 289 551 –  kleinanzeigen@meier-magazin.de
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meier-magazin.de  
 

Nutzen auch Sie das regionale  
Informationsportal für Ihre 
Kommunikation,  
Werbung & Recruiting 
 

 
 

• aktuell, dynamisch, umfassend, interaktiv 

• als Ergänzung zur gedruckten Werbung 

• als Schnittstelle zu Social Media und Website 

• um besser bei Suchmaschinen gefunden zu werden 

• als Website (Landingpage mit eigener Adresse) 

 
 

meier Onlinewerbung: 
• Landingpage, wie zum Beispiel:  
  www.meier-magazin.de/steigerwald 
• Werbebanner (Online-Anzeigen mit Statistik) 
• Artikel und Termine veröffentlichen 
• Galerien mit Fotos und VideoClips einstellen 
• Hervorgehobene Brancheneinträge 
• Keywords 

Alles inklusive für nur 50 € pro Monat / 600 € pro Jahr,  
 zzgl. Mwst., Mindestlaufzeit 1 Jahr 
 

Bei Buchung bis 15.12.23  
inklusive Ersteinrichtung  
& Workshop:  

• Landingpage mit Headerbild 
• Eintrag im (Branchen-) Verzeichnis 
• Werbebanner-Erstellung 
• ggf. Erstellung einer Galerie, eines Textes, Termins… 
• Einrichtung des Wartungszugangs 
• Workshop zur Bedienung und Nutzung des Portals 

 

 
 

Ich berate Sie gerne ! 
 
 

Markus Streck 
Tel  09129 / 289 551 
WhatsApp 0170 / 2144 326  
mail@meier-magazin.de 
 
 
 
 
meier Magazin – look out crossmedia 
Angela und Markus Streck GbR, Enzianweg 23, 90530 Wendelstein

 meier-magazin.de/gewerbe

®
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